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Hüpfburg, Kinderdisko und die vielen freiwilligen MitarbeiterInnen  
sorgten für strahlende Gesichter am Kinderfasching!

MITENTSCHEIDEN

Harter Kindergemeinderat
Interviews, Hintergrundinfos, Rätselspaß.  
Die jüngsten Journalisten gestalteten in 
dieser Ausgabe eine Doppelseite und las-
sen uns hinter die Kulissen blicken. (S 34)

TERMINE

Ostern 2019
Alle Termine der Karwoche, die Speisen-
segnungen, die Osterveranstaltungen wie 
der Ostermarkt, das Ostereiersuchen und 
das Osterfeuer finden Sie ab S 58.

SOMMERPROGRAMM

Jetzt Ferien planen
Das Harter Sommerprogramm für Kinder und 
Jugendliche wird von der Gemeinde geför-
dert. Infos und Kalender handlich zum Her-
ausnehmen in der Blattmitte. (S 32)
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Liebe Harterinnen  
und Harter,

in der Dezemberzeitung habe 
ich Ihnen bereits berichtet, 
dass es zum zweiten Mal in 
Folge gelingen wird, ein positi-
ves Ergebnis zu erzielen. Nach 
Fertigstellung des Rechnungs-
abschlusses darf ich Ihnen nun 
voller Stolz verkünden, dass 
wir 2018 einen Überschuss 
von 675.000 € erwirtschaftet 
haben! Geld, das wir für längst 
überfällige Sanierungsmaß-
nahmen im Sportzentrum, für 
einen öffentlichen „Kickplatz“ 
und die Reduktion unserer 
Schulden verwenden werden. 
Gerade der Kickplatz war mir 
schon lange ein Anliegen und 
ich freue mich schon darauf, 
den Kindern beim Spielen zu-
schauen zu dürfen. Dank der 
Unterstützung zahlreicher eh-
renamtlicher Helfer und Spon-
soren, aber vor allem dank 
Toni Glettler, der das Projekt 
initiiert und selbst am aller-
meisten gearbeitet hat, wird 
die Hundewiese endlich fertig-
gestellt und im Mai eröffnet.  

Geärgert hat mich, dass die 
Besitzerin des ehemaligen 
Anne Frank Kindergartens 
den Durchgang zum Hahnhof-
weg abgesperrt hat. Es freut 
mich, Ihnen berichten zu 
können, dass der nunmehrige 
neue Besitzer sowie die ÖBB 
ihr Einverständnis gegeben 
haben, den Durchgang wieder 
aufzumachen. Leider dauern 

die Genehmigungsprozesse und 
die Vertragserstellung so lange, 
dass der Durchgang erst im Juni 
wieder der Allgemeinheit zur 
Verfügung stehen kann.

Wir tun was für die Umwelt

Besonders freut es mich, dass 
es uns gelungen ist, im Budget 
eine Förderung für Nutzer des 
öffentlichen Verkehrs unter-
zubringen: Für personalisier-
te Zeitkarten, die ab Mai 2019 
ausgestellt werden, refundie-
ren wir Ihnen die Differenz 
zur Zone 101. Und ab Septem-
ber werden Sie auch noch die 
Möglichkeit haben, mitten im 
Zentrum ein Elektroauto aus-
zuleihen, oder ihr eigenes zu 
laden. 

Auf Initiative von NEOS Ge-
meinderat Jochen Kotschar 
beschäftigt sich der Umwelt-
ausschuss damit, wie unsere 
Gemeinde plastikfrei werden 
kann. Ich bin schon gespannt 
auf die Ergebnisse.

Wir tun was  
für die Sicherheit

Die Verkehrsberuhigung der 
Reinhard Machold-Straße 
zeigt bereits Wirkung. Es fah-
ren deutlich weniger Fahr-
zeuge als zuvor. Und dabei 
werden jetzt erst die Bäume 
gepflanzt, die Vorrangtafeln 
aufgestellt und die Straßen-
markierungen angebracht. 
Da die Reparatur der defek-
ten Fernwärmeleitung eine 
Totalsperre der Reinhard Ma-
chold-Straße erfordern wird, 
wird diese und die abschlie-
ßenden Asphaltierungsarbei-
ten erst in den Sommerferien 
durchgeführt.

Um die Sicherheit unserer 
Kinder auf dem Schulweg zu 
erhöhen, haben wir uns für 
2019 vorgenommen, die Über-
gänge im Zentrums-Kreisver-
kehr zu verbessern und in der 
Pachern Hauptstraße Höhe 

Gleichweit/Seewald eine Fuß-
gängerampel zu errichten. 
Um die Genehmigung zu be-
kommen, muss jedoch nach-
gewiesen werden, dass jetzt 
schon 25 Personen je Stunde 
die Landesstraße an der Stelle 
der geplanten Fußgängeram-
pel überqueren. Wir hoffen, 
dass das gelingen wird.

Um auch unsere Bahnüber-
gänge sicherer zu machen, 
sollen die letzten beiden un-
beschrankten Übergänge in 
der Holzerhof- und Kalten-
bergstraße eine Schrankenan-
lage bekommen.

Im Falle eines längeren, lan-
desweiten Stromausfalles 
bricht die gesamte Infra-
struktur und Versorgung 
zusammen. So wie es vor 
Kurzem in Venezuela und 
in Berlin passiert ist. Um für 
diesen Ernstfall gerüstet zu 
sein, haben wir mit der Erar-
beitung eines Blackout-Prä-
ventionsplanes begonnen, 
der uns zeigen wird, welche 
Maßnahmen eingeleitet wer-
den müssen, um im Ernstfall 
die Mindestversorgung auf-
rechterhalten zu können.

Wir tun was für die Bildung

Unsere Volksschule ist nicht 
nur in die Jahre gekommen, 
sie ist auch zu klein. Im Herbst 
wird erstmals eine dritte erste 
Klasse beginnen. Da wir nur 
noch 3 freie Klassenräume 
haben, werden wir ab 2022/23 
zu wenig Platz haben. Die Le-
bensqualität wird für viele Fa-
milien deutlich steigen, wenn 
im Herbst 2023 der Bildungs-
campus Hart eröffnet wird. 
An einem Standort soll eine 
Volksschule, ein Gymnasium, 
ein Oberstufengymnasium für 
Elementarpädagogik und ein 
HTL Kolleg errichtet werden. 
Das pädagogische Konzept 

weiterlesen
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Parkplatz Eisstadion 
(Eisweg 5, Hart bei Graz)

Harter Kirtag
15. Juni

Harter Kirtag
15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni

Frühschoppen (ab 11 Uhr), Bierzelt, 
Kinderprogramm, Marktstände, 
Fahrgeschäfte, Gegrilltes vom Grillverein 
„Grill(H)art“ und Musik der 4Steirer

facebook.com/buergerinitiative.buergerliste.lebenswerteshart
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bezahlte Anzeige

soll modernsten didaktischen 
Erkenntnissen entsprechen 
und der Unterricht soll zwei-
sprachig (englisch/deutsch) 
erfolgen. Die Gemeinde muss 
ein passendes Grundstück 
zur Verfügung stellen und die 
neue Volksschule errichten. 
Die Kosten für Gymnasium 
und Elementarpädagogik wer-
den vom Bund übernommen.

Wir tun was für die Freizeit

Beachten Sie auch unsere 
Veranstaltungen auf Seite 19. 
Es gibt wieder ganz tolle An-
gebote. 

Unser diesjähriger Kabarett-
schwerpunkt, der am 14. 
März von Heilbutt&Rosen mit 
ihrem „Flotten4er“ eröffnet 
wurde, wird am 17. April von 
Leo Lukas fortgesetzt.

Ganz besonders herzlich 
möchte ich unsere neuen 
MitarbeiterInnen begrüßen: 
Gottfried Rathkolb folgt Heinz 
Lienhart als Wirtschaftshof-
leiter und Markus Winkler 
kommt als Ersatz für Manfred 
Haas. Die bisherige Leiterin 
der Finanzabteilung, Sibylle 
Schmutzer übernimmt ab 1. 
April die Position des Amts-
leiters. Ich freue mich, dass 
Sie die Herausforderung an-
genommen hat, sie hat schon 
in der Finanzabteilung bewie-
sen, was in ihr steckt. Sie ist 
eine Bereicherung für uns und 
die ideale Nachfolgerin von 
Jörg Moser. (Siehe Seite 22)

Das Osterfeuer wird wieder 
am Ostersamstag auf der 
Hütterwiese beim ehemaligen 
Marienbräu brennen, unser 
Grillverein „Grill(H)art“ ver-
anstaltet am 11. Mai zum 
zweiten Mal das Harter Grill-
opening und am 18. Mai findet 
wieder der Sanierungsball mit 
ganz tollen Köchen aus der 
Region statt.

Ich würde mich sehr freuen, 
Sie bei unseren Veranstaltun-
gen auch persönlich begrüßen 
zu dürfen und wünsche Ihnen 
frohe Ostern und einen wun-
derschönen Frühling!

Ihr Bürgermeister 
Jakob Frey
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Richtigstellung zu SPÖ Flugblättern
Da in diversen Flugblättern irreführende Informationen verbreitet werden,  
möchte die Gemeindeverwaltung folgende Behauptungen richtigstellen:

Zur alten Eishalle
„Zum Leid und finanziellen Scha-
den der Harter Bevölkerung wur-
de unser ausfinanziertes Inven-
tar (Eismaschine, Banden- und 
Kühltechnik) im Wert von rund 
€ 100.000,00 vom Bürgermeister 
um nur € 18.000,00 verkauft. Ein 
halbes Jahr später wurde auch 
unsere „kleine Eishalle“ weit 
unter ihrem tatsächlichen Wert 
verkauft.“

„Für die Kühl- und Bandentech-
nik plus Eismaschine wäre ein zu 
erreichender Verkaufswert von 
€ 100.000,00 möglich gewesen. 
Verkauft wurde dieses Inventar 
zu einem Schleuderpreis von  
€ 18.000,00.“

„Die „kleine Eishalle“ wurde laut 
Bürgermeister um € 330.000,00 
verkauft. Dies ist eine Darstel-
lung, die nicht den Tatsachen 
entspricht. Laut Kaufvertrag 
erzielte der Verkauf der Eishal-
le nur € 145.000,00. Eine Täu-
schung aller Harterinnen und 
Harter? Die Initiative der Bürger-
liste hat innerhalb eines Jahres 
ein Gemeindevermögen von 
über € 500.000,00 vernichtet.“

Diese Behauptungen können 
nicht nachvollzogen werden. 
Um die alte Eishalle weiterbe-
treiben zu dürfen, hätte eine 
neue Eismaschine um mindes-
tens 50.000 € angekauft werden 
müssen. Dies war auf Grund 
der mangelnden Liquidität  
der Gemeinde nicht möglich, 
weshalb der Gemeinderat am 

24.9.2015 einstimmig für den 
Verkauf des Inventars um 
18.000 € gestimmt hat. Allen 
Verkäufen liegen Wertgutach-
ten zugrunde, die in keinem 
Fall unterschritten wurden.

Die Lieferfirma Cofely Kälte-
technik hatte für das Inventar 
inkl. Eismaschine einen Zeit-
wert von 13.000 bis 15.000 € 
angegeben. Der zum Verkauf 
stehende Teil des Grund-
stücks inkl. Halle wurde vom 
gerichtlich beeideten Sach-
verständigen Mag. Heimo De-
gen auf € 263.000 geschätzt. 
Verkauft wurde die Anlage 
inklusive einem zusätzlichen 
Waldgrundstück in der Grö-
ße von 655m² nach einem 
mehrheitlichen Gemeinde-
ratsbeschluss (12.5.2016) um  
€ 330.000,00 und damit deut-
lich über dem Schätzwert. 
Die Gemeindeaufsicht hat den 
Verkauf geprüft und ihre Zu-
stimmung erteilt.

Alle genannten Unterlagen 
können nach Voranmeldung 
bei der Amtsleitung im Gemein-
deamt eingesehen werden.

Zum Eisstadion
„So konnten von Anfang an die lau-
fenden Betriebskosten, bis auf die 
Finanzierungskosten gut gedeckt 
werden. Bedauerlicher Weise wur-
de die vorerst fix zugesagte Landes-
förderung in der Höhe von jährlich  
€ 100.000,00 vom Land 2015 ge-
strichen.“
 

Diese Behauptung entspricht 
nicht den Tatsachen. Die Be-
triebskosten konnten in keiner 
Phase gedeckt werden. Das Eis-
stadion hat in den Jahren 2007 
bis 2015 ein negatives Ergeb-
nis in der Höhe von 2,01 Mio € 
erwirtschaftet. Die Finan-
zierungskosten im gleichen  
Zeitraum beliefen sich auf ins-
gesamt 1.671.305,68. 

„Der RH kritisierte die hohen von 
der Gemeinde Hart bei Graz zu 
tragenden Kosten von 4,82 Mio. 
EUR für das Eisstadion. Er stellte 
kritisch fest, dass der Gemeinde 
in den Jahren 2007 bis 2015 für 
den Betrieb der beiden Eisflä-
chen (zur Eishalle siehe TZ 36) 
ein Abgang von 2,01 Mio. EUR 
entstand, obwohl das Land Stei-
ermark das Eisstadion jährlich 
mit 100.000 EUR unterstützte.“

Die ursprünglich zugesagten Be-
darfszuweisungsmittel von 10x 
jährlich 100.000 € wurden expli-
zit für die Reduktion der Finan-
zierungskosten gewidmet. Diese 
wurden deshalb nur 7x (2008 bis 
2014) gewährt, weil die Gemein-
de 2014 ihre Zahlungsfähigkeit 
nur mehr durch eine Sonder-
zahlung des Landes idHv. 2,5 Mio 
€ aufrechterhalten konnte. Im 
Gegenzug hatte sie auf alle, das 
Eisstadion betreffenden Bedarfs-
zuweisungsmittel verzichtet. 

„Verschwundene Akten“
„Es ist auch verwunderlich, dass 
entlastendes Material, Akten 
und Mitschriften nach der Amts-
übergabe durch Jakob Frey „ver-
schwunden und nicht mehr auf-
findbar“ sind.“

Es konnten tatsächlich manche 
Akten und Mitschriften bisher 
nicht gefunden werden. Ob die-
se auch „entlastendes“ Material 
beinhaltet hätten, können wir 
nicht beurteilen. Und ob dies der 
2015 laut Prüfbericht des Lan-
des attestierten „mangelhaften  

und teilweise chaotischen Ver-
waltung“ zuzuschreiben ist oder 
der Tatsache, dass wenige Tage 
nach der Wahl 2015 und mehrere 
Wochen vor der Amtsübernah-
me durch Bgm. Jakob Frey die 
Firma Saubermacher „1.000 kg  
Aktenentsorgung“ in Rechnung 
gestellt hat, können wir eben-
falls nicht beurteilen.

„Ausgliederung der  
Kinderbetreuung“
„Es seien hier nur bspw. die we-
gen der Überforderung des Bür-
germeisters erfolgte Ausgliede-
rung unserer Kinderbetreuung, 
...  angeführt.“

Die Kinderbetreuung unserer 
Gemeinde benötigt ein Jahres-
budget idHv. 1,5 Mio € und be-
schäftigt über 30 MitarbeiterIn-
nen. Die Ausgliederung an die 
Volkshilfe fußte auf der Über-
zeugung, dass ein Betrieb dieser 
Größenordnung ein professio-
nelles Management erfordert. 
Die durchschnittlichen Betreu-
ungskosten je Kind konnten ge-
genüber 2015 gesenkt werden.

„Gewaltige Rechtskosten“
„Es seien hier nur bspw. die ge-
waltigen Rechtsanwalts- und Be-
ratungskosten angeführt.“

Die Rechts- und Beratungskos-
ten der Gemeinde liegen 2018 
mit € 41.752,01 bei knapp 0,3% 
des Jahresbudgets und damit 
in einer üblichen Größenord-
nung. Ein großer Teil unserer 
Rechtskosten wird von einer 
Rechtsschutzversicherung ge-
tragen und belastet daher das 
Gemeindebudget nicht. In der 
Vergangenheit wurden zahl-
reiche Verträge zu Lasten der 
Gemeinde abgeschlossen (siehe 
Rechnungshofbericht). Die ak-
tuelle Gemeindeführung ver-
tritt den Standpunkt, dass für 
die Wahrung der Gemeindein-
teressen professionelle Rechts-
beratung unabdingbar ist.Die alte Eishalle, kurz vor Umbau zum modernen Biomasse-Heizwerk
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Frau Sibylle Schmutzer

•  Position / Zuständigkeit: Leitung Abteilung Finanzen und IKT,  
    seit 1.4.2019: Amtsleiterin
•  Ausbildung: Bachelor-Studium der Sozialwissenschaften:  
   Soziologie und Wirtschaft
•  Beschäftigt in der Gemeinde Hart bei Graz seit: 15. November 2015
 
PSC Public Software & Consulting GmbH

•  Anschrift: Dr. Auner-Straße 20, 8074 Raaba
•  Gründung: 2010 
•  Mitarbeiter: 41
•  Jahresumsatz: 7,2 Mio
•  Anzahl der Kunden: 275 
•  Anzahl der Neukunden / Jahr: zwischen 30 und 50

Die Finanzverwaltung von Hart bei Graz
Eine der ersten Aufgaben der neuen Gemeindeführung 2015 war die Feststellung  
einer Übersicht über die finanzielle Situation in Hart bei Graz.

Dabei stellte sich auch her-
aus, dass die zum damaligen 
Zeitpunkt eingesetzte Finanz-
software äußerst umständlich 
in der Bedienung war. Aus-
sagekräftige Auswertungen 
konnten nur mühevoll erstellt 
werden. Schlussendlich muss-
te sogar festgestellt werden, 
dass diese Software nicht der 
Ordnungsmäßigkeit einer Ge-
meindeverwaltungssoftware 
entsprach. Kurzum, es musste 
eine neue Gemeindeverwal-
tungssoftware angeschafft 
werden. Über Referenzen kam 
man schnell auf das Produkt 
„k5“ der in Raaba-Grambach 
ansässigen Firma PSC - Public 
Software & Consulting GmbH. 
Die Herausforderung war al-
lerdings, in einem sehr kurzen 
Zeitraum diese Umstellung 
umzusetzen. 

Jetzt, drei Jahre nach der Ein-
führung von k5, ist es an der 
Zeit, ein Resümee zu ziehen. 
Darum haben wir die daran 
beteiligten Partner Sibyl-
le Schmutzer, Leiterin der 
Finanzverwaltung Hart bei 
Graz, und Konstantin Struckl, 
Geschäftsführer der PSC, zu 
einem Interview geladen.

Wie viele Benutzer arbeiten 
derzeit mit der neuen Soft-
ware k5 und wie viele Bu-
chungen werden damit pro 
Jahr abgearbeitet?
Fr. Schmutzer, Leiterin Abt. Fi-
nanzen: Die k5 Software wird 
bereits sehr intensiv genutzt. 
12 User schaffen rund 4500 
Buchungszeilen im Haushalt 
und rund 77.000 Buchungs-
zeilen im Kundenbereich pro 
Jahr. Im Allgemeinen haben 
wir im Bereichen k5 Verfah-
ren 3 User, im Bereich Webof-
fice Pro 5 User und das Doku-
mentenmanagement System 
(DMS) nutzen in Summe 17 
Personen.

Wie ist die Umstellung von der 
alten Software auf die neue k5 
Software verlaufen und mit 
welchen Schwierigkeiten hat-
te man zu kämpfen?
Hr. Struckl /PSC: Die Migra-
tion war eine große Heraus-
forderung, weil es unser ers-
tes Projekt in dieser Art war. 
SAP-Datenstrukturen sind sehr 
komplex, daher waren sowohl 
die Analyse der Daten, wie auch 
die Migration selbst sehr auf-
wendig. Jetzt sind wir stolz da-
rauf und haben bisher schon 
mehr als 30 ähnliche Projekte 
erfolgreich durchgeführt.

Wo sehen Sie den Vorteil 
der neuen k5 Software?
Schmutzer: Ich hatte in mei-
ner beruflichen Laufbahn 
schon mit mehreren Syste-
men zu tun. Die k5 Software 
zeichnet sich vor allem durch 
große Anwenderfreundlich-
keit und Flexibilität aus.

Wie hoch war der zeitliche 
Gesamtaufwand für die Um-
stellung und Einführung auf 
k5 von Seiten der Gemeinde?
Schmutzer: Dies war wirklich 
eine große Herausforderung, 
die gerade zum Beginn mei-
ner Tätigkeit für die Gemein-
de Hart bei Graz auf mich zu- 
gekommen ist. Rückblickend 
kann man nun sagen, dass 
nach ca. einem halben Jahr die 
Basisdaten soweit in Ordnung 
waren, dass der Normalbe-
trieb möglich war. Nachbes-
serungen sind jedoch immer 
noch durchzuführen.

In wie vielen Gemeinden 
wird k5 derzeit eingesetzt?
Struckl: Der Name sagt schon, 
dass k5 von fünf Partnern ge-
meinsam entwickelt und be-
treut wird. 
Wir sind österreichweit erfolg-
reich. Insgesamt setzen mehr 
als drei Viertel aller österrei-
chischen Gemeinden k5 ein, das 

sind mehr als 1.700 von 2.096 
Gemeinden. In der Steiermark 
betreut die PSC mehr als 130 
Gemeinden mit k5. So haben 
wir uns von einem kleinen An-
bieter innerhalb weniger Jahre 
zum Marktführer entwickelt.

Inwieweit ist das System  
für die doppelte Buchhal-
tung gerüstet und was wird 
für diesen Umstieg schon 
vorbereitet?
Struckl: Die VRV 2015 ist be-
reits im k5 Programmstand 
enthalten. Der Umstieg im 
Programm bzw. die Änderun-
gen in der Bedienung werden 
gar nicht so massiv sein. 
Eher dramatisch ist, dass die 
Auswertungen ganz anders 
sind, weil die seit vielen Jahr-
zehnten gewohnten Einnah-
men/Ausgaben-Gegenüber-
stellungen durch ganz neue 
Auswertungen ersetzt werden. 
Wir haben einen Vermögens-
haushalt, der einer Bilanz-
auswertung entspricht, einen 
Ergebnishaushalt, der ähnlich 
dargestellt wird, wie eine GuV 
und einen Finanzierungshaus-
halt, der eigentlich keiner 
herkömmlichen Auswertung 
entspricht - weder in der Ka-
meralistik noch in der Doppik.

Von GR Jochen Kotschar (NEOS) 
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EINLADUNG ZUM EINWEIHUNGSFESTNEUES KINDERHAUS

EINWEIHUNGSFEST

Feierliche Einweihung Villa Kunterbunt
Freitag 10.05.2019

um 14:00 Uhr
Musikalische Begleitung und Buffet 

Spielstationen für die Kleinsten

in der Villa Kunterbunt,
Pachern-Hauptstraße 117,  

8075 Hart bei Graz

INFO

In die Villa Kunterbunt ziehen Kinder ein
Das ehemalige Gemeindeamt wurde nach den Semesterferien wieder belebt. Seit Februar spielen 
Kinder in den modernen Sälen, turnen und laufen auf den geräumigen Freiplätzen.

Trotz stark wachsendem 
Bedarf kann die Gemeinde 
weiterhin jedem Kind einen 
Betreuungsplatz bieten. 

Dank professioneller Planung 
konnten nicht nur die Bau-
zeit, sondern auch die Kosten 
um 34 % unterschritten wer-
den. Wir danken allen betei-
ligten Firmen für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Das neue Haus bietet auf 700m² 
Nutzfläche und 1.600 m²  
Freifläche nicht nur für zwei 
Kinderkrippen sowie zwei 
Kindergartengruppen Platz, 

es beherbergt auch noch eini-
ge Unternehmen. Zusätzlich 
zu den bestehenden Mietern 
hair-cut-color, GU-Baum-
anagement und der Unter-
nehmensberatung Franz 
Großschedl zog auch die 
Immobilienverwaltung der 
Gemeinde in die modernen 
Räumlichkeiten. Der Leer-
stand im Ortszentrum wurde 
dadurch beseitigt.

Zum großen Eröffnungsfest 
am 10. Mai sind nicht nur die 
Kinder und deren Eltern, son-
dern alle Gemeindebürger 
herzlich eingeladen.

1.600 m² laden 
zum Spielen ein!

Auch die Kleinsten haben Spaß 
in der Kinderkrippe.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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EINLADUNG ZUM EINWEIHUNGSFESTNEUES KINDERHAUS

INFO

Neues Kinderhaus:
VILLA KUNTERBUNT

•	 GRÖSSE:  
ca. 700m² Nutzfläche 

•	 ca. 1.600m² Freispielfläche

•	 2 Kindergartengruppen 

•	 2 Kinderkrippengruppen

•	 Baukosten von 1,4 Mio € 
statt geplanten 1,84 Mio €

•	 BAUZEIT: 
4 Monate von September 
bis Dezember 2018

•	 ca. 25 Professionisten 
•	 Planerteam aus 6 Büros

 

Der Name „Villa Kunterbunt“ wurde von den Kindern selbst gewählt.

Moderne Ausstattung

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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GEWERKE

e.denzel GmbH  |  T: +43 (0)316 / 27  31 88  |  www.e-denzel.at

 Elektroanlagen
 Sicherheitstechnik
 Heizung, Wärmepumpen, Sanitär
 Photovoltaik, Stromspeicher
 Automatisierungstechnik

Wir suchen Verstärkung für unser Team:
Monteure und Lehrlinge für die Bereiche 
Installations-, Gebäude- und Heizungs- bzw. 
Elektroinstallationstechnik

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte an office@e-denzel.at

A saubers 
Trinkwossa von …

8075 Hart bei Graz ∙ T 0316 323663 ∙ www.unisan.cc

Unisan, wos sunnst? 

Marion Seper, 
Kundin aus Eggersdorf bei Graz

Wos i brauch? 

unser angebot, alles aus einer hand
Feuerlöscher Verkauf und Service  
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen 
Not- und Sicherheitsbeleuchtung 
Brandschutztüren- und Tore 
Wandhydranten und Steigleitungen 
Automatische Löschsysteme 
Rauch- CO- und Hitzewarnmelder 
Brandschutzklappen   
Brandabschottungen  
Feuerwehrbedarf 
Erste-Hilfe 
Defibrillatoren  
Externer BSB 
Personalschulungen 
und Löschtrainings

P.M.P. Feuerlöschgeräte Produktions- und Vertriebsgesmbh
Waltendorfer Hauptstraße 5 
Tel.: +43 (0)316 / 461566, Fax: +43 (0)316 / 466401 
E-Mail: office.pyrus@pmp-group.at, Internet: www.pyrus-pmp.at

Brandschutz-Hotline 0800/20 80 48

BSK

SICHER IST
SICHER.

SECURITY

Zutrittskontrolle

Alarmanlagen

Videoüberwachung

Brandmeldeanlagen

SiS Firmengruppe Zentrale Lieboch 

Tel.: 03136 555 65 0
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2
E: office@sis.at, www.sis.at

Sicherheitsfachkräfte

GEMEINDERATSSITZUNGEN
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GEWERKE GEMEINDERATSSITZUNGEN

Gemeinderatssitzung
12. Dezember 2018

Voranschlag 2019
Das Budget der Gemeinde wer-
den im Voranschlag vorausge-
plant. Einstimmig beschlossen 
wurden nicht nur der Voran-
schlag, sondern auch die Steu-
ersätze, der Höchstbetrag des 
Kassenkredits, die aufzuneh-
menden Darlehen, der Dienst-
postenplan und der Mittelfristi-
ge Finanzplan 2019-2023. 

Überregionales ASZ
In ganz Graz-Umgebung sollen 
innerhalb der nächsten zehn 
Jahre die Abfallsammelzentren 
gemeindeübergreifend organi-
siert werden. Dadurch sollen die 
Öffnungszeiten wesentlich län-
ger werden, Wertstoffe besser 
getrennt und verwertet werden 
und Zusatzangebote wie ein Re-
Use-Shop kommen. Die Gemein-
de Hart bei Graz arbeitet derzeit 
an einer möglichen Zusammen-
legung mit Raaba-Grambach. 
Betrieben werden sollen die ASZ 
vom Abfallwirtschaftsverband 
Graz Umgebung. Dies wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
unterstützt. 

Erweiterung Gemeindeamt
Das neue Gemeindeamt bietet 
nicht genug Platz für die An-
forderungen der wachsenden 
Gemeinde. Von Beginn an war 
es zu klein dimensioniert. Um 
allen Gemeindemitarbeitern 
ein unbeschwertes Arbeiten 
zu ermöglichen, sollen deshalb 
neue Büro-Räumlichkeiten in 
der Villa Kunterbunt (neues 
Kinderhaus im ehemaligen 
Gemeindeamt) entstehen. Die 
Kosten können durch Förde-
rungen gedeckt werden. Die 
Nutzungsänderung der ehe-
maligen Wohnungen wurde 
einstimmig beschlossen. 

Sirenenanlage  
am Sportzentrum
Damit die Feuerwehr zum Ein-
satz gerufen und die Bevölke-

rung vor Gefahren gewarnt 
werden kann, wird im Orts-
zentrum eine neue Sirene er-
richtet. Sie wird am Dach des 
Sportzentrums aufgestellt und 
wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

Plastikfreie Gemeinde
Im Sinne der Umwelt soll es 
in Hart bei Graz bald weni-
ger Plastik geben. Einerseits 
soll das Bewusstsein der Be-
völkerung geschärft werden, 
andererseits von der Gemein-
de selbst weniger Plastik ver-
wendet werden. Konkrete 
Maßnahmen werden im Aus-
schuss für Umwelt, Abfall und 
Landwirtschaft in den nächs-
ten Monaten erarbeitet. Die 
Beauftragung des Ausschus-
ses wurde vom Gemeinderat  
einstimmig beschlossen. 

Gemeinderatssitzung 
07. Februar 2018 
Aus gesundheitlichen Grün-
den hat Gemeinderat Gernot 
Lamprecht (SPÖ) sein Mandat 
als Gemeinderat zurückgelegt. 
Als sein Nachfolger wurde Ing. 
Karl Scherz angelobt. Er über-
nimmt auch alle Funktionen 
von Hrn. Lamprecht in den 
Ausschüssen.

Kameras Volksschule
Da es einen konkreten Vorfall 
vor der Volksschule gab, bei 
dem ein Mann ein Kind zum Ein-
steigen in sein Auto überreden 
wollte, wurde von Jochen Kot-
schar (NEOS) vorgeschlagen, die 
Möglichkeit einer Videoüber-
wachung zu prüfen. Überwacht 
werden soll das Gelände vor der 
Schule. Beantragt wird, diese 
Möglichkeit rechtlich zu prüfen. 
Neben der Überwachung wer-
den bereits jetzt Präventions-
maßnahmen und Aufklärung in 
der Schule gesetzt. Der Antrag 
auf Prüfung einer Videoüber-
wachung wurde mehrheitlich 
angenommen. 

Mehrzweckfahrzeug 
Feuerwehr
Die Gemeinde wächst und hat 
die 5.000-Einwohner-Grenze 
bereits überschritten. Auch 
unsere Feuerwehr muss des-
halb aufrüsten. Ein neues 
Mehrzweckfahrzeug kostet 
insgesamt rund 136.000 Euro 
und soll bei kleineren Maßnah-
men, Erstmaßnahmen und für 
die Einsatzleitung verwendet 
werden. 44.000 € steuert die 
Feuerwehr selbst bei. 50.000 € 
wurden von LH Schützenhöfer 
bezuschusst. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 

Beamer Eisstadion 
Der Beamer im Eisstadion ist ka-
putt und musste ersetzt werden. 
Es braucht ein technisch beson-
ders hochwertiges Exemplar 
(Tageslichtbeamer), das rund 
15.000 Euro kostet und von der 
Gemeinde per Beschluss ein-
stimmig finanziert wird. 

Blackout-Vorsorge
Kommt es zu einem Stromausfall, 
will die Gemeinde Hart bei Graz 
vorbereitet sein. Erstellt werden 
soll ein Konzept, das unter an-
derem auf die Notversorgung 
durch Solar-Strom setzt. Die Kos-
ten belaufen sich auf 9.900 Euro. 
50% davon werden über BZ-Mit-
tel des Landes finanziert. Die Er-
stellung wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen. 

Tennis-Freiplätze
Der Tennis-Verein wünscht sich
schon seit längerem Freiplätze.
Diese könnten auf dem Parkplatz
des Eisstadions errichtet werden. 
Unter der Voraussetzung, dass 
Ersatzflächen für die Parkplätze 
gefunden werden und ein Lärm-
gutachten die Unbedenklichkeit 
für den benachbarten Reit-Be-
trieb attestiert, wurde die Errich-
tung vom Gemeinderat mehr-
heitlich genehmigt.

GR Andrea Feierl (BL)

Aus dem Gemeinderat

MARVIN EDV
Baptist & Partner GmbH&Co KG
Bierbaumstraße 25, 8075 Hart/Graz

0316/426026
oce@marvin.at  

www.marvin.at

MARVIN. Ihre EDV. M
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SANIERUNGSBALLEUROPAWAHL

Neue Wahlsprengel für weniger Wartezeiten
Am 26. Mai 2019 findet von 8:00 bis 13:00 die Wahl der österreichischen Mitglieder zum  
Europäischen Parlament statt. Da es im Zuge der letzten Wahlen teilweise zu langen Wartezeiten 
kam, wurden zusätzliche Wahlsprengel gebildet. Einer zügigen Durchführung der Wahl steht  
daher nichts mehr im Wege.

Um mehr Platz zu schaffen, 
musste das Wahllokal in der 
Ragnitz (Container Spielplatz 
Rothweg) ins Feuerwehr-
haus (Rupertistraße 90) ver-
legt werden, in dem sich nun 
die beiden Sprengel „FF Hart 
Ragnitz“ und „FF Hart Ho-
henrain“ befinden.

Die Kulturhalle (Pachern- 
Hauptstraße 97) beherbergt 
ab sofort drei Wahlsprengel 
(Wahllokale), die mit 
„Kulturhalle Hart OST“; 
„Kulturhalle Hart MITTE“  
und „Kulturhalle Hart WEST“ 
benannt sind.

EUROPAWAHL

26. Mai 2019 8:00-13:00
www.europawahl.eu

INFO
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Gemeindeamt

Spr. 3
Kulturhalle Mitte

oder schriftlich (auf dem 
Postweg, per Telefax gege-
benenfalls auch per E-Mail 
oder über https://www.
w a h l k a r t e n a n t r a g . a t / )  
beginnend mit dem Tag der 
Wahlausschreibung beantra-
gen. Eine telefonische Be-
antragung ist nicht zuläs-
sig! Schriftlich können Sie die 
Wahlkarte bis zum vierten Tag 
vor dem Wahltag beantragen. 
Wenn eine persönliche Über-
gabe der Wahlkarte an Sie 
oder eine von Ihnen bevoll-
mächtigte Person möglich ist, 
können Sie diese auch münd-
lich bis zum zweiten Tag vor 
dem Wahltag um 12.00 Uhr  
beantragen. Besonders ein-
fach beantragen Sie die Wahl-
karte online: 
www.wahlkartenantrag.at

Die Wahlkarte muss spätes-
tens am Wahltag, 17.00 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen oder 
bis zu diesem Zeitpunkt in ei-
nem Wahllokal des Stimmbe-
zirks der Bezirkswahlbehörde 
während der Öffnungszeiten 
des Wahllokals abgegeben 
worden sein.

Das Wahllokal im Gemeinde-
amt (Johann Kamper-Ring 1), 
bleibt als Sitz der Gemeinde-
wahlbehörde bestehen.

Bitte achten Sie diesmal 
genau auf die Wählerver-
ständigungskarte, um das 
richtige Wahllokal und den 
richtigen Sprengel für Ihre 
Stimmabgabe zu finden!

J E T Z T  
Wahlkarte  

online  
beantragen!

BRIEFWAHL

Sollten Sie sich am Wahltag 
nicht an Ihrem Hauptwohn-
sitz aufhalten, so können Sie 
Ihr Wahlrecht mittels Brief-
wahl ausüben. Sie benötigen 
hierfür eine Wahlkarte. Diese 
können Sie bei der Gemeinde, 
in deren Wählerevidenz Sie  
eingetragen sind, mündlich  
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SANIERUNGSBALLEUROPAWAHL

Sanierungsball: Ein Muss im Ballkalender
Das Bürgerbudget ist in Hart bei Graz eine große Unterstützung für die Bevölkerung.  
Es hilft Kindern beim Musizieren, renoviert die Volksschule und unterstützt etwa das Projekt  
„Gesund Essen“ des Elternvereins. Woher kommt das Geld? Beim Harter Sanierungsball  
am 18. Mai 2019 um 18:00 wird nicht nur gefeiert, der Erlös kommt zu 100%  
dem Bürgerbugdet zugute. Also: Rasch Karten sichern! 

Harter Tracht in Produktion
Beim letzten Sanierungsball wurde gewählt, jetzt wird genäht. Die erste Charge  
des ausgewählten Stoffes der Harter Tracht ist bereits in Produktion. 

HARTER SANIERUNGSBALL

Wo: Kulturhalle Hart bei Graz
Wann: 18.5.2019, 18:00 Uhr

Eintritt € 25,  
ab 21:00: freiwillige Spende

INFO
Für eine freiwillige Spende 
gibt es nicht nur tolle Musik 
und eine Disko, sondern auch 
noch ein köstliches Schman-
kerl-Buffet, das von ausge-
suchten Gastronomen aus der 
Umgebung zur Verfügung 
gestellt wird. Mehr als 30 
freiwillige HelferInnen wer-
den ihr Bestes geben, um den  

Sanierungsball zu einem wun-
derschönen Abend werden zu 
lassen! Die vorbereitete Mit-
ternachtseinlage wird Ihnen 
nicht nur einen Lacher entlo-
cken, bei der Tombola warten 
wertvolle Sachpreise! 100 % 
des Erlöses gehen an das Bür-
gerbudget.

Das Dirndl mit der farben-
frohen Schürze wurde letztes 
Jahr unter über 360 Stimmen 
mit 67% gewählt, die dezen-
te Wappenrose schmückt 
Oberteil wie Gilet, das durch 
die Krawatte in den Farben 
der Schürze komplementiert 
wird. Unter den Teilnehmern 
der Abstimmung wurde ein 
Dirndl und ein Gilet gelost. Die 
glücklichen Gewinner waren 
inzwischen bei der Anprobe. 
Die exklusive Tracht wird von 
Trachtenmode Hiebaum maß-
gefertigt, die Stoffe werden 
ausschließlich für das Harter 
Dirndl gewebt.

Wie kann ich die 
Tracht bestellen? 
1)	 Bestellung über das 

Bürgerservice der 
Gemeinde Hart bei Graz 
(Alexandra Zugger, 0316 
491102 80)

2)	 Anprobetermin bei 
Trachtenmode Hiebaum

3)	 Ab 20 Bestellungen  
wird der exklusive  
Stoff gewebt

4)	 Endanprobe und 
Bezahlung erfolgt  
über Trachtenmode 
Hiebaum

PREISE 
Dirndl lang	 € 198
Dirndl kurz	 € 178
Dirndlbluse	 € 29
Gilet	 € 149
Krawatte	 € 28
Hemd	 € 45
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Betriebszeiten
Montag – Samstag: 06:00 – 24:00
Sonntag & Feiertag: 06:00 – 22:00

Am 24.12. bzw. 31.12.: 06:00 – 17:00

Die frühestmögliche Bestellung kann ab 
Betriebsbeginn (06:00 Uhr) erfolgen. 
Bestellen Sie Ihre Fahrt so früh wie möglich. 
Es sind auch Daueraufträge möglich.

GUSTmobil ist Teil des 
öffentlichen Verkehrs

Für mobilitätseingeschränkte 
Personen 

Bei Vorlage einer Bestätigung 
Ihrer Heimatgemeinde und 
bei Besitz einer mobilCard 
kann Ihre Wohnadresse als 
Haltepunkt hinterlegt werden. 
Damit können Sie bequem von 
zuhause abgeholt und wieder 
zurück gebracht werden.

Informationen und benötigte 
Formulare finden Sie unter 
www.ISTmobil.at oder bei 
Ihrem Bürgerservice.

Service
Hausabholung

Hausabholung und mehr – die mobilCard macht´s möglich!

Fahrtenbuchungen sind
min. 60 Minuten vor Wunsch-
abfahrt telefonisch unter 
0123  500 44 11, via Internet 
unter www.ISTmobil.at oder mit 
der ISTmobil-App möglich. 

Einfache
Nutzung

Kundenservice für Auskünfte 
und Infos zur mobilCard
0123 500 44 99

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

Die Kundenkarte von 
ISTmobil bietet neben einer 
bargeldlosen Abrechnung zum 
Monatsende noch weitere 
Vorteile. 

Kostenfreie
mobilCard

Distanz
bis 3,5 km
bis 5,5 km
bis 7,5 km
bis 10 km
ab 10 km*

1 Pers.
3,00 €
5,00 €
7,00 €
9,00 €
1,10 €/km

3 Pers.
1,50 €
2,50 €
3,50 €
4,50 €
0,50 €/km

ab 4 Pers.
1,00 €
2,00 €
3,00 €
4,00 €
0,40 €/km

*Ab 10,01 km erfolgt mit dem angegebenen Kilometersatz eine exakte Abrechnung. 
Preise gelten pro Person

2 Pers.
2,00 €
3,00 €
4,00 €
5,00 €
0,75 €/km

▶ Neue Preisstaffelung
Schon ab 2 Personen wird 
die GUSTmobil Fahrt pro  
Person günstiger.

▶ Der neue Gruppentarif
Sitzen 6 oder mehr 
Personen im Fahrzeug 
bezahlt man maximal für 5 
Personen.

▶ Preisgarantie im 
Gemeindegebiet
Für Fahrten innerhalb 
der Gemeinde zahlt man 
maximal den vierten 
Zonentarif.

Zone
1.
2.
3.
4.
5.

Unter der Berücksichtigung aktueller Bus- und 
Bahnfahrpläne schließt GUSTmobil bestehende 
Lücken im öffentlichen Verkehr. 

Somit ist eine flächendeckende Mobilitätsversorgung 
im Bezirk Graz-Umgebung garantiert. Bei der 
Fahrtbestellung erhält der Fahrgast bereits Auskunft 
über mögliche notwendige Umstiege auf Bus & Bahn. 

Neues Tarifsystem GUSTmobil Jetzt noch mehr Vorteile

© theo kust/www.imagefoto.at

07:30 Uhr

12:30 Uhr

19:00 Uhr

09:40 Uhr

14:30 Uhr

22:27 Uhr

Zeit für die Mittagspause! 
Einfach mittels App ein

GUSTmobil bestellen und 
stressfrei einen saftigen Burger im

Café Overtime (GU 2046) genießen.

Mit den Eltern die Wiener
Sängerknaben in der

Kulturhalle Hart bei Graz
(GU 2044) genießen. Nimm die

Nachbarn mit, denn durch Teilen
des GUSTmobil wird die

Fahrt pro Person günstiger.

Einem gemeinsamen

Schwarzlsee steht mit 
GUSTmobil nichts im Wege.

GUSTmobil bringt Sie
zuverlässig zum Bahnhof
Hart bei Graz (GU 2030).

Einem erfolgreichen Arbeitstag
steht nichts mehr im Wege.

So kann der Tag beginnen! 
Mit GUSTmobil zum 

gemeinsamen Brunch 
im Hotel Harry´s Home (GU 2044). 

Das Konzert in Graz ist 
vorbei. An 12 öffentlichen 

Haltepunkten am Stadtrand von 
Graz holt euch das GUSTmobil

ab und bringt euch sicher 
nach Hause!

ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110

A-8010 Graz

Fahrtenbestellung 0123 500 44 11
Kundenservice 0123 500 44 99

Mail kundenservice@ISTmobil.at
Web www.ISTmobil.atFotos: © Regionalmangement Steirischer Zentralraum

Ein Tag mit GUSTmobil

Deutschfeistritz  
Dobl-Zwaring

Eggersdorf/Graz
Feldkirchen/Graz

Frohnleiten

Hart/Graz
Haselsdorf-Tobelbad

Hausmannstätten
Hitzendorf 

Kainbach/Graz

Kumberg
Laßnitzhöhe  

Lieboch
Nestelbach/Graz

Premstätten 

Raaba-Grambach
St. Bartholomä
St. Marein/Graz
St. Oswald/Pl.

St. Radegund/Graz

Seiersberg-Pirka
Semriach
Stattegg
Stiwoll
Thal

... sowie 12 
öffentliche 

Haltepunkte am 
Stadtrand von 

Graz

Übelbach
Vasoldsberg
Weinitzen

Wundschuh
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Betriebszeiten
Montag – Samstag: 06:00 – 24:00
Sonntag & Feiertag: 06:00 – 22:00

Am 24.12. bzw. 31.12.: 06:00 – 17:00

Die frühestmögliche Bestellung kann ab 
Betriebsbeginn (06:00 Uhr) erfolgen. 
Bestellen Sie Ihre Fahrt so früh wie möglich. 
Es sind auch Daueraufträge möglich.

GUSTmobil ist Teil des 
öffentlichen Verkehrs

Für mobilitätseingeschränkte 
Personen 

Bei Vorlage einer Bestätigung 
Ihrer Heimatgemeinde und 
bei Besitz einer mobilCard 
kann Ihre Wohnadresse als 
Haltepunkt hinterlegt werden. 
Damit können Sie bequem von 
zuhause abgeholt und wieder 
zurück gebracht werden.

Informationen und benötigte 
Formulare finden Sie unter 
www.ISTmobil.at oder bei 
Ihrem Bürgerservice.

Service
Hausabholung

Hausabholung und mehr – die mobilCard macht´s möglich!

Fahrtenbuchungen sind
min. 60 Minuten vor Wunsch-
abfahrt telefonisch unter 
0123  500 44 11, via Internet 
unter www.ISTmobil.at oder mit 
der ISTmobil-App möglich. 

Einfache
Nutzung

Kundenservice für Auskünfte 
und Infos zur mobilCard
0123 500 44 99

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

Die Kundenkarte von 
ISTmobil bietet neben einer 
bargeldlosen Abrechnung zum 
Monatsende noch weitere 
Vorteile. 

Kostenfreie
mobilCard

Distanz
bis 3,5 km
bis 5,5 km
bis 7,5 km
bis 10 km
ab 10 km*

1 Pers.
3,00 €
5,00 €
7,00 €
9,00 €
1,10 €/km

3 Pers.
1,50 €
2,50 €
3,50 €
4,50 €
0,50 €/km

ab 4 Pers.
1,00 €
2,00 €
3,00 €
4,00 €
0,40 €/km

*Ab 10,01 km erfolgt mit dem angegebenen Kilometersatz eine exakte Abrechnung. 
Preise gelten pro Person

2 Pers.
2,00 €
3,00 €
4,00 €
5,00 €
0,75 €/km

▶ Neue Preisstaffelung
Schon ab 2 Personen wird 
die GUSTmobil Fahrt pro  
Person günstiger.

▶ Der neue Gruppentarif
Sitzen 6 oder mehr 
Personen im Fahrzeug 
bezahlt man maximal für 5 
Personen.

▶ Preisgarantie im 
Gemeindegebiet
Für Fahrten innerhalb 
der Gemeinde zahlt man 
maximal den vierten 
Zonentarif.

Zone
1.
2.
3.
4.
5.

Unter der Berücksichtigung aktueller Bus- und 
Bahnfahrpläne schließt GUSTmobil bestehende 
Lücken im öffentlichen Verkehr. 

Somit ist eine flächendeckende Mobilitätsversorgung 
im Bezirk Graz-Umgebung garantiert. Bei der 
Fahrtbestellung erhält der Fahrgast bereits Auskunft 
über mögliche notwendige Umstiege auf Bus & Bahn. 

Neues Tarifsystem GUSTmobil Jetzt noch mehr Vorteile

© theo kust/www.imagefoto.at
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BERG- UND NATURWACHTFINANZEN

Rechnungsabschluss 2018 – 
Erfolg auf ganzer Linie
Gesunde Finanzzahlen sind für die Gemeinde von großer Bedeutung.  
Was sich schon 2017 abgezeichnet hat, wurde nun Realität. Wir haben  
das Finanzziel 2018 erreicht und haben nun den Beweis dafür, dass mit 
unseren Ressourcen umsichtig umgegangen wurde.

Am Beginn meiner Amtszeit 
hätte ich mir nicht vorstel-
len können, dass wir in dieser 
Gemeinderatsperiode – trotz 
strengem Konsolidierungspa-
ket – an dieses Ziel kommen.

Das Konsolidierungsziel ha-
ben wir stets im Auge behal-
ten und sind dadurch auch 
zu nicht unbeträchtlichen 
Mitteln von Seiten des Lan-
des Steiermark gekommen. 
Es freut mich umso mehr, 
dass wir das Ziel wesentlich 
früher erreichen konnten 
als geplant. Auf Grund des 
positiven Ergebnisses im Jahr 
2018 können wir 400.000 Euro 

für einen Kredit in der Höhe 
von 4,4 Millionen Euro an-
sparen. Diese Summe wird 
für den bereits gebauten Teil 
der Südumfahrung im Jahr 
2022 fällig.

In naher Zukunft werden 
wieder Platz und Geld für zu-
sätzliche Kinderbetreuungs-
einrichtungen benötigt, auch 
sollen die Straßensanierun-
gen weitergeführt werden. 
Zusätzlich sind nach Gebäu-
deüberprüfungen einige Si-
cherheitsmaßnahmen und 
Sanierungsarbeiten im Sport-
zentrum notwendig. Die Fahr-
zeuge im Bauhof haben ein 

durchschnittliches Alter von 
16 Jahren. Wir müssen zwei 
Fahrzeuge austauschen, wo-
bei mit einer Unterstützung 
des Landes gerechnet werden 
darf. Die Gemeinde hat die Zu-
sage, die Anzahlung für die 
Leasingfinanzierung in der 
Höhe von 115.000 Euro er-
setzt zu bekommen. Es muss 
ein Multicar sowie ein Hako 
Citymaster Mehrzweckgerät 
angeschafft werden. 

Diese Liste könnte ich noch 
lange weiterführen, also 
müssen wir als Gemeinde 
weiterhin besonders darauf 
achten, dass unsere knapp  

bemessenen Mittel gut und 
bedacht eingesetzt werden. 

Ich möchte in den Medien über 
unsere Gemeinde Hart bei Graz 
keine Meldungen über Finanz-
probleme, sondern nur mehr 
Positives hören.

Ihr Gemeindekassier 
Ing. Karl Heinz Hödl, ÖVP

	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 PLAN 2019

Summe Einnahmen	 12.910.276 	 13.189.917 	 12.299.154 	 11.971.461 	 14.259.870 	 13.822.900

Summe Ausgaben	 14.899.985 	 14.132.600 	 12.543.018 	 11.957.767 	 13.598.483 	 13.822.900

Überschuss / Abgang	 -1.989.709 	 -942.683 	 -243.864 	 13.694 	 675.081 	 0

Schuldenstand	 33.902.986 	 31.696.391 	 29.209.253 	 27.715.828 	 26.075.346 	 24.541.600

SCHULDENSTAND

FINANZTABELLE

Summe Einnahmen Summe Ausgaben Überschuss / Abgang
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BERG- UND NATURWACHTFINANZEN

Invasive Neophyten
„Schöne neue Pflanzenwelt oder lautlose Gefahr?“ 
lautet der Untertitel des Expertenvortrages der Berg- 
und Naturwacht Hart bei Graz am 9. April 2019.

Die Ortsstelle Hart bei Graz 
lädt Sie am 9. April 2019 im 
Kulturraum zu einer Infor-
mationsveranstaltung über 
invasive Neophyten ein. Der 
Eintritt ist frei, über Spenden 
freuen wir uns. Ist es eine neue 
Pflanzenwelt oder eine lautlose 
Gefahr? Sie erhalten Informati-

onen zu invasiven Pflanzenar-
ten und welchen Beitrag Sie im 
Umgang mit diesen Problem-
pflanzen leisten können. Der 
Vortrag mit Dr. Gabriele Leit-
ner, von der Steiermärkischen 
Berg- und Naturwacht, beginnt 
um 19 Uhr. Der Einlass ist ab 18 
Uhr und zeigt eine Ausstellung 
auch über heimische Wildkräu-
ter und deren Verwendung 
durch Kräuterpädagogin Silvia 
Magenheim.

Im letzten Jahr haben wir in 
unserer Gemeinde invasive 
Neophyten, wie z.B. den ge-
sundheitsgefährdenden Rie-
sen-Bärenklau, das Drüsige 
Springkraut, den Staudenknö-
terich und die Aufrechte Am-
brosia bekämpft. Aber auch 
die verschiedenen Goldru-
ten, die Gewöhnliche Robinie  

sowie der Götterbaum gehö-
ren zu den invasiven Neophy-
ten, die zunehmend Probleme 
bereiten.

Vogelzählung
Die BirdLife Vogelzählung, bei 
der wir wieder mitgemacht 
haben, hat gezeigt, dass der 
Feldsperling in der Steiermark 
am häufigsten gesichtet wird. 
Durch die heuer überaus starke 
Schneelage in den Bergen wei-
chen die Vögel in tiefere Lagen 

aus. Man bemerkt es an den 
Bergfinken, die man sonst nur 
in höheren Gefilden antrifft. 
Sie waren heuer auch in Talla-
gen auf Futtersuche. Bei so viel 
Schnee, wie er in Teilen der Stei-
ermark lag, war es den Vögeln 
unmöglich, Futter zu finden.

Achtung: Frösche unterwegs
In der Laichzeit der Amphi-
bien haben wir gemeinsam mit 
der Naturschutzjugend in der  
Rupertistraße wieder den Am-
phibienzaun errichtet. Bitte 
in dem Bereich um besonde-
re Vorsicht! Er wird von uns 
ehrenamtlich täglich betreut 
und ist zum Schutz der Lurche, 
Frösche und Kröten. Aber auch 
wir brauchen für unsere Akti-
vitäten „Kröten“ und freuen 
uns über Spenden auf IBAN: 
AT77 2081 5000 2660 8760

Invasive und giftige Neophyten werden 
fachkundig entfernt und vernichtet.

Der Amphibienzaun schützt die Tiere bei 
der Überquerung von Straßen.

Berg- und Naturwacht
Robert Kallinger
Ortseinsatzleiter  
Gewässeraufsicht
T    0664/5103479
r.kallinger@aon.at
www.bergundnaturwacht.at

Wir bringen Hart bei Graz zum Blühen
Zusammen mit dem Naturschutzbund Steiermark, der Berg- und  
Naturwacht und der Firma Saubermacher bringen wir unsere  
Gemeinde zum Blühen und Summen. 400 Wildpflanzen sorgen  
für den perfekten Lebensraum von Bienen und Schmetterlingen.

Der Mut zur Wildnis ist gefragt. 
Denn genau diese Wildnis 
bringt die ökologische Vielfalt, 
die unsere Insekten dringend 
zum Überleben brauchen. Un-
sere Wiesen und Gärten verar-
men immer mehr und verlie-

ren so an Artenreichtum. Vor 
allem die Pollen und Nektar 
liefernden heimischen Wild-
pflanzen werden immer selte-
ner. Wildpflanzen wie Salbei, 
Flockenblume oder Margerite 
waren immer schon wertvol-
ler Bestandteil unserer heimi-
schen Wiesengesellschaften, 
entfalten sich ohne große An-
sprüche, vermehren sich auf 
natürliche Weise und blühen 
bis in den Herbst hinein. Zu-
dem bieten sie Insekten um ein 
Vielfaches mehr an Nahrung 
als exotische Pflanzen.

„Im April geht es los: Danke an 
Robert Kallinger und die frei-
willigen Helfer der Berg- und 
Naturwacht, die die 400 Wild-
pflanzen setzen und damit die 

heimische Blütenvielfalt und 
Artenvielfalt erhalten!“ freut 
sich Bürgermeister Jakob Frey.

Die Honigbiene, rund 700 
Wildbienenarten, Schmetter-
linge und viele andere nütz-
liche Insekten finden kein 
Futter mehr. Um gegen das Ar-
tensterben vorzugehen, müs-
sen Wiesen und Gärten wieder 
wild sein dürfen. Wir müssen 
Blühflächen in unsere Kultur-
landschaft integrieren. Sonst 
verlieren wir nicht nur unsere 

Insekten, sondern auch unsere 
traditionelle Kultur.

Ziel der Aktion ist es, öffentli-
che Gemeindeflächen, Grund-
stücksraine, Säume, Böschun-
gen, private Hausgärten und 
Balkone zu bepflanzen. Ein 
buntes Sortiment aus Wildblu-
men und Wildkräutern macht 
unsere Umgebung natürlicher. 
Sie sind auf den Geschmack ge-
kommen und wollen helfen? 
Kontaktieren Sie die Berg- und 
Naturwacht! 



Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 16

REINIGUNGSTEAM | OSTERFEUERBAUERNMARKT

Ostermarkt  
am 12. April
Dank der Harter Bauern gibt es auch dieses Jahr 
wieder regionale Köstlichkeiten zur Osterjause. 
Am 12. April winken am Ostermarkt wieder 
buntes Programm, köstliche Schmankerl, vielen 
Geschenkideen und Palmbuschenbinden. 

Lokale Köstlichkeiten  
am Bauernmarkt
Wir, die Familie Posch, sind nun schon seit zwei 
Jahren mit unseren Schweinefleischprodukten 
auf dem Harter Bauernmarkt. 

Auch in diesem Jahr lädt der 
Ostermarkt wieder zu einem 
Besuch ein. Direkt von unse-
ren regionalen Bauern schme-
cken die Lebensmittel zur 
Osterjause einfach am besten. 
Von bunten Freilandeiern,  

über duftendes Osterbrot, ge-
schmackvolles Osterfleisch, 
köstlichen Osterspeck bis 
zum würzigen Kren ist für 
Gaumenfreuden gesorgt. Na-
türlich können die Produkte 
auch vorab an den Marktstän-
den vorbestellt werden.

Der Ostermarkt am 12. April 
bietet zusätzlich ein buntes 
Programm. 

Bürgermeister Jakob Frey und 
Pater Leo eröffnen den Markt 
um 12:30. Auch für musikali-
sche Begleitung von den Kin-
dern des Kindergartens ist ge-
sorgt. An kleinen Ständen gibt 

Letztes Jahr wurde von den Kindern fleißig Osterschmuck gebastelt.

es Osterdekoration und krea-
tive Geschenke für das Fest. 
Außerdem gibt es für Groß 
und Klein die Möglichkeit für 
den Palmsonntag einen eige-

Wir haben uns hier von An-
fang an wohl gefühlt und 
danken für die herzliche Auf-
nahme. Ostern kommt in 
großen Schritten näher und 
daher möchten wir Sie dar-
an erinnern, dass das Oster-
fleisch bitte vorzubestellen 
ist. Sie können das gerne bei 
uns direkt am Markt (Freitag 
von 12.00 - 17.00 Uhr) machen 

BAUERNMARKT

Jeden Freitag von 12:00 – 17:00 Uhr
Am Billa-Parkplatz

INFO

OSTERMARKT

Freitag, 12. April ab 12:00 Uhr
Am Bauernmarkt

INFO

oder Sie kontaktieren uns 
telefonisch unter der Num-
mer 0664/1342144. Letzte Be-
stellannahme ist am Markttag 
5.4.2018. 

Wir freuen uns, von Ihnen/
euch zu hören. Danke für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und für die netten Markttage.

nen Palmbuschen zu binden. 
Das Team der Bibliothek ver-
sorgt die BesucherInnen mit 
kühlen Getränken.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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REINIGUNGSTEAM | OSTERFEUERBAUERNMARKT

Osterfeuer  
am 20. April

INFO

OSTERFEUER

Karsamstag, 20. April 2019, 20:00 Uhr
Hütterwiese / ehem. Marienbräu

Entzündung des Feuers  
durch die Feuerwehrjugend um ca. 21h

18h: Gemeinsame Ostereiersuche  
für unsere Kleinen

INFO

Lassen Sie sich und Ihren Kindern die Chance 
nicht entgehen, diesen wunderschönen alten 
Brauch zu erleben! Das Osterfeuer ist Tradition 
und Brauchtum in seiner besten Form und die 
Gelegenheit, gemeinsam zu feiern und sich auf 
das Osterfest einzustimmen.

In Hart bei Graz ist ausschließlich ein Osterfeuer erlaubt, das die 
Gemeinde veranstaltet und bei der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft anzeigt. Private Brauchtumsfeuer und generell das Ab-
heizen von Gartenabfällen sind im Umkreis von Graz aufgrund der 
Schadstoffbelastung verboten.

ACHTU NG

Neue Gebäude, neue Aufgaben  
für unser Reinigungsteam
Damit die vielen Immobilien der Gemeinde,  
die Schul- und Kinderbetreuungseinrichtungen  
und Sportstätten immer sauber sind, hat unser  
Reinigungsteam einiges zu tun. Die Leiterin  
Barbara Bibitsch erklärt HartNEWS die Planungen.

HartNEWS: Die Kinderkrip-
pen und Kindergartengrup-
pen der Villa Kunterbunt sind 
schon in Betrieb, was war für 
das Reinigungsteam zu tun?
Bibitsch: Die Reinigung vom 
gesamten Objekt wird von uns 
übernommen: Für das Gebäu-
de wurden neue Reinigungs-
pläne erstellt, auch für das 
neue Büro der Immobilien-
verwaltung der Gemeinde im 
zweiten Stock.

H: Über die Wintersaison 
ist unser Eisstadion auch 
sehr beliebt, fällt da viel 
Schmutz an?
B: Dort werden wir nach der 
Saison mit den Grundreini-
gungsarbeiten beginnen. Vor 
allem die Staatsmeisterschaft 

im Eisstockschießen mit der 
randlos vollen Tribüne war 
harte Arbeit: Dank der Hilfe 
unserer Asylanten haben wir 
die Zwischenreinigung aber 
sehr schnell geschafft. In der 
Karwoche werden wir auch 
wieder die Kapelle reinigen!

H: Wie sieht der Frühlings-
putz in Hart aus?
B: Wenn die Straßen gekehrt 
werden, reinigen wir auch 
wieder alle unsere 17 Bushalte-
stellen. Wir freuen uns schon 
auf hoffentlich schönes Wetter 
bei der Arbeit. Aber neben den 
geplanten Reinigungen fallen 
auch immer wieder kurzfristige 
Arbeiten an. Für den Bücher-
flohmarkt haben wir diesmal 
die Garage und Werkstatt der 

VS Pachern komplett geräumt, 
geschlichtet und gereinigt. 

H: Auch bei Renovierungs-
arbeiten seid ihr ganz vorn 
dabei?
B: Ja, z.B. wurden in der Schu-
le neue Duschköpfe und Ar-
maturen eingebaut. Bei jeder 
Armatur wurde gestemmt, 
ich glaube jeder, der einmal 
Handwerker zu Hause hatte, 
kann sich vorstellen, wie es 
danach ausgeschaut hat. Auch 
der Ofen der Schule wurde ge-

tauscht – Schmutz und Ruß 
waren vorprogrammiert. Die-
se Reinigungen wurden aber 
vom Team schnell erledigt. 
Ich möchte allen HarterInnen 
noch für die gute Zusammen-
arbeit danken und wünsche 
ein frohes Osterfest. 
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BIBLIOTHEK & VERANSTALTUNGENLESERBRIEFE

REINHARD MACHOLD-
STRASSE: VERKEHRS-
BERUHIGUNG 
BRINGT ENDLICH 
VERBESSERUNG

Seit die Sanierung und Verkehrs-
beruhigung in der Reinhard 
Machold-Straße fertig gestellt 
wurde, können wir Anwohner 
endlich aufatmen. Ich muss sa-
gen: Es ist sehr schön geworden 
und es fahren nur noch wenige 
Autos durch.
Wir selbst wohnen bei der Ecke 
Bierbaumstraße / Reinhard Ma-
chold-Straße. Vor dem Umbau 
gab es für unsere Hauszufahrt 
zu wenig Einsicht. Die Autos sind 
sehr knapp und schnell vorbei-
gefahren, dadurch ergaben sich 
öfter gefährliche Momente! Seit 
der Gehsteig vorgezogen wurde, 
ist die Ecke entschärft: Die Autos 
fahren langsamer und halten 
mehr Abstand.
Wir sind sehr positiv überrascht 
über die neue Straße und den 
Gehsteig. Es gibt jetzt weniger 
Verkehrsaufkommen und für uns 
damit eine höhere Lebensquali-
tät. Wir hoffen, dass das so bleibt.
 
Kainz Rosamunde und Otmar 

(Wohnhaft Reinhard  
Machold-Straße)

 
SCHILDBÜRGERSTREICH
 
Ende Februar wurden in der Pa-
chernsiedlung, das ist die Siedlung 
in der die Zahnärztin Frau Dr. Steßl 
ist, zwei mobile Geschwindigkeits-
messgeräte für ca. zwei Wochen 
aufgestellt. An und für sich befür-
worte ich solche Maßnahmen. Je-
doch steht am Beginn der Siedlung, 
die keine Durchzugstraße hat, eine 
Hinweistafel die auf eine Wohn-
straße hinweist und merkwürdiger 
Weise ein paar Meter davor wurde 
das erste Messgerät und das zweite 
in der Siedlung aufgestellt, welche 
laut Anzeige 30 kmh erlauben. Wer 
die Verkehrsordnung kennt, weiß, 
dass in einer Wohnstraße nach 
wie vor immer SCHRITTTEMPO 
gilt. Bei dieser Aktion kann es sich 
ja nur um einen Faschings- oder 
verfrühten Aprilscherz handeln. 
Leider halten sich nur wenige Ver-
kehrsteilnehmer an das Wohn-
straßentempo und nun werden 
diese Leute auch noch durch die 
falsch auf - und eingestellten Mess-
geräte aufgefordert schneller zu 
fahren. Ich frage mich nun, ob der 
oder die dafür Verantwortliche(n) 
unsere Verkehrsordnung über-
haupt kennt bzw. kennen. Darum 

Seniorenclubs wurde der Bür-
germeister von einem Mitarbei-
ter darüber informiert, dass aus 
brandschutztechnischen Grün-
den maximal 94 Sitzplätze im 
Kulturraum aufgebaut werden 
dürfen. Dadurch hätten die übri-
gen Mitglieder keinen Sitzplatz 
gehabt! 
Der Bgm. wollte zwar den Bauhof 
anweisen, wieder so viele Sitz-
plätze aufzustellen wie in den 20 
Jahren davor, wurde aber von der 
Anwältin der Gemeinde darüber 
informiert, dass er damit eine 
wissentliche Verwaltungsüber-
tretung und Amtsmissbrauch be-
gehen würde!!! 
 
Davor regierte ein SPÖ-Bgm., war 
da etwa keine Gefahr in Verzug? 
Hatte man die Obfrau bewusst 
im Strafbereich stehen gelassen? 
Wollte man den Bürgermeister 
ins offene Messer laufen lassen?
Auffällig erschien dabei einigen, 
dass die SPÖ diesmal nicht ver-
treten war, obwohl ansonsten fast 
immer zumindest ein Vertreter 
anwesend war! Kann es sein, dass 
man nicht Mitwisser bei einer Ver-
waltungsübertretung sein wollte? 
Böswillige Menschen könnten gar 
auf die Idee kommen, es hand-
le sich um einen Vergeltungsakt 
der SPÖ- Hart/Graz gemeinsam 
mit dem zuständigen Mitarbeiter, 
ausgetragen auf den Rücken der 
Senioren und Bürgermeister Frey.
 
Ich – Wir denken, dass sich die 
Bürger/innen selbst Ihr Bild darü-
ber machen können.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Anton Glettler

PS.: Die Opposition und die Bür-
ger sollten nicht immer nur 
kritisieren sondern endlich  an-
erkennen und würdigen, was die 
Bürgerliste alles in der kurzen 
Zeit geleistet hat. So viel wie in 
den letzten Jahren ist in der Ge-
meinde noch nie los gewesen.

Antwort 

Lieber Herr Glettler, 
es tut mir Leid, wenn der Eindruck 
entstanden ist, dass auf dem Rü-
cken der Senioren Politik gemacht 
wird. Ich kann dir versichern, dass 
der gesamte Gemeinderat inklusive 
SPÖ die Arbeit des Seniorenclubs 
und dessen Obfrau ganz besonders 
schätzt und in jeder möglichen 
Hinsicht unterstützt. Politik hat im 
Seniorenclub nichts verloren. Als 
Bürgermeister bin ich auch davon 
überzeugt, dass meine Mitarbeiter 
immer nach bestem Wissen und 

KINDERKRIPPE: 
DANKE FÜR DIE 
WUNDERBARE 
BETREUUNG

Hallo Frau Moser,   
Hallo Herr Frey, 
bevor nun auch unsere zweite 
Tochter Lena von der Krippe in 
den Kindergarten wechselt, woll-
ten wir einmal die Gelegenheit 
nutzen uns auch ganz offiziell für 
die tolle Betreuung in der Kinder-
krippe zu bedanken!
Allen voran möchten wir uns bei 
Alexandra Kopf bedanken. Dank 
Alexandra haben sich unsere bei-
den Kinder auf Anhieb wohl und 
geborgen gefühlt!
Wir haben selten jemanden er-
lebt, der einem so das Gefühl ver-
mittelt seine Tätigkeit mit wirkli-
cher Leidenschaft zu verrichten!
Die Kinder spüren das und haben 
Alexandra aus diesem Grund so-
fort ins Herz geschlossen. 
Wir hoffen, wenn unsere dritte 
Tochter Hannah ab September 
2019 die Krippe besuchen wird, 
dass auch sie das große Glück ha-
ben wird von Alexandra betreut 
zu werden!

Wir sagen Danke!
Mit besten Grüßen, 

Philipp und Kristina Temmel

Gewissen das Wohl der Gemeinde 
verfolgen. Die neuen Vorschriften 
sorgen dafür, unsere Besucher in et-
waigen Ernstfällen so gut wie mög-
lich zu schützen. Wir sind froh, dass 
in der Vergangenheit nie etwas pas-
siert ist. Dass der Seniorenclub erst 
einen Tag vor der Veranstaltung 
davon informiert wurde, dass weni-
ger Sitzplätze zugelassen sind, hätte 
nicht passieren dürfen.

Mit lebenswerten Grüßen, 
 
Jakob Frey

wünsche ich mir, dass man sich in 
Zukunft bei den Montagen dieser 
Messgeräte vorher über die Ver-
kehrsvorschriften informiert, an-
sonsten geht der Schuss, wie in der 
Pachernsiedlung  nach hinten los.

Gerlinde Trimmel

Antwort 

Liebe Frau Trimmel,
herzlichen Dank, für Ihren Leser-
brief. Zu Ihrer Kritik möchte ich 
wie folgt Stellung nehmen: Ich 
wurde von mehreren Bewohnern 
der Pachernsiedlung gebeten die 
Tafeln aufzustellen und habe das 
auch gerne gemacht, weil manche 
Autofahrer trotz der Wohnstraßen-
tafeln sogar deutlich schneller als 
30 km/h fahren. Sie haben zwar 
recht, dass in Wohnstraßen nur 
Schrittgeschwindigkeit (5 km/h) 
gefahren werden dürfte, aller-
dings sind in Hart bei Graz viele 
ausgewiesene Wohnstraßen nicht 
verordnet. Die zuständige Leiterin 
des Bauamtes meint dazu: „Es ist 
davon auszugehen, dass die Be-
schilderung „Wohnstraße“ seiner-
zeit einfach aufgehängt wurde um 
eventuell eine Verkehrsberuhigung 
herbeizuführen. Grundsätzlich hat 
diese Tafel aber keine Rechtsgültig-
keit gemäß StVO.“  Daher darf in 
der Pachernsiedlung nach wie vor 
30 km/h gefahren werden. Um die-
sen Missstand zu beheben, haben 
wir einen Sachverständigen damit 
beauftragt, einen Kriterienkatalog 
für Wohnstraßen zu erstellen. Alle 
Anrainer jener Straßen, die die Kri-
terien erfüllen, werden noch dieses 
Jahr gefragt werden, ob sie eine 
Wohnstraße inkl. aller Vorschrif-
ten (Maximal 5 km/h und absolutes 
Parkverbot) haben möchten.
 
Mit lebenswerten Grüßen, 
 
Jakob Frey

WIRBEL UM 
SENIOREN-CLUB

Liebe Bürger und Bürgerinnen!
Es ist nicht zu glauben wie gleich-
gültig mit Menschen in unserer 
Gemeinde umgegangen wird, 
wie es jetzt gerade passiert ist. 
Geht es hier etwa um Rache und 
Macht?
Seit der Seniorenraum (Kultur-
raum) besteht, veranstaltet der 
Senioren-Club einmal im Mo-
nat für 100 bis 130 Mitglieder 
seinen Clubnachmittag. Einen 
Tag vor der Faschingsfeier des  

Was liegt Ihnen an Hart 
bei Graz am Herzen? 
Möchten Sie Kritik üben 
oder Lob teilen? Wollen 
Sie einen Aufruf starten? 
Hier könnte Ihr Leserbrief 
stehen. 

Richten Sie bis zum nächs-
ten Redaktionsschluss am 
23.05.2019 Leserbriefe an: 
karl.richter-trummer@
hartbeigraz.at
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BIBLIOTHEK & VERANSTALTUNGENLESERBRIEFE

Frühjahrsputz in der Bibliothek
Tausende Bücher haben am großen Bücherflohmarkt 
in Hart bei Graz die Besitzer gewechselt und freuen  
sich jetzt darauf, neu gelesen zu werden! 

Die ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
haben den Winter über die 
Regale gut sortiert und ma-
chen nun für neue Ankäufe 
Platz. Am zweitägigen Floh-
markt herrschte Gedränge:  

Die wissenschaftlich fundier-
te und vom Land Stmk (LR 
Lackner) unterstützte Aktion  
„Bücherstart“ machts möglich: 
Vorlesen hilft schon im frühes-
ten Entwicklungsstadium, die 
Bindung zwischen Eltern und 

Wann: 17.04.2019 
19:00 Uhr
Wo: Kulturhalle

Wann: 20.06.2019 19:00 Uhr
Wo: Kulturhalle

Leo Lukas liest 
und singt

Wiener Sängerknaben  
beehren Hart bei Graz

Sachbücher, Kinderbücher, 
Romane, Wissen uvm. warte-
ten darauf, entdeckt zu wer-
den. Viele Gemeindebürger 
und Kinder wurden so auf die 
Bibliothek aufmerksam! 

Kind zu vertiefen. Die Biblio-
thek bietet daher jedem neu-
en Erdenbürger ein spezielles 
Willkommenspaket und eine 
Gratis-Mitgliedschaft. Einfach 
vorbeikommen!

Bibliotheksausweis für Neugeborene?

LEO LUKAS

WIENER SÄNGERKNABEN

INFO

Leo Lukas, geboren 1959 in Köflach, arbeitete als Lokalre-
porter, Kulturkritiker, Reiseschriftsteller und Kolumnist. Er 
hat die österreichische Kabarettszene als gefragter Texter, 
Komponist, Darsteller und Regisseur maßgeblich beein-
flusst, ist aber auch einer der meistgelesenen deutsch-
sprachigen SF-Autoren („Perry Rhodan“). Leo Lukas gehört 
zudem zum Rateteam der ORF-Comedyshow „Was gibt ś 
Neues?“
VVK €18 | TICKETS: 0664 /8963775 oder Oeticket.com

INFO

Wann: 26.06.2019 19:00 Uhr
Wo: Kulturhalle

Sam Unplugged

MUSIKKABARETT
INFO

„Ich lüge nie!“, behauptet Landwirt Sepp Huber unnach-
giebig und ist sich der Widersprüchlichkeit seiner Aussage 
auch gar nicht bewusst. „Natürlich lügst du!“, entgegnet ihm 
Alex Peter arrogant belehrend. „Wir alle lügen, weil wir da-
mit unser eigenes Leben und das der Anderen erträglicher 
machen.“ – „So a Blödsinn!“, kontert Sepp Huber verärgert.  
„I sog immer, wos i ma denk . . .“
Tolle Musik, die kein Genre auslässt, mit frechen, satirischen, 
deutschen Texten und urwitzigen Dialogen garantieren einen 
vergnüglichen Abend, an dem das Lachen im Mittelpunkt steht.  
 
KARTEN: VVK € 23, AK € 26 0664 8963775

Als „Botschafter“ Österreichs und seiner Musikkultur sind die 
Wiener Sängerknaben in aller Welt bekannt. Ihr Repertoire 
reicht vom Volkslied über den Wiener Walzer bis zum filig-
ransten Kunstlied. Der wohl berühmteste Knabenchor der 
Welt blickt auf eine lange Tradition zurück: Seit dem dreizehn-
ten Jahrhundert singen Knaben in der Wiener Burgkapelle.  
Musiker wie Mozart, Salieri und Bruckner wirkten am Wie-
ner Hof; Joseph Haydn, Michael Haydn und Franz Schubert 
sangen als Knaben in der Hofmusikkapelle.
 
TICKETS: ab € 25 – im Gemeindeamt, Bibliothek 
und Oeticket.com

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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FEUERWEHR HART BEI GRAZ SPRACHENCAFÉ

Feuerwehrball 2019
Unter dem Motto „Tracht trifft Uniform“ fand 
am Samstag, den 26. Jänner der diesjährige Ball 
unserer Feuerwehr  statt. 

Wehrversammlung
Am 03.03.2019 fand die lt. Landesfeuerwehrgesetz  
vorgesehene Wehrversammlung statt. 

TERMINE

05.Mai 2019 Florianifest  
und „Tag der offenen Tür“  beim Feuerwehrhaus

17.Mai 2019: Löscherüberprüfung 
beim Feuerwehrhaus!

INFO

Zahlreiche Besucher, treue 
Stammgäste, aber auch viele 
neue Gäste, waren der Ein-
ladung „nachtaktiv“ zu sein, 
gefolgt. Als Ehrengäste konnte 
der Abschnittskommandant, 
Abschnittsbrandinspektor 
Ing. Wolfgang Winter und Eh-
renabschnittsbrandinspek-
tor Franz Fessl, sowie neben 
Abordnungen von Feuer-
wehren unseres  Abschnittes 

auch weitere Abordnungen 
aus dem Bereich Graz-Um-
gebung begrüßt werden. Zu 
späterer Stunde ließ es sich 
auch Bereichskommandants-
tellvertreter Brandrat Günter 
Dworschak nicht nehmen, 
um  bei uns vorbeizuschauen.  
Mit  Bürgermeister Jakob Frey 
an der Spitze, brachten auch 
weitere Entscheidungsträger 
unserer Gemeinde mit ihrem 
Besuch der Feuerwehr  ihre 
Wertschätzung entgegen.   Be-
sonderen Anklang fand unsere 
Mitternachtseinlage, wobei 
sich unsere „Florianis“ auch 
selbst auf den Arm nahmen, 
gewisse Klischees aufwarfen  
und  bei „Licht und Schat-

ten“ den  „harten“ Alltag bei 
der Feuerwehr zeigten. Unter 
den Klängen der Musikgruppe 
„Freiheit“, bestens versorgt 
vom Team des „Hirschenwirt“ 
unter dem „Kommando“ von 
Robert Hasenhüttl, ging es bis 
in die frühen Morgenstunden. 
Einen wesentlichen Beitrag 
für diesen gelungenen Ball-
abend leistete dabei auch  das 
Team in der „Fire-Hütt´n“, das 

Nach Feststellen der Be-
schlussfähigkeit sowie einer 
Trauerminute für unsere ver-
storbenen Kameraden, wurde 
den Anwesenden der Jahres-
bericht 2018 übergeben, der 
durch kurze Statements der 
einzelnen Beauftragten er-
gänzt wurde. Neue Mitglieder 
konnten aufgenommen, Be-
förderungen ausgesprochen  
werden, sodass die Mitglie-
deranzahl auf 86 Kameraden 
erhöht werden konnte. Beson-
ders der Anteil an jungen Ka-

meraden und Kameradinnen 
gibt zur Freude Anlass, ein 
Verdienst des scheidenden 
Jugendbeauftragten Brand-
meister LEX Johann, dem als 
Anerkennung eine Dankesur-
kunde übergeben wurde. Sei-
ne Aufgaben wird Löschmeis-
ter des Fachdienstes Philipp 
Laschet übernehmen. Derzeit 
sind 18 Jugendliche im Stand, 
acht können noch heuer nach 
Absolvierung der Grundaus-
bildung in den Aktivstand 
übernommen werden, des 

EINSATZSTATISTIK 

01.12.2017 – 31.12.2018
66 Einsätze, 
41 Übungen, 
1066 Tätigkeiten mit 
insgesamt 12.245 Stunden 
(Wert lt. Tarifordnung 
 293.880 €) 

Dank allen Kameradinnen 
und Kameraden für Ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit!!!

„Nageln“ trug das seine dazu 
bei.  Wir möchten uns bei den 
zahlreichen Besuchern am 
Ballabend, den Spendern bei 
unserer „Haussammlung“ und  
den Sponsoren der verlosten 
Preise sehr herzlich bedanken. 
Der Erlös dieses Balles wird u.a. 
zur Anschaffung des hydrauli-
schen Rettungsgerätes für un-
ser neues Mehrzweckfahrzeug 
verwendet. Danke!

Weiteren werden drei „Quer-
einsteiger“ den Aktivstand 
verstärken. Die Grundausbil-
dung 1 für die Feuerwehren 
des Abschnittes 3 wird an drei 
Samstagen, nämlich am 16., 
23. und 30. März stattfinden.

AUSFÜHRLICHES UND 
AKTUELLES

wie immer auch auf  
unserer Homepage unter  
www.ff-hartbeigraz.at  und 
auf Facebook Feuerwehr 
Hart bei Graz

Spendenkonto bei der 
Steiermärkischen  
Sparkasse 
IBAN:     
AT412081500004914776, 
BIC:     STSPAT2GXXX
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FEUERWEHR HART BEI GRAZ SPRACHENCAFÉ

Gibt es eigentlich noch Flüchtlinge in Hart?
Diese Frage habe ich im letzten halben Jahr einige Male gehört und das hat mich nachdenklich  
und auch ein bisschen traurig gemacht. Die meisten der geflüchteten Menschen leben schon  
seit Jahren in unserer Gemeinde. 

Woran liegt es, dass sie so we-
nig wahrgenommen werden?  
Haben wir uns zu wenig um sie 
gekümmert? Oder sollten sie 
selbst mehr Initiative zeigen?  
Sollten wir mehr auf sie zugehen 
und sie einfach „mitnehmen“, 
oder wollen sie das vielleicht  
gar nicht? Haben sie noch 
Hemmungen, Kontakte zu 
knüpfen? Oder kein Interesse?  
Fühlen sie sich als gleichwer-
tige Gemeindebürger? Auf all 
diese Fragen wird es nicht eine, 
sondern mehrere Antworten 
geben, je nach der individuel-
len Situation der Menschen. 
Wir laden alle Gemeindebür-
ger dazu ein, diese Antworten 
herauszufinden. Und vielleicht 
entsteht daraus die eine oder 
andere Idee oder Initiative, um 
das Zusammenleben in unserer 
Gemeinde noch weiter zu ver-
bessern.

Die derzeitige Situation 
(Stand Februar 2019)

Derzeit leben in unsere Ge-
meinde 31 Asylwerber (davon 
14 Kinder). Die meisten von 
ihnen befinden sich noch im 
Asylverfahren. Die Kinder sind 
zwischen 1 und 16 Jahre alt; die 
meisten von ihnen sind Buben, 
viele spielen mit großer Be-
geisterung im Fußballverein SV 
SMB Pachern mit.

Die Erwachsenen überneh-
men bei Bedarf gemeinnützige 
Arbeiten (Bauhof, Reinigung, 
Mithilfe bei Veranstaltungen 
usw.), manche arbeiten fallwei-
se mit Dienstleistungsscheck 
bei Privatpersonen oder üben 
ehrenamtliche Tätigkeiten 
(Rotes Kreuz, Caritas, …) aus. 
Einige von ihnen nehmen am 
Deutschunterricht von Herrn 
Trimmel teil, (derzeit gibt es 
Kurse für A1 und B1, je zwei Mal 
pro Woche), manche besuchen 
Deutschkurse in Graz.

Das lange Warten auf den Asyl-
bescheid ist eine große Belas-
tung und führt manchmal zu 
fehlender Motivation. Persön-
liche Kontakte mit Gemeinde-
bewohnern wären eine große 
Hilfe.

Welche Aktivitäten gibt es 
außer den Deutschkursen 
sonst noch?

Bei den Frauen sehr beliebt ist 
unser Nähkurs, der jeden zwei-
ten Freitag von 9 bis 12 Uhr 
stattfindet. Es ist kein Kurs im 
eigentlichen Sinn: Die Frauen 
arbeiten individuell unter der 
Anleitung von Frau Elke Al-
mirdamad an selbstgewählten 
Nähprojekten.
Die Lernbetreuung für Kin-
der findet derzeit jeweils nach 
Absprache zu verschiedenen 

Zeiten und an verschiedenen 
Orten statt. Bei ausreichendem 
Interesse könnte sich natürlich 
auch wieder eine gemeinsame 
Lerngruppe bilden, die sich re-
gelmäßig zu einem fixen Ter-
min trifft. Menschen, die uns 
in dieser Hinsicht unterstützen 
möchten, sind herzlichst will-
kommen!

Was ist für die nächste Zeit 
geplant?

Wie schon öfter erwähnt, ist es 
uns ein großes Anliegen, nicht 
nur die Kinder, sondern auch 
die Erwachsenen beim Erlernen 
und Anwenden der deutschen 
Sprache bestmöglich zu unter-
stützen. Das kann jedoch nur 
gelingen, wenn sich mehr Men-
schen finden, die sich dafür Zeit 
nehmen wollen. Wir bitten um 
Ihre/deine Mithilfe!

Außerdem ist eine Unterwei-
sung in Erster Hilfe für unse-
re Asylwerber durch das Rote 
Kreuz geplant. Als Einstieg wird 
es demnächst eine Informati-
onsveranstaltung geben.

Als besonderes Highlight wird 
noch im Frühjahr eine unse-
rer afghanischen Familien eine 
Präsentation über ihre Heimat 
gestalten. Näheres wird noch 
bekanntgegeben.

Um die Kontakte mit der Har-
ter Bevölkerung zu erleichtern, 
überlegen wir, Anfang des Som-
mers ein Begegnungsfest zu ver-
anstalten. Ideen und Beiträge 
jeder Art sind herzlich willkom-
men!

Maria Hinterkircher

Am Nähworkshop kann unter 
Anleitung von Elke Almirdamad 
an selbstgewählten Projekten 
gearbeitet werden.

TERMINE

Für alle, die sich in irgendeiner Weise  
gerne einbringen möchten:  

wir sind jeden Mittwoch  
von 15 bis 18 Uhr 

im Sprachencafé anzutreffen 
(im Tiefparterre der Villa Kunterbunt  

ehemalige Gemeindeamt, Pachern Hauptstr. 117)

INFO

Gerade wird auch ein fünfteili-
ger Workshop „Orientalischer 
Tanz“ abgehalten, der für alle 
Frauen jeden Alters offen ist 
und die Gesundheit und die 
Freude an der Bewegung för-
dern soll. Wir danken der Ge-
meinde Hart bei Graz, dass sie 
uns dafür den Kultursaal zur 
Verfügung stellt.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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Amtsleiter-Wechsel:  
Das Feld ist bestellt!
Amtsleiter Jörg Moser hat sich dazu entschlossen, ab 1. April 2019  
eine neue Herausforderung im Büro der Wirtschaftslandesrätin  
Barbara Eibinger-Miedl anzunehmen. Seine Nachfolge wird die  
aktuelle Finanzleiterin Sibylle Schmutzer übernehmen.

Mitarbeiter-
wechsel

„Viele aus dem Kreis meiner 
Kollegen, Freunde und Be-
kannten haben es damals nicht 
verstanden, warum ich mich 
Anfang 2016 dazu entschieden 
habe, den Weg künftig mit der 
damals krisengebeutelten Ge-
meinde Hart bei Graz gehen zu 
wollen.“ Hätte er nur 50% der 
Tragweite der gesamten Malai-
se erkannt, hätte er es nicht ge-
tan, ist Jörg Moser heute geläu-
tert. „Aber das ist Geschichte“, 
freut sich der scheidende Amts-
leiter heute und zieht nach drei 
Jahren harter Arbeit zufrieden 
Bilanz. Die Vielzahl an Erledi-
gungen aus den vergangenen 
drei Jahren aufzuzählen, würde 
jeden Rahmen sprengen. Sein 
Resümee gliedert Moser daher 
in drei Schwerpunkte:

Erfolgreiche Konsolidierung 
des Gemeindehaushalts

Die Gemeinde hatte in den Jah-
ren vor 2015 eine Vielzahl von 
Verträgen abgeschlossen, die 
weite Bereiche des jährlichen 
Gemeindebudgets fix gebunden 
haben (Haftungen, Miet- und 
Pachtverträge etc.). Viele die-
ser Verträge konnten neu ver-
handelt oder gelöst werden und 
damit mitgeschleppte Budgetde-
fizite der Vergangenheit sukzes-
sive abgearbeitet werden. Durch 

Neuorganisation der Gemeinde-
verwaltung und wirtschaftlich 
vernünftiges Haushalten sind 
zudem teilweise Spielräume ent-
standen, die trotz des eisernen 
Sparens, für unbedingt notwen-
dige Erhaltungsmaßnahmen der 
Infrastruktur aufgewendet wer-
den konnten.

Hausaufgaben erledigt, Image 
als Schmuddelkind abgelegt

Die ernste Aufarbeitung von Alt-
lasten in intensiver Zusammen-
arbeit mit der Aufsichtsbehörde 
hat Hart bei Graz wieder Anse-
hen bei Entscheidungsträgern in 
der Landesregierung verschafft. 
Nicht umsonst wurden von Lan-
deshauptmann Schützenhöfer 
seit der Gemeinderatswahl im 
März 2015 und dem damit ver-
bundenen Wechsel von der SPÖ 
in die ÖVP-Zuständigkeit ins-
gesamt rund fünf Mio. Euro an 
Bedarfszuweisungsmittel zuge-
sagt. Ein Großteil davon zur Be-
deckung von Altlasten. Kritiker, 
die den Konsolidierungserfolg 
aufgrund dieser hohen Zusagen 
kleinreden wollen, stellt sich 
Moser entschieden entgegen: 
„Nach den ersten 1,25 Mio. Euro 
Starthilfe hätten wir keinen ein-
zigen Euro mehr bekommen, 
wenn wir nicht derart konse-
quent an den 102 Empfehlungen 
des Rechnungshofs gearbeitet 
hätten.“ Bekanntlich konnten 
87,25% der Empfehlungen um-
gesetzt werden. Der Rest steht 
im Zusammenhang mit laufen-
den Gerichtsverfahren.

Hart bei Graz ist  
fit für die Zukunft

„Die Gemeinde hat den ‚turn 
around‘ geschafft und kann 
wieder hoffnungsvoll in die 

Zukunft blicken“, stellt der 
Leiter der Aufsichtsbehörde, 
HR Mag. Wolfgang Wlattnig, 
der Gemeinde heute ein positi-
ves Zeugnis aus. Als erste gro-
ße Investition nach der Wende 
war im Vorjahr der Umbau des 
ehemaligen Gemeindeamtes 
zur Kinderbildungs- und be-
treuungseinrichtung „Villa 
Kunterbunt“ möglich. Moser 
ist stolz: „Trotz der Konsoli-
dierung und nach einem un-
vorhersehbaren Nachfrage-
boom an Betreuungsplätzen 
ein derartiges Projekt in nur 
14 Wochen Bauzeit umzuset-
zen, das soll uns erst einmal 
jemand nachmachen. Noch 
dazu mit Unterschreitung der 
Baukosten“. Auch in punkto 
Servicequalität sieht Moser die 
Gemeinde für das Zeitalter der 
Digitalisierung gerüstet.

Zum Abschied dankt Moser 
allen Beteiligten für das ent-
gegengebrachte Vertrauen, 
allen voran Bgm. Jakob Frey. 
Auch auf seine Mitarbeiter-
Innen vergisst er nicht: „Die 
GemeindemitarbeiterInnen 
haben Großartiges geleistet. 
Einige sind über sich hinaus-
gewachsen. Ohne diese Schlüs-
selkräfte hätten wir das nie ge-
schafft!“ Seiner Nachfolgerin, 
Sibylle Schmutzer, wünscht 
der scheidende Amtsleiter das 
Allerbeste und verabschiedet 
sich mit einem Appell: „Ge-
meindebedienstete stehen 
oft zwischen den öffentlichen 
Fronten. Etwas mehr Ver-
ständnis und Respekt im tägli-
chen Miteinander würde allen 
Menschen guttun.“

Christa Kollmann arbeitete 
33 Jahre für die Gemeinde im 
Kindergarten im Hort und in 
der Kinderkrippe. Wir wün-
schen ihr in ihrem wohlver-
dienten Ruhestand alles Gute!

Heinz Lienhart (Bauhofleiter) 
und Matthias Jandl (Mitarbei-
ter Bauamt) verabschiedeten 
sich im Frühjahr ebenfalls. Wir 
freuen uns, dass unsere Mit-
arbeiter am Arbeitsmarkt ge-
suchte, qualifizierte Fachkräf-
te sind und wünschen unseren 
Kollegen alles Gute auf dem 
weiteren Weg.

Am 1. März wurden der neue 
Wirtschaftshofleiter Gottfried 
Rathkolb und Mitarbeiter 
Markus Winkler vom Bür-
germeister angelobt. Wir 
freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit!
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MITARBEITERWECHSELMITARBEITERWECHSEL

Zahlenspiele rund ums Personal
Die Kritik am Personalstand der Gemeinde ist nicht nachvollziehbar. Wer Gleiches mit Ungleichem 
vergleicht, verfolgt eine unseriöse Agenda.

Danke, dass Du da warst, lieber Jörg!

Die Finanzdaten von Ge-
meinden sind öffentlich. Jene 
der Gemeinde Hart bei Graz 
sind auf ihrer eigenen Web-
site sowie auf einschlägigen 
Portalen (z.B. www.offener-
haushalt.at) nachzulesen. Die-
se Öffentlichkeit veranlasst 
manche Menschen regelmä-
ßig, Vergleiche anzustellen. Je 
nach Belieben werden Zahlen 
interpretiert und Aufwen-
dungen wird nach eigenem 
Gutdünken Sinn oder Unsinn 
zugeschrieben. Der Personal-
aufwand einer Gemeinde ist 
geradezu ein Eldorado für sol-
che Hobby-Statistiker.

Nackte Zahlen und Statistik

Die nackten Zahlen zum Per-
sonalaufwand der Gemeinde 
Hart bei Graz sind der neben-
stehenden Statistik zu entneh-
men. Doch Vorsicht, auch diese 
Aufstellung hinkt: So erfolgen 

In den drei Jahren, die Du bei 
uns warst, hast Du eine ganz 
außergewöhnliche Leistung 
erbracht. Es ist für Außenste-
hende kaum vorstellbar, welche 
Anstrengungen notwendig wa-
ren, um die Verwaltung, die bei 
Deinem Amtsantritt lt. Aussage 
der Gemeindeaufsicht „in we-
sentlichen Bereichen mangel-
haft und teilweise chaotisch“ 
war, in Ordnung zu bringen. 

Und Du hast sie wahrlich in 
Ordnung gebracht! Du hast 
die Verwaltung von Grund auf 
neu strukturiert und geordnet, 
sodass wir heute für alle Mitar-
beiter verständliche und nach-

beispielsweise Neuanstellungen 
im Kinderbildungs- und -be-
treuungsbereich der Gemeinde 
nur mehr über die Volkshilfe 
Steiermark. Sie ist nämlich die 
Betriebsführerin für die Ge-
meinde. Die absehbare Forde-
rung, diese Werte hochzurech-
nen, würde nur bruchstückhaft 
gelingen, weil man öffentlichen 
Dienst mit der Privatwirtschaft 
vermengen würde, also unter-
schiedliche Gehalts-Schemata, 
dienstrechtliche Flexibilität etc. 
unberücksichtigt bliebe.

Mehr Infrastruktur,  
mehr Personal

Was also kann man in welcher 
Gemeinde objektiv vergleichen 
bzw. was wäre die Alternati-
ve? Etwa den Ausbau der Kin-
derbetreuungseinrichtungen 
bleiben zu lassen, nur um der 
Statistik Willen oder aus Angst 
vor politischen Zahlenspielen?  

Wohl kaum. Faktum ist, dass 
die Zahl der Bevölkerung von 
Hart bei Graz im Zeitraum 
von 1.1.2014 bis 11.3.2018 um 
12,88% (Hauptwohnsitze) ge-
stiegen ist und damit auch 
die Anforderungen an die Ge-
meindeverwaltung (11,97% 
Zuwachs bei Vollzeitäquiva-
lenten). Faktum ist auch, dass 
die vor 2015 errichteten Hoch-
bauten der Gemeinde und ihre 
Infrastruktur eines enormen 
Verwaltungsaufwandes be-
dürfen und der Rechnungshof 
in seinen Empfehlungen eine  

JAHR	 ANZAHL	 VOLLZEIT-	 KOSTEN
	 BESCHÄFTIGTE	 ÄQUIVALENT

2014	 41	 37,03	 1.671.391,28

2015	 49	 43,19	 1.677.432,54

2016	 43	 38,86	 1.791.022,83

2017	 46	 40,63	 1.799.221,26

2018	 48	 41,46	 1.829.612,68 

Mangelhaftigkeit bei ebendie-
ser Verwaltung festgestellt hat.

Um abschließend auch eine 
andere Statistik zu bemühen: 
Der Österreichische Gemein-
debund setzt die Ausgaben 
der allgemeinen Verwaltung 
in Relation zu den Gesamtaus-
gaben der Gemeinden. Über 
alle Gemeinde-Größenklassen 
hinweg rechnet man hier mit 
durchschnittlich 7,5%. Hart bei 
Graz lag im Jahr 2018 bei 7,94%, 
also nur knapp darüber.

vollziehbare Abläufe, Vorgaben 
und klare Zuständigkeiten defi-
niert haben. Heute wissen alle 
MitarbeiterInnen, wofür sie 
verantwortlich sind. 

Du hast Dich in mühevollster 
Kleinarbeit durch alte Doku-
mente geackert um die unzäh-
ligen Altlasten aufzuarbeiten 
und hast die Empfehlungen des 
Rechnungshofes konsequent 
abgearbeitet. 

Dir gebührt der Löwenanteil 
daran, dass unsere Reputa-
tion bei der Aufsichtsbehörde 
wiederhergestellt wurde und 
die Gemeinde Hart bei Graz  

beinahe schon als Musterge-
meinde gilt. Was Dich jedoch 
über Deine fachliche Kompe-
tenz hinaus auszeichnet, ist 
Deine Menschlichkeit. Du hat-
test immer ein offenes Ohr, 
auch wenn Du selbst bis über 
beide Ohren in Arbeit zu er-
sticken drohtest. Du hast Dich 
ausnahmslos hinter Deine Mit-
arbeiter gestellt und mit Deinen 
Späßen immer wieder für gute 
Stimmung gesorgt. 

Dass Du uns verlässt ist jam-
merschade, aber deswegen ver-
schmerzbar, weil Du rechtzeitig 
dafür gesorgt hast, dass Dei-
ne Nachfolge geregelt ist und 

versprochen hast, uns auch  
weiterhin zur Seite zu stehen. 
Es war mir bei Deiner Kompe-
tenz und Deinen menschlichen 
Qualitäten von Anfang an be-
wusst, dass die Gemeinde nur 
ein Zwischenschritt auf Deinem 
Weg nach oben sein wird, Du 
wirst es noch weit bringen. 

Jörg, ich danke Dir, dass Du 
den steinigen Weg mit uns ge-
gangen bist. Ohne Dich hätten 
wir es nie so schnell geschafft, 
die Gemeinde wieder in Schuss 
zu bringen. Wir werden Dich  
vermissen.

Jakob Frey
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BÜNDNISPARTNERBÜNDNISPARTNER

BÜRGERLISTE

ÖVP

Gemeinsam für ein 
lebenswertes Hart bei Graz

Seit der letzten     Gemeinderatswahl 
im März 2015 arbeiten Grüne, NEOS, ÖVP 
und Bürgerliste über alle Parteigrenzen 

hinweg in einer Bündnispartnerschaft 
für Hart bei Graz. Erst unsere gute 

Zusammenarbeit hat es möglich gemacht, 
Hart bei Graz in so kurzer Zeit aus dem                  

Schuldental zu führen und wieder
handlungsfähig        zu machen.

Die Bündnis-  partner  
wünschen Ihnen  

Frohe Ostern!

Am 15. Juni laden wir wieder 
zum Harter Kirtag ein! Seit 4 
Jahren steht für die Bürgerlis-
te die Gemeinschaft und das 
Miteinander im Mittelpunkt. 
Wir haben viel geschafft und 
wollen gemeinsam feiern! 

Beim Harter Kirtag am 15. 
Juni warten wieder ein buntes 
Kinderprogramm, Marktstän-
de, Gegrilltes vom Grillver-
ein „Grill(H)art“, ausgelassene 
Stimmung im Bierzelt ab 11:00 
beim Frühschoppen und am 
Abend Partylaune mit der Mu-
sik der 4Steirer. Wir laden ein, 
zusammen zu kommen und ge-
meinsam zu feiern! Denn für die 
Bürgerliste steht die Gemein-
schaft der Harter BürgerInnen 
im Vordergrund. Wir gestalten 

Wenn die Arbeit für die  
Gemeinde Freude macht

Landwirtschaftliche Maschinen  
Hart bei Graz

In den letzten Jahren und Jahr-
zehnten wurden von verschie-
denen Gruppen von Harter 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben zahlreiche gemeinschaft-
lich genutzte Maschinen in 
Hart bei Graz angeschafft. Die-
se wurden zum Teil mit bud-
getären Mitteln der Gemeinde 

aber auch durch Mitgliedsbei-
träge der interessierten Bäue-
rinnen und Bauern finanziert. 

Zur Klärung der rechtlichen 
und organisatorischen Ge-
samtverantwortung gegen-
über der Gemeinde haben wir 
mit Unterstützung des Bauern-
bundes und der ÖVP im März 
2019 einen Maschinenverein 
gegründet. Die Standorte, Be-
nutzungsgebühren, Ausleih-
modalitäten und Eigentums-
verhältnisse bleiben weiterhin 
so wie bisher bestehen. 

Die Geräte sind bei einzelnen 
landwirtschaftlichen Betrie-
ben eingestellt und werden 
durch diese gewartet und in-
stand gehalten. Das Maschi-
nensortiment umfasst derzeit 
einen großen und einen klei-
nen stehenden Holzspalter, 

eine Brennholzsäge mit För-
derband, eine Steckenschäl-
maschine, einen Forstanhän-
ger, eine große und eine kleine 
Seilwinde, eine große und 
eine kleine Kreiselegge, einen 
Ein-Mann-Erdbohrer, einen 
Traktorerdbohrer, eine Kür-
bisputzmaschine, eine Trak-
torfeldspritze, einen Grubber, 
einen Schlegelhäcksler und 
einen Viehanhänger. Eine 
aktuelle Maschinenliste kann 
jederzeit bei mir unter der Te-
lefonnummer 0664/4032715 
angefordert werden.

An alle Bäuerinnen und Bau-
ern! Sollte es noch Bedarf an 
neuen Maschinen, weiteren 
Zubehörteilen oder eventuell 
erforderlichen Reparaturen 
geben, bitte ich alle, mir das 
zu melden, damit wir diese 
Wünsche und Anregungen 

dann diskutieren 
und berücksichtigen 
können.

Somit wünsche ich allen Har-
ter Bürgerinnen und Bürgern 
ein gesundes sowie erfolgrei-
ches Frühjahr 2019. Den Bäue-
rinnen und Bauern wünsche 
ich besonders eine gute Ernte 
und ein unfallfreies Arbeiten 
auf den Betrieben. 

Auf gedeihliche  
Zusammenarbeit freut sich 
Euer Gemeindebauernobmann 
und Bauernbundobmann,

Hannes Kapper

unsere Gemeinde seit vier Jah-
ren aktiv und gemeinsam.

Die finanzielle Situation der Ge-
meinde hat uns anfangs schwer 
zu schaffen gemacht, konnte 
aber dank konsequenter und 
nachhaltiger Arbeit unseres 
Bürgermeisters, seiner Gemein-
demitarbeiter und der Bünd-
nispartner gemeistert werden. 
Rückblickend auf die letzten 
vier Jahre können wir festhal-
ten, dass die positiven Erfah-
rungen bei weitem überwiegen. 
Viele neue Akzente konnten ge-
setzt und interessante Projekte 
realisiert werden. Besonders 
erfreulich und motivierend für 
uns GemeinderätInnen sind die 
vielen positiven Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung. 

Aktuell beschäftigen sich die 
BL-GemeinderätInnen mit fol-
genden Projekten:  

Erstellung und Umsetzung 
eines Radwegekonzeptes, Ver-
besserung und Erweiterung des 
Öffentlichen Verkehrs (Zone 
101), weiterer Ausbau der Kin-
derbetreuungseinrichtungen 
(für jedes Kind der Gemeinde 
ein adäquater Platz), Kinder-
gemeinderat, Errichtung eines 
multimodalen Knotens (1 Car- 
sharingfahrzeug + 2 Ladesäulen), 
Unterstützungsmöglichkeiten 
für Senioren, Hart bei Graz als 
Schulstandort für ein Gymna-
sium, eine BHS und eine HTL.  

Uns ist es ein großes Anliegen, 
gemeinsam mit den Harter 
BürgerInnen positive Entwick-
lungen für alle Bevölkerungs-
gruppen der Gemeinde voran-
zutreiben - so macht die Arbeit 
für die Gemeinde Freude.

Karl Raggam
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DIE ZUKUNFT 
IST BESSER 

BÜNDNISPARTNERBÜNDNISPARTNER

NEOS

GRÜNE

Gemeinsam für ein 
lebenswertes Hart bei Graz

Seit der letzten     Gemeinderatswahl 
im März 2015 arbeiten Grüne, NEOS, ÖVP 
und Bürgerliste über alle Parteigrenzen 

hinweg in einer Bündnispartnerschaft 
für Hart bei Graz. Erst unsere gute 

Zusammenarbeit hat es möglich gemacht, 
Hart bei Graz in so kurzer Zeit aus dem                  

Schuldental zu führen und wieder
handlungsfähig        zu machen.

Die Bündnis-  partner  
wünschen Ihnen  

Frohe Ostern!

Beim Umbau des alten Ge-
meindeamtes zu einem mo-
dernen Kinderhaus konnte 
man rund 20% der ursprüng-
lich geplanten Kosten ein-
sparen. Ein Teil des alten Ge-
meindeamtes ist allerdings 
auf Basis eines bis 2032 un-
kündbaren Mietvertrages 
von einer Bank angemietet.  
Die Kosten liegen bei rund 11 
Euro netto/m² für die 136 m² 
große Fläche mit einem Vor-

kaufsrecht am Ende 
von 1200 Euro 

netto/m².

Ein Film über Menschen, die 
etwas bewegen. Sie engagie-
ren sich für lebendige politi-
sche Kultur, für nachhaltige 
Lösungen bei Lebensmittel 
und Bauen, für Klarheit im 
Denken über Wirtschaft, für 
soziale Gerechtigkeit.
Überall hören wir von Kri-
sen, Medien schüren Verun-
sicherung. Wie reagieren wir 
darauf? Augen zu, Ohren zu? 
Oder lieber Ärmel aufkrem-
peln und was tun?

DIE ZUKUNFT IST BESSER 
ALS IHR RUF macht Mut: 
Sechs Beispiele erzählen von 
der Möglichkeit, den Lauf 
der Dinge doch selbst mitzu-
gestalten.

Ein Film von Teresa Distelber-
ger, Niko Mayr, Gabi Schwei-
ger und Nicole Scherg
A 2017, 85 Min.

Der Gedanke war nun, mit dem 
gesparten Geld hier die Anteile 
der Bank zu erwerben, um so-
mit zukünftig über das gesam-
te Gebäude zu verfügen und 
sich weitere Kosten zu sparen.

Das Angebot der Bank rechne-
te aber die entgangene Miete 
in den Kaufpreis ein und bot 
der Gemeinde das ehemalige 
Bürgerservice um sagenhafte 
599.000 Euro an. Da diese Kos-
ten mindestens bis 2032 anfallen 
werden, kam es in der Gemein-
deratssitzung vom 20. Septem-
ber 2018 zum Antrag, dieses 
anteilige Eigentum der Bank um 
besagten Preis zu erwerben. 

In der anschließenden Diskussi-
on über den Kaufpreis wurde die 
Unverhandelbarkeit des Preises 
seitens der Bank mehrfach er-
wähnt. Ich hielt den Kaufpreis, 

wenn auch nachvollziehbar, für 
völlig überzogen, sodass man 
sich schließlich nach längerer 
Argumentation auf einen Ab-
änderungsantrag einigte und 
der Bank einen Kaufpreis von 
575.000 Euro anbot.

In der letzten Gemeinderats-
sitzung am 7. Februar 2019 
wurde nun der Kaufpreis von 
575.000 bestätigt und der An-
trag über den Kauf mehrheit-
lich angenommen. Leider sind 
auch die 575.000 Euro noch 
immer ein unglaublicher Be-

trag für den Anteil, weshalb 
ich als einziger nicht zu-
stimmen konnte. Doch ohne 
die angestoßene Diskussion, 
gerade unter den Bündnis-
partnern, wäre der Preis um 
24.000 Euro höher gewesen 
und konnte somit gespart 
werden.

Auch wenn sich die Bündnis-
partner nicht immer einig 
sein müssen, verfolgen sie 
dennoch immer ein gemein-
sames Ziel einer konsolidier-
ten Gemeinde Hart bei Graz.

Uneinige Bündnispartner sparen  
der Gemeinde 24.000 Euro!?

DIE ZUKUNFT IST BESSER ALS IHR RUF

GR Jochen Kotschar

Glaubst du, dass die Zukunft 
wirklich besser ist als ihr Ruf?

Simon Zöchbauer: Dazu gibt es 
nur zu sagen, dass wir die Zu-
kunft selbst gestalten. Ob sie 
besser ist als ihr Ruf oder nicht, 
das liegt im Prinzip in unserer 
Hand, und wir entscheiden 
das selbst durch unsere Hand-
lungen, durch unser Denken, 
durch unser Miteinander-Le-
ben. Es ist zu passiv, einfach zu 
warten, wie die Zukunft wird. 
Das Schöne an diesem Film ist, 
dass er zeigt: „Wenn du selbst 
was machst, dann kannst du 
auch selbst was bewirken.“ 
Und es kann auch in einem 
kleinen Umfeld wirksam sein, 
die Zukunft zu gestalten. Ich 
glaube, die Zukunft wird so, 
wie wir sie machen.
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BILDUNGPARTEIEN

SPÖ

FPÖ

Wir wünschen allen Harterinnen  
und Hartern ein schönes Osterfest  
und dürfen schon jetzt ganz herzlich  
zu unserem Wandertag am 1. Mai einladen!

Wann: Start von 9 bis 11 Uhr. 
Wo: Sportstadion des SV/SMB Pachern!

Gemütliche Wanderung durch unsere schöne Gemeinde!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre SPÖ Hart bei Graz

Bürgerstammtisch – Ein voller Erfolg

Am 24. Jänner fand im Gast-
haus Hirschenwirt der erste 
Bürgerstammtisch mit dem 
Themenschwerpunkt EU 
statt. Der Abgeordnete zum 
Europäischen Parlament Ge-
org Mayer berichtete über 
den Arbeitsalltag in Brüssel 
und stellte sich anschließend, 
gemeinsam mit Klubobmann 
Stefan Hermann, den Fragen 
der zahlreichen Anwesen-
den, darunter auch Bundes-
rat Peter Samt. Wir durften 
uns über den großen Andrang 
der Bevölkerung freuen, so-
mit war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. Für die Gast-
freundschaft im Hirschenwirt 
bedankt sich die Ortsgruppe 
Hart bei Graz.

Die Ortsgruppe der Freiheitli-
chen in Hart bei Graz wünscht 
Ihnen Frohe Ostern.

v.l.n.r.: GR Florian Hochfellner, Klaus Strohmaier, BR Peter Samt, GR 
Markus Graggober, Ortsparteiobm. Mag. Ingo Ebner, MEP Dr. Georg 
Mayer, Klubobmann Mag. Stefan Hermann, Peter Gütl, Rene Schantl, 
Wolfgang Gaudy
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BILDUNGPARTEIEN

Wir sind Teil der Klima- und Energie- 
modellregion (KEM) GU-Süd!

Neues aus dem Privatkindergarten KOSI

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, mein Name ist 
Claudia Rauner und ich bin 
Managerin der im Jänner 2019 
gegründeten Klima- und Ener-
giemodellregion (KEM) GU-
Süd. Zur KEM GU-Süd zählen 
die Gemeinden Fernitz-Mel-
lach, Gössendorf, Hart bei 
Graz, Hausmannstätten und 
Raaba-Grambach. 

Das Klima hält sich nicht  
an Ortsgrenzen

Die KEM GU-Süd wurde ge-
gründet, um regionale Klima-
schutzprojekte in Gemeinden 
zu unterstützen und wird 
vom Bund kofinanziert. Dabei 
orientieren wir uns an den 
Klima- und Energiestrategien 
der #mission 2030 (Bund) und 

der Klima- und Energiestrate-
gie Steiermark 2030 (Land).

Unser Ziel: Unsere lebens-
werte und zukunftsfähige 
Region erhalten

Unsere Region zeichnet sich 
durch eine starke Wachstums-
dynamik und damit einherge-
hend auch einem zunehmenden  

Ressourcenverbrauch aus. Um 
die Lebensqualität in der Re-
gion noch zu verbessern, sind 
wir bestrebt, unsere Abhängig-
keit von fossilen Brennstoffen 
kontinuierlich zu verringern 
und die Nutzungsvielfalt in 
unserer Region aufrechtzu-
erhalten.

„Entscheidungen nicht alleine 
im Kammerl treffen, sondern 
mit Ihnen gemeinsam“ 

Im heurigen Jahr werde ich ein 
Konzept mit mind. 10 Umset-
zungsprojekten aus den Berei-
chen Klimaschutz, Energie spa-
ren, Mobilität und Naturraum 
für 2020 und 2021 erarbeiten 
und beschreiben. Beispiele für 
Umsetzungsprojekte finden Sie 
auf der KEM-Homepage.

Die Miteinbeziehung der 
Bevölkerung ist uns ein  
großes Anliegen – wir freu-
en uns besonders auf Ihre  
Vorschläge!

Obmann GU-Süd, Bgm Karl 
Mayrhold, KEM-Managerin DI 
Claudia Rauner, GR Dr. Hans 
Berghold Fernitz-Mellach (vor 
dem KEM-Büro)

ANSPRECHPERSON

Frau DI Claudia Rauner, 
KEM-Managerin, KEM GU-Süd
KEM-Büro: Dillachstraße 17
8072 Fernitz-Mellach

Öffnungszeiten: 
Di und Do von 9 bis 11 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Tel.: 0650/252 6097 oder Email: 
gde@raaba-grambach.gv.at. 

www.klimaundenergie 
modellregionen.at 

Am „FASCHINGDONNERS-
TAG“ bekamen die Kinder 
Besuch vom Clown Pubu.

Er wollte an der Faschingsparty 
teilnehmen, hatte sich aber im 
Datum und in der Zeit geirrt. 
Anfangs sehr traurig, vergaß 
er aber nach kurzer Zeit sein 
Missgeschick und brachte die 
Kinder pausenlos zum Lachen.

Einzig über seine Manieren 
mussten die Kinder sich sehr 
wundern. Immer und immer 
wieder waren sie damit be-
schäftigt, Pubu zu erklären, 
dass man nicht auf Tischen 
sitzt, das Haus nicht durch das 

Fenster verlässt, beim Trin-
ken nicht gurgelt, dass man 
Teller nicht ausschleckt sei-
ne Nase nicht überall hinein 
steckt und und und…

Als Dankeschön für seinen 
Besuch und weil Pubu uns 
alle gar nicht mehr verlas-
sen wollte, sangen sie für den 
Clown das 

„KOSI-LIED“

Ja, wir spielen gern im Garten 
und wir tanzen oft im Kreis,
ja wir hören so viel Neues, 
das noch keiner von uns weiß.
Auch im Turnsaal wird gelaufen 
und gesprungen und gelacht,
ja so vieles, vieles wird bei uns ge-
macht.

Die „Kosi-Welt“ so heißen wir 
und sind so gerne hier.
Wir fühlen uns so wohl. 
Das Spielen ist so toll.

Wir singen, lachen, springen, und 
hörn von vielen Dingen.
Ja lustig ist es immer, 
nach Hause wolln wir nimmer.

Ja wir sprechen bald 
schon Englisch, 
denn das ist so super toll,
und wir basteln und wir zeichnen, 
dann sind alle Wände voll.
Wenn wir in den Wald spazieren, ge-
ben wir schon ganz gut acht,
damit es wegen uns niemals kracht.

Die „Kosi-Welt“  
so heißen wir……..

Ja wir hören oft Geschichten, die 
uns alle sehr gefallen,
und wir singen, klatschen, trom-
meln, bis die ganzen Wände 
schallen.
Wenn wir müde sind vom Spielen, 
ja dann rasten wir uns aus,
und am Ende des Tages gehen wir 
nach Haus.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.



Gemeindezeitung Hart bei Graz / Amtliche MitteilungSeite 28
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Lesen hilft und…

Nach dem unglaublichen Er-
folg des Vorjahres hat die VS 
Pachern auch heuer wieder in 
Zusammenarbeit mit der Fir-
ma SMB Industrieanlagenbau 
GmbH das Projekt „Lesen hilft!“ 
durchgeführt. Den ganzen Ad-
vent lang hatten die Schülerin-
nen und Schüler Zeit Sterne zu 
sammeln, indem sie Geschich-
ten oder Gedichte laut vorlesen. 
Die Firma SMB Industrieanla-
genbau GmbH wandelte jeden 
Stern in eine Spende für die 
Steirische Kinderkrebshilfe um. 
Auf diese Weise kamen heuer 
8952 € zusammen. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei allen 
Beteiligten!

Volksschule Pachern: volles Programm!
Unseren Kindern in der Volksschule Pachern wird das Langweilen nicht leicht gemacht. Staunen 
durften die Schülerinnen und Schüler beim Blick hinter die Kulissen der Oper Graz, geholfen haben 
sie wie die Großen: Spenden von fast 9000 € wurden gesammelt, dem Kindergarten vorgelesen, eine 
Süßigkeiten Maschine entwickelt, Goldmedaillen im Skifahren geholt und gemeinsam Kekse gebacken.

schon vorlesen können. Nicht 
nur die Vorfreude auf das Le-
senlernen konnte geweckt 
werden, auch neue Freund-
schaften sind an diesem Vor-
mittag entstanden.

probieren muss bis es funktio-
niert!“ Eine schlaue Erkennt-
nis wie wir finden! 

… Backen an.

Noch vor dem großen Fest 
verwandelten wir unsere 
Schule in eine Weihnachtsbä-
ckerei. Gemeinsam mit ihren 
Patenkindern aus der 1a Klas-
se durften die SchülerInnen 
der 4a Klasse Kekse backen. 
Dabei kümmerten sich unsere 
„Großen“ besonders liebevoll 
um unsere „Jüngsten“ und 
hatten nebenbei noch ganz 
viel Spaß!

Sicherheit geht vor, …

Bereits seit Beginn dieses 
Schuljahres arbeiten wir im 
Rahmen des Projektes NMTL 
(Neuromotorisches Lernen), 
das auf neuesten wissen-
schaftlichen Studien basiert, 
mit SportpädagogInnen zu-
sammen. Wissenschaftlich 
begleitet und evaluiert wird 
dieses Projekt von der Kirch-
lichen Pädagogischen Hoch-
schule Graz.
 
Übungen, die die SchülerIn-
nen zum Großteil aus dem Un-
terricht kennen, werden dabei 
im Sportunterricht gefestigt 
und neu erprobt. Ein beson-
deres Augenmerk liegt dabei 
auf dem Erlernen motorischer 
Fertigkeiten und Fähigkeiten 
in Verbindung mit koordi-
nativen Anforderungen und 
intensiven kognitiven Reiz-
setzungen. Mit den Inhalten 
und der Methodik des Neuro-
motorischen Lernens wird 
eine Verbesserung im Bereich 
der elementaren motorischen 
Fertigkeiten und Fähigkeiten, 
der koordinativen Fähigkei-
ten und der kognitiven Flexi-
bilität angestrebt.

Aus der aktuellen Forschung 
ist bekannt, dass zunehmend 
komplexe Bewegungen das 
Wachstum des Gehirns anre-
gen, die Strukturen unseres …Zuhören macht…

Am 30. Jänner bekam die 4a 
Klasse Besuch von den Kin-
dergartenkindern der roten, 
orangen und gelben Gruppe. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
und Vorstellrunde durften 
die Viertklässler den Kinder-
gartenkindern aus beliebi-
gen Büchern vorlesen. Diese 
staunten, als sie bemerkten, 
wie spannend unsere Großen 

…erfinderisch süß und regt 
auch zum…

Eine einfallsreiche Idee hatte 
Leon Degen, Schüler der 4a 
Klasse. Er entwickelte eine 
sogenannte „umweltfreund-
liche Süßigkeiten Maschine“. 
Die Funktion dieser Maschine 
erklärt er ausführlich: „Man 
wirft eine Euro – Münze in 
die Maschine, diese rutscht 
in eine Kartonbahn auf der 
ein gelbes Plastik-Ei liegt. Das 
Ei wird von dem Euro ange-
stoßen und rollt hinunter in 
Richtung Automatenöffnung. 

Der Euro landet dabei in ei-
nem Behälter und kann beim 
nächsten Einwurf wiederver-
wendet werden. Der Benutzer 
der Maschine freut sich über 
eine leckere Süßigkeit im In-
neren des Plastik-Eis“. Leon 
beschreibt auch die Vorteile 
seiner Maschine: „Es kostet 
keinen Strom, nichts wird 
verschwendet und wir kön-
nen den Vorgang immer wie-
derholen!“ Leon experimen-
tiert nicht nur in der Schule 
gerne. Auch zu Hause fertigt 
er immer wieder spannende 
Maschinen an und erklärt: 
„Ich bemerke immer wie-
der, dass man vieles ganz oft  
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Gehirns eng mit unseren kör-
perlichen Bewegungsabläu-
fen verknüpft sind und die-
se durch Bewegung ständig 
weiterentwickelt werden 
können. Bewegung wird an 
unserer Schule weiterhin in 
vielfältiger Form gelebt und 
ermöglicht. Sie kommt nicht 

in der Mannschaftswertung 
den ersten Platz. Anna Lena 
Beck erreichte in der Damen-
wertung der vierten Schulstu-
fe den fünften Platz. Bei klarer 
Sicht, einigen Sonnenstrahlen 
und bester Laune verbrachten 
wir einen erfolgreichen und 
gelungenen Skitag!

   Ein Blick hinter die Kulissen

Wir, die 4B, besuchten am 9. 1. 2019 die Oper in Graz. Dort be-

kamen wir eine Backstageführung, 
die sehr spann

end war. Wir 

durften auf di
e Bühne, auf der a

n einer Kulisse für eine 
Operette 

noch die letzten F
einschliffe unterno

mmen wurden. Die Drehbüh-

ne unter der B
ühne konnten wir auch besichtigen. Die Seiten der 

Drehbühne waren mit PS (Parkseite) und SS (Stadtseite) gekenn-

zeichnet, weil wenn ein Schauspieler unte
r die Bühne musste, und 

sich dann die Bühne drehte, w
usste er nicht mehr, wo er jetzt 

hinaufmüsse. Dort unten sah
en wir außerdem einen Extrara

um, 

der zuvor eing
erichtet wurde. Fuhr man diesen Raum nach oben, 

hatte man gleich ein ganz ande
res Bühnenbild! 

Auch das Licht ist sehr wichtig, deswegen konnten wir auch das 

Licht in ca. 8 Metern über de
r Bühne besichtigen. Auch die Kos-

tüme kamen nicht zu kurz. Wir waren in der Herrenumkleide und 

durften Hüte anprobiere
n. Hinter der Bühne bei den K

ulissen gab 

es Kostüme, die ziemlich breit waren. Dort wurde gerade e
in rie-

siger Kopf auseinande
rgeschraubt, damit man ihn lagern k

onnte. 

Wir erfuhren, au
s was ein Großteil der Kulissen besteht

: Aus Sty-

ropor! Kunststoff ist e
in wichtiger Bestandteil der 

Oper-Kulissen. 

Unser Führer Hr. Schober stellte u
ns immer wieder Fragen, die 

er, wenn man sie richtig beantwortet hatte, je
 nach der Schwie-

rigkeit der Frage, mit verschieden vielen P
unkten belohnte. J

eder 

sollte sich seine Punkteanzahl merken, denn am Ende bekam der 

oder diejenige m
it den meisten Punkten eine Überr

aschung. Unsere 

höchste Punkteanzahl waren 350 Punkte. Am Ende der Führung 

machten wir noch ein Gruppenfoto in 
einem Tanzraum mit extra 

Tanzboden, der 
die Füße schont. Wenn man auf dem Boden hüpft, 

spürt man, dass er leic
ht federt, das

 liegt am Tanzboden. Es w
ar 

ein sehr intere
ssanter und sp

annender Ausflug. 

Anna Lena 4b

nur dem kindlichen Bewe-
gungsdrang entgegen, sie 
stellt zudem einen förderli-
chen Faktor für die gesamte 
Entwicklung der SchülerIn-
nen dar.

…auch beim Skifahren darf…

Am 11. Februar fanden die 
Grazer Schulskimeisterschaf-
ten 2019 bei den Gaaler-Liften 
statt. Die VS Pachern nahm 
mit 25 Kindern teil.  Tabea 
Schweiger (2a) erreichte den 
ersten Platz und ging stolz 
mit einer Goldmedaille nach 
Hause. Vier Mädchen aus der 
zweiten Schulstufe erreichten 

…der Helm(i) nie fehlen.

Die AUVA begeisterte die Kin-
der der ersten Klassen mit 
einem HELMI-Workshop zum 
Thema Sicherheit am Schul-
weg und auf der Straße.
Gekrönt wurde der Vormit-
tag durch das persönliche Er-
scheinen der bekannten Figur.
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Gemeinsam sind wir einzigartig…
Unter diesem Motto fanden heuer in der Kinderbetreuungseinrichtung  
die unterschiedlichsten Faschingsfeste statt. 

Die Kindergartenkinder ha-
ben sich schon zuvor intensiv 
mit den Themen auseinander-
gesetzt und zum krönendem 
Abschluss eine Faschingsparty 
gefeiert. Ob Mäuse, Feuerkin-
der, EiskönigInnen oder Schlaf-
mützen, alles war im Kinder-
garten zu finden. Dazu wurde 
gesungen, genäht, getanzt, ex-
perimentiert und viele lustige 
Spiele gespielt. Gemeinsam mit 
den Kindern wurde passend 
zu ihrem Mottofest eine Jause 
kreiert, angefangen von einem 
Vulkankuchen über Knusper-
müsli, Schneebälle oder Würs-
tel im Schlafrock. Im Anschluss 
ging es gestärkt in die nächste 
Spielrunde.

Kindergarten Feuerfest

Schlafmützenfest

Kindergarten Eisfest

Am Faschingsdienstag konnten 
alle Kinder in der gewünschten 
Verkleidung in den Kindergar-
ten kommen und nochmal eine 
tolle Party feiern. Die leckeren 
Krapfen rundeten diesen Tag 
für alle Kinder ab, an dieser 
Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Gemeinde.

Spaß, Tanz und einer leckeren 
Faschingsjause wurde dieser 
Faschingstag gefeiert.

Auch die Hortkinder konn-
ten natürlich verkleidet in die 
Einrichtung kommen. Ob Do-
senschießen, Wettläufe oder 
Ballonrennen, am Faschings-
dienstag konnte jeder seine 
Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Zuvor wurden lustige 
bunte Masken und Dekora-
tionen gestaltet um die Räum-
lichkeiten bunt erstrahlen zu 
lassen. Nicht nur der Fasching 
spielte im Schülerhort in den 

Nähen Kindergarten

Theater  Kindergarten

Kindergarten Medizin

Kinderkrippe Fasching

Kinderkrippe Feuerwehrfest

In der Kinderkrippe ver-
wandelten sich die Kinder in 
Flammenkobolde und Feuer-
wehrmänner sowie Feuer-
wehrfrauen. Der Höhepunkt 
des Themas war natürlich 
auch das Faschingsfest. Mit 
großer Ausgelassenheit und 
Freude waren sogar die Kleins-
ten mit dabei. Schon am Mor-
gen wurden die Kinder mit un-
seren Kostümen und Kronen in 
kleine Flammenkobolde oder 
Feuerwehrmänner/frauen 
verwandelt. Mit Musik, Spiel, 

Hort Fasching
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Nach einem klärenden Ge-
spräch mit meinen Klassen-
vertreterinnen nach meiner 
ersten Teilnahme an einer 
Sitzung des Elternvereins der 
Volksschule Pachern, kommt 
hier eine Auflistung meiner 

AHA-Erlebnisse: 

•	 Wenn ich an Sitzungen 
teilnehme, kann ich mit-
bestimmen!

•	 Ich erhalte alle Informatio-
nen und Termine zu den 
Aktivitäten aus erster Hand!

•	 Ich kann mich für die Zeit 
meines Kindes an der Volks-
schule mit meinen Ideen, 
Anregungen und Wünschen 
einbringen!

•	 Ich darf und soll auch Be-
denken und Ängste – sowohl 
die meines Kindes, als auch 
meine eigenen – äußern!

•	 Ich bin aufgefordert, als 

Mutter die Wissensver-
mittlung meines Kindes so 
interessant und geheim-
nisvoll wie möglich zu 
gestalten, damit mein Kind 
seinen Wissensdurst ständig 
nähren kann!

•	 Ich darf auch meine Stärken 
zum Wohle meines Kindes/
meiner Kinder einsetzen.

Hätten Sie gewusst, dass 
der Elternverein der Volks-
schule Pachern…

… die Hefte aller Kinder zen-
tral einkauft und somit die 
Kosten für Eltern unschlagbar 
günstig hält?/!
… das Design für die Hefte von 
den Schülerinnen und Schülern 
aus den 3. Klassen kommt?/!
… zu diversen Anlässen wie 
Ostern oder Nikolaus für jede 
Klasse eine kleine Aufmerk-
samkeit bereithält?!

… das heurige Sommerfest 
und die Verabschiedung der 4. 
Klassen mit der Sommerolym-
piade zusammengelegt hat – 
damit am 28. Juni 2019 ab 15.00 
Uhr nicht nur die Kinder und 
Besucher sondern auch alle El-
tern Spaß haben und sich aus-
tauschen können?/!

… die nächste Sitzung am 
06.05.2019 um 19.00 Uhr beim 
Don Camillo abhält und jede 
Mama und jeder Papa eines 
Kindes (oder mehrerer Kinder) 
an der Volksschule Pachern 
herzlich dazu eingeladen ist?/!

Folgende Projekte  
sind am Laufen:

– 	Radhelm Aktion
– 	Saferinternet
– 	Englisch Workshop
– 	Hochbeet / Schmetterlings	
	 zuchtbox

Der Elternverein bringt den 
Kindern auch Geschenke vom 
Nikolaus.

Kommunikation statt Interpretation: Meine AHA-Erlebnisse  
zum „Elternverein“ und die Frage „Hätten Sie´s gewusst?“
Mein Name ist Hahnl Gabi, ich bin Mutter eines Sohnes der die vierte Klasse der Volksschule Pachern be-
sucht. Ich habe immer angenommen, dass die Elternvertreter, die ich zu Beginn eines jeden Schuljahres 
meines Sohnes gewählt habe, die einzigen sind, die im Elternverein mitwirken und etwas zu sagen haben. 

KONTAKTDATEN

Herr Jauk Georg (Obmann)
T   0676 4966424
M  georg.jauk@gmail.com

letzten Monaten eine große 
Rolle, auch der Aktionstag mit 
dem Thema Eislaufen fand bei 
den Kindern großen Zuspruch. 
Mit großer Freude drehten 
die Kinder am Eis ihre Runden 
und verbesserten dadurch 
ihre Eislaufkenntnisse.

In den Semesterferien wurde 
dieser Aktionstag auf die gan-
ze Woche ausgeweitet: Wir 
konnten jeden Tag die Eishal-
le besuchen und so die Bewe-
gung der Kinder fördern.

Kindergarten Mäusefest

Wir sind angekommen…

Gemeinsam hat das Team der 
Kinderbetreuungseinrichtung 
die Semesterferien genutzt um 
die neue Villa Kunterbunt für 
den Start am 25.02.2019 für die 
Kinder gemütlich einzurichten 
und vorzubereiten. An dieser 
Stelle auch ein großes Danke-
schön an die Kollegen/Innen 
vom Bauhof und der Reinigung 
für die tatkräftige Unterstüt-
zung. So konnten wir mit gro-
ßer Freude, am Montag nach 
den Ferien mit den Kindern 
in der Villa Kunterbunt, Pa-
chern-Hauptstraße 117 starten.

Das Warten hat sich natürlich 
gelohnt. Ob in den Gruppenräu-
men, Turnsälen oder auch im 
Garten hier bleiben keine Kin-
derwünsche offen. Die Kinder 
und auch das Personal haben 

Eislaufen Hort

sich von Anfang an sehr wohl ge-
fühlt und genießen nun die erste 
gemeinsame Eingewöhnungs-
zeit in der neuen Einrichtung. 

Haike Moser  
und das Team der 
Kinderbetreuung  
Hart bei Graz

Villa Kunterbunt – Kinderkrippe
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Musik-Ferienwoche: Musik – 
Graffiti ist keine Schmiererei, 
sondern längst eine eigen-
ständige Kunstform. In diesem 
Workshop werden Euch die 
Basics der Graffiti-Kultur nä-
hergebracht und ihr lernt von 
einem erfahrenen Sprüher alle 
Techniken, die ihr braucht, um 
selbst mit der Spraydose umzu-
gehen. Gemeinsam erarbeitet 
ihr euren eigenen Graffiti-Ent-
wurf, den ihr gleich anschlie-
ßend beim Sprühen umsetzen 
könnt. Als Höhepunkt der Graf-
fiti-Werkstatt besprühen wir 
gemeinsam (legal) eine große 
Wandfläche, um euer neu er-

Auf Basis der Umfrageergebnisse zum Sommerprogramm haben wir das Angebot für 2019 
noch weiter verbessert – zum Beispiel mit neuen Angeboten (Kreativ-Sport-Woche,  
English-Adventure-Camp, Cheerleading-Kurs, Grafitti-Workshop).

Make Your Mark – Graffiti- und 
Streetart Workshop

Harter Sommerprogramm 2019

Musik-Ferienwoche: Musik – 
Tanz – Gesang – Instrumente 
ausprobieren, Experimente, 
Sport, Spiel und Spaß, Ab-
schlussaufführung, betreute 
Pausen zu Mittag und nach Be-
darf der Kinder

Nicky’s 
Ferienspaß
Dipl.Päd. Nicole Gärtner

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen von 5 bis 14 Jahre 
Ort: Volksschule Pachern
Termin: 5. bis 9. August
Dauer: Mo-Do 8:15 bis 17 Uhr, 
Fr 8:15 bis 15 Uhr
Kosten: 120 €/Kind, 
zzgl. Mittagessen 6 €/Tag
Ansprechperson: Nicole Gärtner 
+43 699 14365652, 
nicky.gaertner@gmail.com 
Anmeldeschluss: -

worbenes Wissen zu demonst-
rieren. Du kannst entweder nur 
an einem oder auch an beiden 
Workshops teilnehmen.

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen ab 12 Jahren
Ort: Pachern
Termin: Workshop 1: 26. Juli, 
Workshop 2: 27. Juli
Dauer: jeweils 14:00 bis 17:30 Uhr
Kosten: 15 €/Jugendlichen und 
Tag
Ansprechperson: 
Mag.art. Michael Heindl, 
michael-heindl@outlook.com
Weitere Infos: 
www.graffitiworkshops.org

Erstes Kennenlernen der Sport-
art Cheerleading. Rhythmus, 
Athletik und Teamspirit gehören 
zu diesem spannenden Sport. 

Cheerleading-
DSG Red Hots
DSG Steiermark

Zielgruppe: Burschen und Mädchen 
bis 12 Jahre, mind. 10 Teilnehmer
Ort: Bewegungsraum, 
Kinderhaus Pachern
Termin: 15. bis 18. Juli
Dauer: Mo-Do 9:30 bis 11:30 Uhr
Kosten: 25 €/Kind
Ansprechperson: DSG Steier-
mark, +43 316 8041-238,
info@dsg.at
Anmeldeschluss: 28. Juni

Bei diesem Camp kombinieren wir 
eine Woche lang Englisch Sprach-
unterricht mit einem abwechs-
lungsreichen Freizeitangebot.

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen von 6 bis 14 Jahren
Ort: Volksschule Pachern
Termin: 29. Juli – 2. August

Diese Woche bietet sowohl 
sportlichen als auch kreativen 
Kids ein unvergessliches Erleb-
nis. Unser tägliches Programm 
ist eine Mischung aus coolen  
Trend- & Summersports und 
Kreativworkshops (Theater, 
Tanz, Zirkus, phantasiefördern-
de Bewegungsspiele, Kunst in 
der Natur). Dabei soll die Krea-
tivität und Phantasie der Kin-
der gefördert werden.

English Adventure  
Camp
Xund ins Leben

Kreativ Sport 
Woche
Xund ins Leben

Dauer: Mo-Do 9 bis 17 Uhr, Fr 
9 bis 15 Uhr
Kosten: 199 €/Kind, zzgl. Mit-
tagessen 6 €/Tag
Ansprechperson: Team Xund 
ins Leben, +43 316 347487, of-
fice@xundinsleben.at
Anmeldung: 
www.xundinsleben.com -> 
Feriencamps -> Anmeldung
Anmeldeschluss: 15. Juni 2019

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen von 6 – 14 Jahre
Ort: Pachern, genaue Orte bei 
Anmeldung
Termin: 19. bis 23. August
Dauer: Mo-Do 9 bis 17 Uhr, Fr 
9 bis 15 Uhr
Kosten: 131 €/Kind, zzgl. Mit-
tagessen 6 €/Tag
Ansprechperson: Team Xund 
ins Leben, +43 316 347487, of-
fice@xundinsleben.at
Anmeldung: 
www.xundinsleben.at -> 
Feriencamps -> Anmeldung 
Anmeldeschluss: 30. Juni

Leider ist eine wochenweise Kinderbetreuung bzw. Verrech-
nung seitens der Volkshilfe aus administrativen Gründen nicht 
möglich, aber selbstverständlich können Kinder mit Elternbestä-
tigung die Kinderbetreuung für Kurse des Sommerprogramms 
verlassen. Beginnt der Kurs später oder endet er früher als die 
beantragte Betreuungszeit von Hort oder Kindergarten, über-
nimmt die Volkshilfe die Betreuung in diesen Zeiten.

Das Sommerprogramm, sowie vergleichbare Camps und Kurse in 
anderen Gemeinden werden von der Gemeinde Hart bei Graz mit 
bis zu € 50,00 gefördert (für Harter Kinder und Jugendliche bis max. 
18 Jahren, pro Kind nur einmal im Jahr). Weitere Infos und Details 
unter: www.hartbeigraz.at/freizeit/sommerprogramm

Wir wünschen euch viel Spaß beim Aussuchen!

DSGVO
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Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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SOMMERPROGRAMMSOMMERPROGRAMM

	 MONTAG	 DIENSTAG	 MITTWOCH	 DONNERSTAG	 FREITAG

Ferienwoche 1
08.07. bis 12.07.

Ferienwoche 2
15.07. bis 19.07.	

Ferienwoche 3
22.07. bis 26.07.			 

Ferienwoche 4
29.07. bis 02.08.

Ferienwoche 5
05.08. bis 09.08.

Ferienwoche 7
19.08. bis 23.08.				  

Ferienwoche 8
26.08. bis 30.08.				  

Ferienwoche 9
02.09. bis 06.09.	 			 
					   
	 Felix Donath - Tennis Camp
	 Nicole Gärtner - Nicky‘s Ferienspaß
	 Julias Kinderevents - ZirkusErlebnisWoche	
	 Kinderfreunde - Urlaub daheim	 	
	 Modern Golf Glockerhof - Kinderkurs

Zirkusschule mit Clownin 
Popolina mit Jonglieren, Ak-
robatik, Äquilibristik (Bal-
lanceübungen), Clownerie, 
Ballonfiguren modellieren; 
Weiters Hundetraining - Mala 
wird immer dabei sein, lustige 
Spiele- und Tanzanimation, 
Kinderschminken

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen von 6 bis 12 Jahre 
(min. 10, max. 15 Kinder)

Die Kindern und Jugendlichen 
sollen sich spielerisch mit dem 
Thema Golf auseinandersetzen 
und in die Welt des Golfsports 
eingeführt werden. Sie sollen 
neue Freunde finden und das 
alles mit viel Bewegung in der 
freien Natur und gesunder Er-
nährung. Für den Tagesablauf 
sorgen unsere bestens aus-
gebildeten PGA Professionals. 
Tolles Abschlussturnier am 
Ende des Kurses.

K
A

LE
N

D
E

R

ZIRKUS Kinder ERLEBNIS Woche
Julia Schwarzbauer

Golf Kinderkurs 
Modern Golf Academy 

Ort: Pachern (bei Regen indoor)
Termin: 8. bis 12. Juli
Dauer: Mo-Fr 9 bis 16 Uhr (Be-
treuungszeiten optional er-
weiterbar)
Kosten: 199 €/Kind, zzgl. Mit-
tagessen 25 €/Woche
Ansprechperson: 
Julia Schwarzbauer
+43 676 4201280,  
office@ julias-kinderevents.at, 
www.julias-kinderevents.at/
ferienwoche-2019
Anmeldeschluss: -

Das heurige Motto ist „Bewe-
gung Bewegung.“ 1. Tag: Wan-
derung durch den Brühlwald, 
Grillen am Fischteich und 
Wanderung zurück; 2. Tag: 
Motorikpark Gamlitz mit Füh-
rung; 3. Tag: Theaterweg St. Jo-
sef mit Führung und Kutschen-
fahrt; 4. Tag: Skaterplatz Hart 
bei Graz; 5. Tag: Abschlussver-
anstaltung für Eltern und An-
gehörige. Änderungen vorbe-
halten!

Urlaub daheim
Kinderfreunde Hart bei Graz

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen im Alter von 5 bis 14 
Jahren
Ort: Kulturraum Hart bei Graz
Termin: 5. bis 9. August
Dauer: Mo-Fr 8 bis 17 Uhr
Kosten: 157 €/Kind (137 € ab 2 
Kindern), für Mitglieder 137 €/
Kind (127 € ab 2 Kindern)
Ansprechperson: Anna 
Strohmeyer, +43 664 5224343, 
anna_strohmeyer@gmx.at
Anmeldeschluss: 22. Juli

Zielgruppe: Burschen und Mäd-
chen von 5 bis 16 Jahre (Min-
destteilnehmerzahl: 6 Pers.) 
Ort: Golfclub Klockerhof, 
Hahnhofweg 22, 8075 Hart bei 
Graz 
Termin: Kurs 1: 9. bis 12. Juli, 
Kurs 2: 30. Juli bis 2. August 
Dauer: Di-Fr 9 bis 12 Uhr
Kosten: 129 €/Kind 
inkl. Verpflegung 
Ansprechperson: Sandra Paar 
+43 316 492629, 
info@gcklockerhof.at
Anmeldeschluss: 30. Juni, 
10 Uhr bzw. 26. August, 10 Uhr

Einteilung in kleinen Gruppen, 
insgesamt sieben Kurse, inklu-
diert sind: Mittagessen, Bälle, 
Platzgebühr, Licht, Leihschlä-
ger, Alternativunterricht, Ab-
schlussturnier. Jeder gewinnt 
einen Preis!

Zielgruppe: Burschen und 
Mädchen
Ort: Sportzentrum Pachern

Tenniscamp 
Felix Donath
Tennis School 

Termine: 8. bis 12. Juli, 15. bis 
19. Juli, 22. bis 26. Juli, 29. Juli 
bis 2. August, 26. bis 30. Au-
gust, 2. bis 6. September 
Dauer: Betreuung Mo-Fr 8 bis 
16 Uhr, Camp-Programm 9 bis 
15 Uhr 
Kosten: 170 €/Kind & Wo-
che (20 € Zuschuss für TC Pa-
chern-Mitglieder)
Ansprechperson: 
Felix Donath, +43 664 1323328, 
+43 316 225849, 
felixtennis@hotmail.com 
Anmeldeschluss: -

Mo bis Fr 8:00 - 16:00
Mo bis Fr 9:00 - 16:00

Mo bis Fr 8:00 - 16:00

Mo bis Do 9:30 - 11:30

Di bis Fr 9:00 - 12:00

Do & Fr 14:00 - 17:30

Mo bis Fr 8:00 - 16:00

Mo bis Fr 8:00 - 16:00

Mo bis Fr 8:00 - 16:00

Mo bis Fr 8:00 - 16:00
Mo bis Do 9:00 - 17:00, Fr 9:00 - 15:00

Mo bis Do 9:00 - 17:00, Fr 9:00 - 15:00

Di bis Fr 9:00 - 12:00

Mo bis Do 8:15 - 17:00, Fr 8:15 - 15:00

Mo bis Fr 8:00 - 17:00

	 Xund ins Leben - Kreativ Sport Woche
	 Xund ins Leben - English Adventure Camp
	 Michael Heindl - Graffiti Workshop
	 DSG Steiermark - Cheerleading

WIE BEKOMME ICH DIE FÖRDERUNG?
1) Quittung vom Anbieter anfordern
2) Im Gemeindeamt Förderbeitrag von bis zu € 50,00 abholen
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enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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KINDERGEMEINDERAT KINDERGEMEINDERAT

Der Harter Kindergemeinderat  
blickt in die Zukunft
Begrüßen wir zusammen die jüngsten Journalisten von HartNEWS:  
Unsere Kindergemeinderäte lassen uns mit Ihren Beiträgen hinter die Kulissen blicken.

Wir Kinder haben uns in der 
ersten und zweiten Sitzung 
Themen, die wir besprechen 
wollen, ausgesucht: Verkehr, 
Umwelt und Spielplätze. In 
der zweiten Sitzung haben 
wir außerdem über die Kin-
derrechte gesprochen. Dazu 
gehört zum Beispiel, dass je-
des Kind das Recht auf Eltern 
hat, das Recht auf Spielen, 
das Recht auf Schutz oder das 
Recht auf Mitsprache. Deswe-
gen gibt es auch den Kinder-
gemeinderat. 

In der dritten Sitzung haben 
wir darüber gesprochen, wie 
wir den Straßenverkehr in Hart 
besser machen können. Viele 
Wünsche haben die Pachern 
Hauptstraße betroffen, auf 
der aber nur mit Zustimmung 
der Bezirkshauptmannschaft  

Maßnahmen umgesetzt wer-
den können. Deshalb haben 
wir Briefe geschrieben und 
diese persönlich an die Be-
zirkshauptfrau übergeben. In 
der vierten Sitzung durften 
wir einen Beitrag in der Ge-
meindezeitung gestalten.

In den nächsten Sitzungen 
werden wir über Umwelt, 
Spiel- und Sportplätze reden. 
Da haben wir auch einiges vor. 
Außerdem werden wir noch 
lernen, wie die Politik in Hart 
bei Graz funktioniert und den 
Gemeinderat kennenlernen. Es 
ist immer spannend und lustig. 

Wir würden uns freuen, wenn 
noch mehr Kinder kommen 
würden, damit noch mehr 
bei den Projekten mithelfen  
können. 

Philipp K. 

Hallo, wir sind der Kinder-
gemeinderat! Wir wollen uns 
heute vorstellen und zeigen, 
was wir alles machen. 

Wir sind: Leon, Emily, Lau-
renz, Philipp K., Michail, 
Marie, Suri, Pauline, Laura, 
Dominik, Alexander, Livia, 
Valentina, Lieselotte, Pau-
la, Sarah, Philipp M., Emilia, 

Anna Lena, Lena und Mia. Wir 
alle wollen mitentscheiden 
und versuchen gemeinsam, 
Hart bei Graz kinderfreund-
licher zu machen. Wir treffen 
uns jeden zweiten Montag im 
Monat von 16–18 Uhr im Ge-
meindesaal. Wir freuen uns 
auf dein Kommen. 

Valentina F. und Lieselotte G.

Mach mit, komm vorbei!

Treffen mit der Bezirkshauptfrau

Eine Sitzung im Kinderge-
meinderat läuft so ab: Wir 
kommen ins Gemeindeamt 
und werden begrüßt. Dann 
wird uns erklärt, was wir heu-
te machen werden. Wir be-
sprechen Themen (Umwelt, 
Spielplätze oder Verkehr) 
und überlegen uns, welche 
Dinge wir machen wollen. 
Oft werden uns auch Sachen 
erklärt. Zum Beispiel die Kin-
derrechte oder wie Politik in 
Hart bei Graz funktioniert. In 
den Pausen gibt es immer eine 
gute Jause und wir spielen 
auch Spiele, die immer sehr 
lustig sind. Wir arbeiten sehr 
viel in kleinen Gruppen und 
können immer unsere eigene  

Meinung sagen. Am Ende ge-
ben wir Nadja und Benni im-
mer ein Feedback. Das heißt, 
wir sagen ihnen, wie wir die 
Sitzung gefunden haben. Da-
nach verabschieden wir uns. 
Ein Treffen dauert zwei Stun-
den, aber es vergeht immer 
sehr schnell. Und wir treffen 
uns einmal im Monat.  

Laura S. 

Wie läuft eine Sitzung ab?
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Nadja: Warum kommst du  
eigentlich zum Kinderge-
meinderat? 
Alex: Weil es mir Spaß macht 
mitzuentscheiden. 
Nadja: Wie hast du vom 
Kindergemeinderat erfahren? 
Alex: Ich habe durch meinen 
Vater davon erfahren. 
Nadja: Was wünschst du dir 
vom Kindergemeinderat? 
Alex: Es sollte mehr Trink-
brunnen geben. 
Emily: Was ist dein Lieblings-
spiel? 
Alex: Mein Lieblingsspiel ist 
Obstsalat. 
Alex: 
Emily, was hat dir bisher am 
besten gefallen?
Emily: Mir gefällt, dass wir 
mitbestimmen und unsere 
Wünsche sagen dürfen. 
Nadja: Warum macht dir der 
Kindergemeinderat Spaß? 
Emily: Es macht Spaß, dass 
wir unterschiedliche Sachen 
machen und unsere Meinung 
sagen dürfen. 

Suchsel des Kindergemeinderates 

Quelle: http://suchsel.de.vu
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Diese Wörter sind versteckt: Panther, Kinderrechte,
Kindergemeinderat, Verwaltung, Politik, Veränderung

1 Panther 2 Kinderrechte 3 Kindergemeinderat

4 Verwaltung 5 Politik 6 Veränderung

Suchsel des Kindergemeinderates 

Quelle: http://suchsel.de.vu
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Diese Wörter sind versteckt: Panther, Kinderrechte,
Kindergemeinderat, Verwaltung, Politik, Veränderung

1 Panther 2 Kinderrechte 3 Kindergemeinderat

4 Verwaltung 5 Politik 6 Veränderung

Nadja. Und wie hast du vom 
Kindergemeinderat erfahren? 
Emily: Weil ihr (Nadja, Benni, 
Jakob und der Bürgermeister) 
in unsere Klasse gekommen 
seid. 
Nadja: Was wünschst du dir 
vom Kindergemeinderat? 
Emily: Dass mehr Sitzbänke 
unter den Bäumen aufgestellt 
werden. 

Emily K. und Alex H.

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Quiz des Kindergemeinderates
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Die Kindergemeinderäte  
Emily und Alex im Interview

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Horizontal → Vertikal ↓
2: Ist dem Kindergemeinderat wegen den
Pflanzen sehr wichtig: 1: Im Gemeinderat sitzen Vertreter unterschiedlicher...

4: Tier des Kindergemeinderates 3: Wir sind der...

5: Vorsitz des Gemeinderates 6: Treffpunkt zum Spielen (wird vom Kindergemeinderat
verschönert)
7: Damit Kinder sicher durch Hart gehen können ist der .... ein
wichtiges Thema
8: Menschenrecht gelten für alle Menschen. Wir Kinder haben
aber 54 extra...

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Horizontal → Vertikal ↓
2: Ist dem Kindergemeinderat wegen den
Pflanzen sehr wichtig: 1: Im Gemeinderat sitzen Vertreter unterschiedlicher...

4: Tier des Kindergemeinderates 3: Wir sind der...

5: Vorsitz des Gemeinderates 6: Treffpunkt zum Spielen (wird vom Kindergemeinderat
verschönert)
7: Damit Kinder sicher durch Hart gehen können ist der .... ein
wichtiges Thema
8: Menschenrecht gelten für alle Menschen. Wir Kinder haben
aber 54 extra...
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NMS Laßnitzhöhe:  
Englisch als Arbeitssprache
Seit diesem Schuljahr wird an der NMS Laßnitzhöhe  
eine Klasse als Sprachenschwerpunktklasse geführt.

Das heißt, dass in dieser Klas-
se neben dem regulären Eng-
lischunterricht auch Englisch 
als Arbeitssprache praktiziert 

wird. Die Schüler und Schü-
lerinnen werden in vielen 
Gegenständen mit „Classroom 
English“ konfrontiert. In den 

Realien, wie Geografie, Biolo-
gie, Musik etc. fließen engli-
sches Vokabular und Fachaus-
drücke in den Unterricht ein. 

Dies erhöht die kommunikati-
ve Kompetenz in der Fremd-
sprache enorm und bietet den 
Schülern und Schülerinnen 
einen erweiterten Zugang zur 
englischen Sprache.

Oberstufengymnasium (ORG) 
Klasse  in  Laßnitzhöhe

- 	 4 jähriges ORG 
	 in einer Laptopklasse
- 	 Schwerpunkt: TecMedia
- 	 Sprachen: Englisch
   	Latein oder Französisch
- 	 Berufsausbildung zum  
	 Medienfachmann/ 
	 Medienfachfrau

Die Kinder der Sprachenschwerpunktklasse

INFORMATION

NMS Laßnitzhöhe 
T   03133 2343
www.nms-lassnitzhoehe.at

BORG Monsbergergasse  
T   050 248 005   
www.borg1.at

Dir. Waltraude Zebedin, BEd   
und HR.Dir.Mag. Johann Adam

Theresia & Josef Thier –  
Diamantene Hochzeit

Friedrich & Maria Pulko 
Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren herzlich unseren Hochzeitsjubilaren!

Angela & Erwin Rappold –  
66 Hochzeitstag

Irene & Herbert Zimmer 
Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit

Reichmann Hannelore  
& Hans-Werner

Brandstätter Harald & Sonja
Zimmer Herbert & Irene

Diamantene Hochzeit
Pulko Friedrich & Maria
Thier Josef & Theresia

66. Hochzeitstag

Rappold Angela & Erwin

67,5. Hochzeitstag

Rossi Auguste & Erich
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85

Bartelt Wilhelmine
Briem Maria

Halbwedl Josef
Glantschnigg Johann
Langmann Friedrich

80

Schloffer Anton
Schaffer Anna

Hutzler Margareta
Lang Franziska
Platl Gertrude

Grabner Oswald
Konrad Josef
Serec Rudolf

Suppan Elfriede
Brandl Ingrid

Gößler Siegfried
DI Riahi Abbas

Bartelt Fritz 
Soukup Elfriede

Bauer Maria
Slawitz Johann

Kollenc Gertrude
Dörr Adelheid

Moscher Gerhild
Wurzinger Gerda

Steinkellner Maria
Hütter Gertrude
Nikolic Gertrude

75

Dipl.-Ing. Hackl Werner
Scherz Rudolf
Leitgeb Elke

Sirk Hans Peter
Mitteregger Herbert

Felser Gerlinde
Rossmann Paul

Dipl.-Ing Kinsky Eugen
Prugger Heidelinde

Weinhandl Irene
Vogt Erwin

Patter Siegbert
Mag. Valentinitsch Helga 

Putz Alfred
Hofer Heidelinde

Wohlfahrt Gerlinde

95

Kern Maria
Sinko Aloisia

Weihser Franziska

90

Bock Margareta
Kreiner Franz

Zotter Hermine

75 - Siegbert Patter

90 - Franz Kreiner

Fritz (80) &  
Wilhelmine (85) Bartelt

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsjubilaren

80 - Gerhild Moscher

85 - Maria Briem

90 - Hermine Zotter80 - Anton Schloffer

80 - Johann Slawitz

85 - Josef Halbwedl

90 - Margareta Bock75 - Rudolf Scherz

80 - Franziska Lang
75 - Gertrude Suppan
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Das Senioren Tageszentrum 
Hart bei Graz hat das Jahr 2019 
unter das Thema „Digitale Me-
dien“ gestellt. Deshalb möch-
ten wir ab Mai einmal im Mo-
nat ein Internetcafé anbieten. 
Jeder, der Fragen zu diesem 
Bereich hat, kann an diesem 
Nachmittag ins Tageszentrum 
kommen. Voraussetzung da-
bei ist, dass man den eigenen 
Laptop oder das eigene Tablet 
oder Handy mitbringt, da man 
mit seinen eigenen Geräten 
auch zu Hause arbeitet. Bei In-
teresse bitten wir Sie, sich tele-
fonisch bei uns zu melden. 

Wir möchten alle SeniorInnen 
auch wieder herzlich zu unse-
ren Gesellschaftsnachmitta-
gen einladen. 

Unsere nächsten  
Termine sind:

25. März 2019
16. April 2019

Weiters richten wir uns an 
Menschen mit sozialem En-
gagement, die bereit sind, 
unseren Tagesgästen ihre Zeit 
zu schenken und ihnen damit 
ein Stück Wertschätzung ent-
gegenzubringen. Man erhält 
sehr viel Freude und Dankbar-
keit zurück! 

Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich 
bei uns. Wir freuen uns auf 
jeden einzelnen, der gemein-
sam mit uns Zeit im Tageszen-
trum verbringen möchte!

Seniorentageszentrum Hart bei Graz: 
Mit „Digitalen Medien“ durch das Jahr 2019

Hospiz Team Graz-Ost 
Hilfestellung für Begleitende

Sie sind sozial kompetent, arbeiten gerne mit alten Menschen und haben 
einen Führerschein der Klasse B.

Ihre Hauptaufgaben: Sie unterstützen uns in unseren Senioren Tageszen-
tren bei der Betreuung älterer Menschen, beim Service (Frühstück, Mittag-
essen, Jause), übernehmen leichte Verwaltungs- und Reinigungsarbeiten 
sowie kleinere Erledigungen (Einkäufe etc.).

Sie arbeiten fünf Tage die Woche und haben keinen Wochenenddienst.

Wenn Sie gerne in einem sozialen Unternehmen arbeiten möchten, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung!

Antrittstermin: ab 01.04.2019 im Senioren Tageszentrum Seiersberg
 ab 01.06.2019 im Senioren Tageszentrum Hart bei Graz

Bewerbung und weitere Informationen:

Sozialzentrum Graz Umgebung
z.H. Fr. DGKP Elfriede Pregartner
Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg
T: 0316 286529 16, E: tz-seiersberg@stmk.volkshilfe.at

Senioren Tageszentrum Hart bei Graz
z.H. Fr. DGKP Bianka Diabel
Pachern-Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
T: 0316 2180016 31, E: bianka.diabel@stmk.volkshilfe.at

ZIVILDIENER 
GESUCHT

www.stmk.volkshilfe.at

INFOS UND KONTAKT:

Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart bei Graz,  
Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz
T    0316 2180016;  
M   tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

INFOS UND KONTAKT:

Hospiz Team GU-OST
Teamleitung Frau Baierl Erna    
Tel: 0664 13 98 197
gu-ost@hospiz-stmk.at

Das Problem der nichtprofes-
sionellen Sterbebegleitung 
besteht darin, dass wir eine 
bestimmte Beziehung und 
Nähe zum Sterbenden haben 
und damit selbst zu dem Kreis 
derer gehören, von dem sich 
der Sterbende lösen muss. Wir 
sind in dieser Zeit auch mit 
uns und unseren Emotionen 
beschäftigt.  

Man sieht nur mit dem Herzen 
gut. (Saint-Exupéry) 

Das soll die Motivation sein, 
sich auf das Gefühl, die In-
tuition zu verlassen. Auf das 

Herz hören, was braucht es an 
Nähe, Berührung, Sprechen 
oder einfach nur Dasein.

Vertrauen wir darauf, dass uns 
unser Gefühl nicht täuscht. 
Täuschen kann nur der Kopf, 
der Verstand, der sagt uns 
was richtig und falsch ist. 

Je intensiver die Pflegesitua-
tion wird, desto mehr steigt 
auch die psychische Belas-
tung, man fühlt sich allein 
gelassen... Es fehlt an persön-
lichem Freiraum oder Aus-
gleich bei einer Rund-um-die-
Uhr-Betreuung. Wichtig wäre 

es für ausreichend Ruhe und 
Erholung für den Begleiten-
den zu sorgen.

Ich kann Ihnen das Buch 
“Ich lass dich nicht allein im 
Sterben“ von Bernard Jako-
by und Marie-Luise Nieberle  
empfehlen  

Anita Lukas

Wenn Sie Unterstützung 
brauchen, können Sie sich 
gerne an das Hospiz-Team 
wenden.
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Allgemeinmediziner

Dr. Stephanie Poggenburg
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 13 00
Ordination: Mo, Mi, Fr 7:30–12:30 
Uhr, Di, Do 15:30–18:00 Uhr,  
Mi 7:30–12:30 Uhr u. Voranmeldung

Dr. med. univ. Ines Giner
Homöopathie und Allgemeinmedizin
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0680 20 68 508
Ordination: Mi nach tel. Vereinbarung

Manualmedizinpraxis 
Dr. Magdalena Demuth
Ärztin für Allgemeinmedizin, Manu-
elle Medizin, Ärztliche Hypnose und 
Palliativmedizin, Notärztin
Pachernbergweg 22a, 8075 Hart 
bei Graz, Wahlärztin für alle Kassen, 
Tel: 0660 70 86 887, Ordination: 
nach tel. Vereinbarung
office@manualmedizinpraxis.at
www.manualmedizinpraxis.at

Dr. Miggitsch Ursula
Allgemeinmedizinerin
GKK, BVA, VA, SVA, KFA, SVB
Waltendorfer Hauptstraße 181
8042 Graz, Tel: 0316/47 10 00
Ordination: Mo  8:00–11:00 Uhr 
und 15:00–18:00 Uhr, Di 8:00–
11:00 Uhr, Mi 8:00–11:00 Uhr und 
15:00–18:00 Uhr, Do 8:00–11:00 
Uhr, Fr 8:00–11:00 Uhr

Fachärzte

Dr. Helga Lechner
Fachärztin für Augenheilkunde und 
Optometrie, SVA, KFA, Wahlärztin 
und Privat
Pachern-Hauptstraße 88, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 492442
Ordination: Mo, Do 14:00–18:00 
Uhr, Di, Mi 8:00–12:00 Uhr und n. V. 
Internetanmeldung:
www.augelechner.at

Dr. med. univ. 
Agnes Bretterklieber
Fachärztin für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten, Ärztin für 
Allgemeinmedizin, Wahlarzt/privat
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316/491459
Tel: 0664/3991349, Ordination: 

Mo 10:00–12:00 Uhr, Di, Fr 17:00–
19:00 Uhr nach tel. Vereinbarung, 
www.drbretterklieber.net, 
ordination@bretterklieber.net

Dr. med.univ. Peter Potzinger
Facharzt für HNO, Wahlarzt aller 
Kassen, privat. KFA Graz
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0664 88 363 024
Ordination: Do 16:00–20:00 Uhr,  
für Termine an anderen Wochenta-
gen bitte um tel. Kontaktaufnahme, 
potzingerp@aon.at

Dr. med. Barbara Schneeberger
Traditionelle Chinesische Medizin 
TCM, Akupunktur, Westliche Kräuter, 
Wahlarzt für alle Kassen
Kaltenbergstraße 23, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0680 55 83 138
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
www.akupunkturschneeberger.at, 
akupunkturschneeberger@gmx.net

Dr. med. Thomas Muszi
Osteopathie, Kinderosteopathie
Angermayrstrasse 30, 8047 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 59 12 01, Tel: 
0676 315 05 61, Ordination: Mo - 
Do 7:30–13:00 Uhr, Mo - Mi 14:00–
18:00 Uhr

Dr. Elisabeth Spindler-Riahi
Akupunktur, Traditionelle Chinesi-
sche Medizin TCM, Privatarzt
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0676 38 41 407
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
Praxis@tcm-spindler.at

Dr.med. 
Weirather-Suppan Klaudia
Akupunktur, Kinderakupunktur, Hyp-
noakupunktur, ÖÄK Diplom für Aku-
punktur, Wahlarzt
Bierbaumstraße 11, 8075 Hart bei 
Graz, Tel: 0699 10000392
Ordination: nach tel. Vereinbarung, 
klaudia.suppan@gmx.at

Univ.Prof.Mag.Dr. 
Seibert Franz
Facharzt f. Unfallchirurgie
Pachern-Hauptstraße 95, Tel: 0316 
492417, nach tel. Vereinbarung

Dr. Barbara Bacher
Psychotherapie und Coaching
Privat – www.psychotherapie-
bacher-newole.jimdo.com

Zahnärzte

Dr. med. dent Birgit Pribitzer
Zahnärztin, Prothetik
Ordination: Mo 15:00–20:00 Uhr, 
Di 8:00–12:00 Uhr, Mi 16:00–20:00 
Uhr, Do 8.00–13:00 Uhr

Dr. med. dent. Andreas Jeglitsch
Zahnarzt, Implantologie
Ordination: Mo 8:00–15:00 Uhr, Di 
12:00–20:00 Uhr, Mi 8:00–16:00 Uhr, 
Do 13:00–20:00 Uhr, Fr 8:00–14:00 Uhr

Dr. med. univ. et med. dent 
Friedwald Jeglitsch
Zahnarzt, Prothetik
Tel: 0316 49 24 56, Ordination:  
Termine nach Vereinbarung 

Dr. med. dent. Bärbel Jeglitsch
Kieferorthopädie, 
qualifizierte Wahlkieferorthopädin
Ordination: Do 9:00–17:00 Uhr,  
und nach Vereinbarung

SVA, KFA
Pachern-Hauptstraße 90, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 24 56  
ordination@zahnärzte-team.at
www.zahnaerzte-team.at

Dr. med. univ. Helga Stessl
Facharzt für Zahn-, Mund-, Kiefer-
heilkunde, Angstpat. und Mundhy-
giene, alle Kassen
Josef Hartmanngasse 22, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0316 49 39 49
Ordination: Mo, Do, Fr 8-12h
Di + Do 15-18h
dr.stessl@medway.at

Diverse

Hebamme Eva-Maria Wildling, BSc
8047 Hart bei Graz, Tel: 0680 50 
50 930, evawilding@gmail.com 
www.hebamme-evawildling.at 

Institut Praxis Interdisziplinäre 
Physiotherapie P-I-P Institut
Susanne Reinprecht, MSc, MBA
Private ambulante Krankenanstalt 

für Physiotherapie, Orthopädie, Un-
fallchirurgie und Neurologie
Pachern-Hauptstraße 95, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 49 24 17
Ordination: Mo, Mi 11.00–20:00 
Uhr, Di, Do 7:30–16:30 Uhr
office@p-i-p.at, www.p-i-p.at

med beauty Fachinstitut für 
Kosmetik Rosmarie Wilfling
medizinische Peelings – Hautver-
jüngung – sensible Haut, Akne – 
Pigmentflecken
Pachern-Hauptstraße 90/2, 8075 
Hart bei Graz, Tel: 0664 145 09 29
office@medbeauty-pachern.at, 
www.medbeauty-pachern.at

Living Drops
Heilmassage, Kosmetik, Fußpflege
Pachern-Hauptstraße 94, 8075 Hart 
bei Graz, Tel: 0316 218 00 17
info@livingdrops.net, www.living-
drops.at

Monika Brolli
Kinesiologie & Coaching, Lebens- 
und Sozialberatung
Reinhard Machold-Straße 45/3
8075 Hart bei Graz
0660/5818128
info@monikabrolli.at
www.monikabrolli.at

Apotheke
Mag. pharm. 
Martina Evers
Harter Süd Straße 2, 
8075 Hart bei Graz, 
Tel: 0316 207120 , 
Fax: DW 20 
info@apotheke-hart.at 
www.apotheke-hart.at 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Fr 8:00–13:00 und 
14:00–18:00, Di, Do 8:00–13:00 
und 14:00–18:00 (*19:00),   
Sa 8:00–12:00 

Univ. Prof Dr. Heinz Walter Bacher
Facharzt für Chirurgie und Allge-
mein Chirurgie
Privat – www.chirurgieingraz-
bacher-heinz.jimdo.com

AKTUELLE ÄRZTELISTE

Alle Informationen zu den 
Ärzten in Hart bei Graz finden 
Sie online unter: 
https://www.hartbeigraz.at/ 
gesundheit/aerzte.html

INFOS UND KONTAKT:

Hospiz Team GU-OST
Teamleitung Frau Baierl Erna    
Tel: 0664 13 98 197
gu-ost@hospiz-stmk.at
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Winterpause?  
Gibt’s beim SV SMB Pachern nicht!
Alles andere als ruhig ist es in der Winterzeit beim SV SMB Pachern. So hat unser Herbstmeister 
bereits im Jänner wieder das Training aufgenommen und wie bereits letztes Jahr werden bis zum 
Saisonauftakt jede Menge Testspiele bestritten.  

Neben der intensiven Vorberei-
tungsphase wird aber auch der 
Zusammenhalt und der Spaß 
großgeschrieben – so verbrach-
te unsere Mannschaft auf Einla-
dung von Paintball Palace einen 
actionreichen Vormittag mit 
Paintball, bei dem, wie auch im 
Training, Strategie und Taktik 
gefragt waren.  Danach gönn-
ten sich unsere Burschen noch 
eine erholsame Auszeit in der 
Therme Loipersdorf. Unsere 
Mannschaft ist somit bereit für 
den Saisonauftakt. Am Sams-
tag, dem 23.03. um 15:00 findet 
das erste Heimspiel im Frühjahr 
statt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Unterstützung. Auch un-
sere KMII hat das Training wie-
der aufgenommen. Nachdem 
Trainer Manuel Haas wieder 
nach Thal zurückgekehrt ist,  

schwingt nun ein „richtiger“ 
Harter das Trainingszepter: 
Thomas Wächtler, zuvor Trai-
ner unserer U17, hat nun die-
se Aufgabe übernommen, wir 
wünschen ihm viel Freude und 
viel Erfolg dabei.

Unsere Jugendmannschaften 
haben wieder bei zahlreichen 
Hallenturnieren teilgenom-
men und konnten wieder groß-
artige Erfolge erzielen. Bei 
fast allen Turnieren konnten 
Stockerlplätze errungen wer-
den und zumeist stammte der 
beste Tormann oder der Tor-
schützenkönig aus unseren 
Reihen.  Diesmal möchten wir 
besonders unsere U7 hervor-
heben, die ihr erstes Turnier 
bestritten hat und auf Anhieb 
den 3. Platz belegte.  Somit sind 

unsere Jugendmannschaften 
ebenso bereit für die Frühjahrs-
saison. Zuvor findet aber noch 
unser großes Jugendturnier 
statt. Am 30. und 31. März jagen 
64 Mannschaften (von der U7 
bis zur U9) dem runden Leder 
nach. Hat uns letztes Jahr der 
Wettergott einen Strich durch 
die Rechnung gemacht, hoffen 
wir, dass das Turnier wie ge-
plant stattfinden kann. 

Auch für die Funktionäre ist der 
Winter eine intensive Zeit. Vor 
allem die Kunstrasenvermie-
tung ist ein zeitlicher Aufwand, 
bei dem die Damen und Herren 
viele Stunden zusätzlich ehren-
amtlich im Stadion verbrin-
gen – herzlichen Dank dafür.  
Am 23. Februar fand der große 
Sportlerball unter dem Motto 
„60 Jahre SV Pachern“ statt. 
Highlight war mit Sicherheit 
ein Video mit einem Rückblick 
auf die Vereinsgeschichte sowie 
mit Glückwunschbotschaften.  
So hat unter anderem Bundes-
präsident Dr. Van der Bellen 
persönlich dem Verein Glück-
wünsche ausgesprochen. Das 
macht uns natürlich besonders 

stolz. Ein anderes Highlight 
war mit Sicherheit die Mitter-
nachtseinlage: Die „Pachern 
Bleu Tanzbären“ versuchten 
sich diesmal bei einem Can 
Can. Am Faschingsdienstag 
wurde die Einlage noch einmal 
im Pflegewohnheim „Gepflegt 
Wohnen“ aufgeführt und sorg-
te auch bei Bewohnern und 
Personal für Lacher. 

Nachdem die Ballvorbereitun-
gen abgeschlossen sind, gilt 
es jetzt das Jugendturnier zu 
organisieren sowie ein Oster-
schnapsen. Denn nach dem 
großen Erfolg vom Preis-
schnapsen im November wird 
am 13. April auch erstmalig ein 
Osterschnapsen stattfinden. 
Weitere Infos dazu folgen bzw. 
erhalten Sie bei unseren Funk-
tionären.

In diesem Sinne: Auf ein „ruhi-
geres“ Frühjahr und wir freuen 
uns auf Ihren Besuch bei unse-
ren Veranstaltungen und bei 
unseren Heimspielen! 

Ihr Obmann des SV SMB  
Pachern Helmut Zengerer

Unsere KMI beim Paintball

Unsere U7 bei unserem ersten Turnier mit Trainer und Spieler der 
KMI Julian Riesel 

Unsere U11 beim Hallenturnier in Hitzendorf mit Trainer und 
Jugendleiter Gerald Stadler, 2.Platz
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Luftgewehr: Es regnet Goldmedaillen
Die jungen Bundesmeister 2018 aus Hart bei Graz holten bei der Steirischen Landesmeisterschaft 
in Knittelfeld am 24.02.2019 souverän zweifaches Gold.

DSG Autal-Pachern
Älter werden und fit bleiben - das ist sicherlich 
das Ziel und der Wunsch eines jeden. Wir können 
zwar nicht dem Alterungsprozess selbst entgegen-
wirken, jedoch unsere körperliche und psychische 
Leistungsfähigkeit durch Aktivität erhalten. 

Im Luftgewehr-Bewerb haben 
drei Harter Geschwister als 
eine Familienmannschaft 
wieder ordentlich abgeräumt. 

Je aktiver man sein Leben ge-
staltet, desto länger bleiben 
die Lebensleistungskurven auf 
erhöhtem Niveau und Hilfsbe-
dürftigkeit und Gebrechlich-
keit können möglichst lange 
hinaus geschoben werden. Wie 
können wir das erreichen? Be-
nutzen wir unseren Körper an-
stelle ihn zu schonen („use it or 
lose it“). Bewegung kann ganz 
leicht in den Alltag integriert 
werden. Einige Tipps dazu:

•	 Aktives Erwachen am 
Morgen: Noch im Bett in 
Rückenlage mit Radfahr- 
Bewegungen den Kreislauf 
anregen um Hüft- und Knie-
gelenke zu mobilisieren.

•	 Zähneputzen im Einbein-
stand ausführen (dabei auch 
das Standbein wechseln).

•	 Beim Anziehen die weniger 
geschickte Hand zum Schlie-
ßen von Reißverschlüssen 
oder Knöpfen benutzen;  
für Hosen und Röcke nur 
eine Hand benutzen (Ge-
schicklichkeit).

•	 Treppen benützen anstelle 
des Aufzugs.

•	 Kurze bzw. mittlere Wege 
zu Fuß oder mit dem Rad 
zurücklegen und das Auto  
in der Garage lassen.

•	 So oft es geht und bei jedem 
Wetter Spaziergänge ma-
chen (und den Hund vom 

Nachbarn „ausborgen“).
Wer abgesehen davon auch 
gerne in der Gruppe Übungen 
durchführt, ist jederzeit bei 
unseren Einheiten herzlich 
willkommen.

Folgende Einheiten  
bieten wir an: 

Wirbelsäulengymnastik
Montag, Comboni Missionare 
Raaba (18:30 – 19:30)

Tischtennis
Dienstag, Kulturhalle Hart 
(18:00 – 19:00)

Fit+Fun mit Musik 
(allgem. Gymn.)
Dienstag, Kulturhalle Hart 
(19:00 – 20:00)

INFORMATIONEN & KONTAKT: 

Andrea Somitsch
T    +43 676 88504 8976    
M   Andrea.Somitsch@aon.at

Die erzielten Ergebnisse lassen 
sich sehen. In der Klasse  
Jugend I weiblich ging die 
Goldmedaille an die 12-jährige 

Inna Sidenko mit 203,7 Ringen, 
in der Klasse Jugend I weiblich 
erreichte Maria Sidenko  
(9 Jahre alt) den 2. Rang mit 
199,6 Ringen.

Die Familienmannschaft aus 
Pachern erreichte in der Klasse 

Gratulation zu diesen  
beachtlichen Leistungen! 

Jugend 1 mit den Schützen Inna, 
Maria und Michail Sidenko 
(ebenfalls 9 Jahre alt) auch 
den obersten Stockerlplatz mit 
598,8 Ringen. Somit ist Inna 
Sidenko sogar zur zweifachen 
Steirischen Meisterin 2019 
geworden.

DSGVO

X
Das tut uns leid.

Dieses Bild ist online leider nicht 
verfügbar, da es möglicherweise 
nach der Datenschutzgrundverord-
nung personenbezogene Daten 
enthält, die nicht für die Veröffent-
lichung im Internet bestimmt sind.
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EISHOCKEY | GRILLOPENING SENIOREN

Grillsportverein „Grill(H)Art“
Eventankündigung 2. Harter Grill Opening*: 11. Mai 2019

Rattlesnakes scheitern erst im Halbfinale
Das Harter Eishockeyteam konnte mit dem Halbfinale das Saisonziel erreichen.  
Auf viele Fans freut sich das jüngste Team der Liga auch nächstes Jahr wieder!

Eine Gemeindeveranstaltung, 
eine Bar und ein paar Leute 
mit der Leidenschaft fürs 
Grillen waren der Startschuss 
für das 1. Harter Grill Opening 
und dem daraus entstandenen 
Grillsportverein Grill(H)Art.  
Den Veranstaltern war um-
gehend klar: Dieses Event 
braucht Wiederholung. 

Frei nach dem Motto: „Wenn 
man es essen kann, kann 
man es grillen“ werden wir 
eure Gaumen auch 2019 mit 
Klassikern und ausgefallenen 
Gerichten am Spielplatz der 
Gemeinde verwöhnen. Wäh-
rend Burger, Ripperln und 
Steak natürlich bei so einem 
Event nicht fehlen dürfen, bie-
ten wir auch Außergewöhn-
liches wie Wild vom Grill, Sei-
tan-Wraps oder Lachs. Bei der 
Zubereitung unserer Gerichte 
legen wir besonders viel Wert 
auf nachhaltige Produkte aus 
der Region – Qualität schmeckt 

man halt. Obwohl die Grill- 
und BBQ-Szene sehr fleisch-
orientiert ist, legen wir Wert 
darauf, dass man sich vom Grill 
auch köstlich vegetarisch und 
vegan ernähren kann. Den Be-
weis liefern wir am 11. Mai! 

Ein Unterschied zu anderen 
Streetfood-Veranstaltungen 
ist: Beim Harter Grill Opening 
bekommt man nur kleine, da-
für viele Happen. Unser Ziel 
ist es, dass ihr möglichst viele 
unterschiedliche Gerichte von 
unseren Grillspezialisten pro-
bieren könnt.

Neben Bier und Tier (bzw. 
Fleischalternativen) bieten 
wir auch erstklassigen Wein, 
Kraftbiere und Kaffee sowie 
Unterhaltung für Kinder (Ste-
ckerlbrot und Marshmallow- 
Grillen). Bringt doch einfach 
eure ganze Familie mit, bei 
diesem Event ist für jeden et-
was dabei. 

Bis zum 11. Mai - mit grill-
sportlichen Grüßen 

Euer 
Grill(H)art

Bei Interesse an Mitarbeit 
am Grill Opening bzw. an 
einer Vereinsmitgliedschaft 
freuen wir uns sehr und ste-
hen Euch gerne für weitere 
Auskünfte zur Verfügung. 

KONTAKTDATEN:

Vorstand: Stefan Moik
M   bbq@grillhart.at
W   www.grillhart.at 

* Weil wir bereits mehrfach auf das 
Grill Opening im Mai angesprochen 
wurden: der Name hat sich letztes 
Jahr ergeben und wir wollen ihn be-
halten – als Grillverein endet für uns 
die Saison am 31.12. und startet am 
1.1. 

Die vergangenen Monate wa-
ren für unsere Rattlesnakes 
Hart sehr erfolgreich. Im De-
zember und Jänner fanden 
noch acht Spiele im Grund-
durchgang statt, von denen 
sechs gewonnen wurden.

Im anschließenden Play-
off-Viertelfinale wartete mit 
den Bulls Weiz ein unangeneh-
mer Gegner. In der Best-of-
Three Serie musste ein Team 
zwei Spiele gewinnen um 
ins Halbfinale einzuziehen.  

Nachdem man auswärts un-
glücklich verlor, stand man 
bereits mit dem Rücken zur 
Wand. Im Heimspiel sorgte 
man mit einem wahren Kraft-
akt vor über 200 Zusehern im 
Eisstadion Hart bei Graz für 
die Wende und besiegte Weiz 
mit 3:2. Nur drei Tage später 
fuhr man auswärts mit einem 
7:2 Kantersieg den zweiten 
Sieg in Folge ein. Dies bedeu-
tete gleichzeitig den Einzug 
ins Halbfinale und das Errei-
chen des gesteckten Saison-
ziels. Dabei möchten wir uns 
noch einmal bei allen Fans be-
danken, welche uns vor allem 
im Heimspiel die nötige Un-
terstützung gegeben haben, 
um in diesem Spiel als Sieger 
vom Eis zu gehen.

Im Halbfinale war leider gegen 
den Top-Favoriten Zeltweg 
Endstation, welcher sich in 
einer Best-of-Five Serie gegen 
unsere Snakes durchsetzte 
und ins Finale der steirischen 
Eliteliga einzog. 

Eine tolle Saison unserer 
Mannschaft, welche ja mit 
einem Durchschnittsalter von 
unter 22 Jahren das mit Ab-
stand jüngste Team der höchs-
ten steirischen Liga ist. Wir 
bedanken uns bei allen Fans 
und Sponsoren für die Unter-
stützung in der Saison 2018/19 
und freuen uns, Sie auch in der 
kommenden Saison bei uns im 
Eisstadion Hart bei Graz begrü-
ßen zu dürfen!Die Snakes jubelten über den Einzug ins Halbfinale
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EISHOCKEY | GRILLOPENING SENIOREN

Seniorentanzen:  
Tänzer im  
Narrenkleid

Urlaubsaktion für Senioren!
Senioren mit geringem Einkommen haben oft keine Möglichkeit, auch nur kurz  
einen Urlaub zu genießen.

Seit eh und je tanzen sie alle
im Foyer der Mehrzweckhalle,
bereits zu Fasching Tradition. 
Viele Harter wissen`s schon.

Deshalb wird hier Jahr um Jahr
stetig größer diese Schar.
DJ Maria spielt ´nen Rhythmus,
so dass jeder einfach mit muss.

Manches Früchtchen hatte Spaß,
wie Erdbeer´ oder Ananas.
Aber auch der Nahe Osten
kam dies´ Mal auf seine Kosten.

Am Parkett schwebten die Damen,
Polizisten und Gendarmen,
Pfleger aus dem Krankenhaus
und ´ne kleine, süße Maus.

Masken mit gar schicken Hüten
tanzten bis die Beine glühten.
Man sah wunderschöne Locken
und auch Bauarbeiter rocken.

Es sind Hexen hergeflogen 
und der Teufel abgebogen,
Katzen zeigten ihre Krallen.
Ja, gefallen hat es allen. 

TERMINE

Jeden Montag von 16:00 – 19:00 
im Foyer der Kulturhalle Hart bei Graz
Mo. 15.4. (Karwoche) sowie Mo. 22.4. (Ostermontag) 
entfallen. Ersatztermin: Di, 23.4.
Kontakt: Maria Leopold, 0699/81967099

INFO

Das Land Steiermark führt 
unter Kostenbeteiligung 
des Sozialhilfeverbandes 
Graz-Umgebung auch im 
Jahr 2019 eine Seniorenur-
laubsaktion vom 18.06.2019 
bis 25.06.2019 durch. 

Diese Aktion dient dem Wohle 
älterer Menschen, die über ein 
zu geringes Einkommen verfü-
gen. Anspruchsberechtigt sind 
mind. 60 Jahre alte Harter, de-
ren Gesamtnettoeinkommen 
die Einkommensgrenzen für 
alleinlebende Personen von 
€ 1022,00 und für Ehepaare 
oder Lebensgemeinschaften 
€ 1.533,00 nicht übersteigt. 
Außerdem muss das Zurecht-
finden ohne Betreuung, Hil-
festellung oder Aufsicht am 
Urlaubsort gewährleistet sein 

(Pflegestufe 1 und 2). Nähere 
Informationen bzw. Anmel-
dungen (bis 15.4.) erhalten Sie 
im Gemeindeamt (Bürgerser-
vice) und auf 

http://www.soziales.
steiermark.at/.



SENIORENCLUB PACHERN

M i t t e

S c h u t z z o n e  o b e n

S c h u t z z o n e  u n t e n

S c h u t z z o n e  H ö h e         

EINMALIG:  
WIENER SÄNGERKNABEN

in Hart bei Graz

Kulturhalle

Donnerstag, 20.06, 19h

Als „Botschafter“ Österreichs und seiner Musikkultur sind die Wiener Sängerknaben 
in aller Welt bekannt. Ihr Repertoire reicht vom Volkslied über den Wiener Walzer bis 

zum filigransten Kunstlied. Der wohl berühmteste Knabenchor der Welt blickt auf eine 
lange Tradition zurück: Seit dem dreizehnten Jahrhundert singen Knaben in der Wiener 

Burgkapelle. 1498 verlegte Maximilian I. seinen Hof samt Kapelle nach Wien. Musiker wie 
Mozart, Salieri und Bruckner wirkten am Wiener Hof; Joseph Haydn, Michael Haydn und 

Franz Schubert sangen als Knaben in der Hofmusikkapelle.

Kartenverkauf im Gemeindeamt, Bibliothek und Oeticket.com ab € 25
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SENIORENCLUB PACHERN

Der Bogen des aktuellen Se-
niorenclub-Berichts spannt 
sich dieses Mal sogar über den 
Jahreswechsel hinweg. Mit 
unserer Weihnachtsfeier am 
8. Dezember 2018, wie immer 
getragen von unseren musi-
kalischen Gästen und einem 
alles überstrahlenden, fest-
lich geschmücktem Christ-
baum, tauchten wir in die 
stimmungsvolle Adventszeit 
ein. Weihnachtliche Gedichte 
und Lieder, sowie passend zum 
Marienfeiertag als krönenden 
Abschluss das „Ave Maria“ von 
Peter Fleck mit Tochter Nina, 
gaben dieser Feier einen be-
sonderen festlichen Rahmen.

Unseren längst lieb geworde-
nen Traditionen gerne ver-
pflichtet, starteten wir am 5. 
Jänner 2019 mit dem beliebten 
Sauschädelessen in das neue 

Seniorenjahr. Ausgezeichnet 
wurde dieser Clubnachmittag 
durch eine Vielzahl an Besu-
chern, die durch ihre ganz be-
sonders heitere Stimmung den 
Saal so richtig zum Brodeln 
brachten. Abgehalten wurde 
im Jänner auch die alljährliche 
Jahreshauptversammlung.

Ebenso turbulent und aus-
gelassen ging es mit unserem 
Faschingsfest am 16. Februar 
weiter, bei dem „DJ Ötzi“ und 
die „Wildecker Herzbuam“ als 
verkleidete „Stargäste“ für 
beste Stimmung sorgten. Für 
die Obfrau waren jedoch die 
vielen einfallsreichen Verklei-
dungen und Masken unserer 
Gäste der eigentliche Höhe-
punkt dieses Clubnachmittags, 
der bei flotter Musik und Tanz 
mit den „Aufzeigern“ seine 
Fortführung fand.

Harter Seniorenclub:
„Nicht einsam – gemeinsam!“
Sehr geehrte Harterinnen und Harter!

NÄCHSTE CLUBNACHMITTAGE

Im Kulturraum der Kulturhalle
Samstag, 13. April  	 Osterfeier
Samstag, 11. Mai 	 Muttertagsfeier
Samstag, 8. Juni 	 Vatertagsfeier

INFO

Fasching im Seniorenclub
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HARTCHOR | VOLLEYBALL

Volleyball: Stadionatmosphäre in der 
Kulturhalle

HartChor: Mit Lieb‘ bin ich umfangen
Einladung zum Frühlingskonzert

Schon den ganzen Winter 
über finden Wochenende für 
Wochenende die Heimspiele 
der Mixedmannschaften des 
SSVV Hart bei Graz und der 
Damen- und Herrenteams 
unseres Kooperationsvereins 
SSV HIB Liebenau statt. Für 
insgesamt 16 Volleyballteams 
ist der Turnsaal der VS Pa-
chern die Heimhalle. 

Mitte Februar ist es dabei zu 
einem richtigen Knaller ge-
kommen. Bei dem direkten 
Duell zwischen unseren Teams 
war die Halle so gut besucht, 
dass die Bühne kurzerhand zur 
Tribüne umgewandelt wurde.

Noch bis Ende April verbringen 
wir die Zeit hauptsächlich auf 
dem Parkett, um dann so schnell 
wie möglich wieder in den Sand 
zu wechseln. Spätestens ab un-
serem jährlichen Beachcamp in 
Bibione Ende Mai ist dann die 
Hallensaison Geschichte. 

Im Juni finden dann bereits die 
Vereinsmeisterschaften und 
der 4. HARTER BUSINESS CUP 
powered by Raiffeisen auf den 

TERMINE

Beachcamp Bibione		  29.05.-02.06.19
4. HARTER BUSINESS CUP        Samstag, 29.06.19
powered by Raiffeisen

Schöckelcup		  Samstag, 06.07.19

INFO

Der Saisonhöhepunkt wird 
wieder das Harter Turnier im 
Rahmen des SCHÖCKELCUPS 
Anfang Juli sein. Bis Schulan-
fang werden wir jede freie Mi-
nute im Sand verbringen um 
Beachvolleyball zu spielen, zu 
trainieren oder an einem der 
vielen Beachturniere teilzu-
nehmen. Infos: www.ssvv.at

4 Beachplätzen auf der Spiel- 
und Sportanlage der Gemeinde 
Hart bei Graz statt.

Der HartChor lädt Sie recht 
herzlich gemeinsam mit dem 
Chor der Volksschule Pachern 
unter der Leitung von Karin 
Fuchs zu einem liebevollen 
musikalischen Abend ein: 

Samstag, den 25. Mai 2019  
um 18:30 Uhr 

Kulturhalle der Gemeinde 
Hart bei Graz

Die Liebe hat immer Gültig-
keit, nicht nur im Mai, aber 
da ganz besonders! Wir span-
nen einen stilistischen Bogen 
von Alter Musik aus dem 16. 
Jahrhundert über bekannte 
Schlagermelodien bis zu herz-
erwärmenden Volksliedern. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ist somit geboten. 

Überraschen Sie doch zu Mut-
tertag mit einer Einladung zu 
diesem schwung- und stim-
mungsvollen Abend! Im An-
schluss an das Konzert gibt es 
ein gemütliches Beisammen-
sein im Foyer der Kulturhalle.

Mit Lieb‘ bin ich umfangen

So lautet nicht nur der Titel 
des bevorstehenden Früh-
lingskonzerts - mit Liebe und 
Freude sind auch die kleinen 
und großen SängerInnen bei 
den Chorproben dabei!

Auf Ihr Kommen freuen 
sich der HartChor und der 
Kinderchor der VS Pachern!

KNAPP AG
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HARTCHOR | VOLLEYBALL

INFO

KNAPP AG

KNAPP – ein internationales  
Unternehmen im Herzen von Hart
Seit fast 70 Jahren ist das Unternehmen KNAPP ein Teil von Hart bei Graz. Der 1952 von Günther Knapp  
gegründete Zwei-Mann-Betrieb ist mittlerweile ein internationaler Konzern. 4.200 Mitarbeiter  
weltweit sichern mit ihrem Fachwissen und ihrer Leidenschaft den Unternehmenserfolg.

KNAPP zählt heute zu den 
führenden Technologieunter-
nehmen und bietet intelli-
gente Lösungen für Distri-
bution und Produktion. Am 
Headquarter in Hart bei Graz 
werden alle Komponenten 
für die umfangreichen Logis-
tik-Lösungen produziert. Über 
1.800 KNAPP-Anlagen sind 
bereits weltweit in Betrieb. 
Dafür arbeiten derzeit 2.200 
Menschen am Firmengelände 
in Hart - sowohl in der Pro-
duktion, Administration als 
auch im Management. Diese 
Unternehmensgröße zeigt ein 
erfolgreiches Wachstum und 
bringt selbstverständlich auch 
Herausforderungen mit sich.

KNAPP unterstützt den  
öffentlichen Verkehr

Für KNAPP hat Umweltschutz 
einen sehr hohen Stellenwert 
und seit 2018 gibt es daher das 
KNAPP-Mobilitätsprogramm 
für alle Mitarbeiter. Die Initia-
tive fördert Elektro-Mobilität 
und die Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel. Beim Kauf 
einer Jahresverbundkarte er-
hält der Mitarbeiter einen 

KNAPP AG
•  4.200 Mitarbeiter weltweit
•  2.200 Mitarbeiter in Hart bei Graz
•  38 Standorte weltweit
•  Exportquote: 98%

www.knapp.com

Acht Teilnehmer des alpha nova Integrationsprogramms 
arbeiten am gesamten Firmenareal der KNAPP AG mit.
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Zuschuss von 20%. Verzich-
tet der Mitarbeiter auf seinen 
Parkplatz, erhält er die Jahres-
karte sogar kostenlos! Über 
300 Mitarbeiter nützen die-
ses Angebot bereits und viele 
weitere beteiligen sich an den 
Fahrgemeinschaften mit Elek-
tro-Autos. „Das Jahresticket 
ist für mich sehr wertvoll! 
Ich komme entspannt in die 
Arbeit und erspare mir dabei 
auch noch bares Geld“, freut 
sich Katharina Windhaber, die 
seit Oktober ein kostenloses 
2-Zonen-Ticket nützt.

Regionales und nachhaltiges 
Wirtschaften

KNAPP setzt auf regionale Ko-
operationen und arbeitet mit 
über 20 Firmen aus Hart bei 
Graz zusammen. Das Werks-
restaurant, das täglich sechs 
verschiedene Menüs bereit-
stellt, bezieht wertvolle Le-
bensmittel von Bauern aus der 
Region und pro Monat wer-
den rund 2.500 kg Äpfel vom 
Apfelhof Schneeflock für alle 
Mitarbeiter ausgegeben. Für 
Nachhaltigkeit sorgt außer-
dem eine Photovoltaikanlage 

auf dem Dach der Firmenzen-
trale mit einer Spitzenleis-
tung von fast 200 kWh. Diese 
Sonnenenergie versorgt nicht 
nur die Bürogebäude, sondern 
auch sämtliche Ladestationen 
der E-Autos.

Wertschätzende Unter-
nehmenskultur und soziale 
Verantwortung

Die Werte Offenheit, Mut, Zu-
verlässigkeit, Kreativität und 
Wertschätzung prägen die 
KNAPP-Unternehmenskultur 
und spiegeln sich im Umgang 
mit Mitarbeitern, Umwelt und 

Gesellschaft wider. Soziale Ver-
antwortung übernimmt KNAPP 
unter anderem durch die Ko-
operation mit alpha nova. Acht 
Menschen mit Behinderung 
arbeiten täglich entsprechend 
ihrer Fähigkeiten im gesamten 
Firmenareal mit.

Die KNAPP-Firmenzentrale in 
Hart bei Graz entwickelt sich 
also ständig weiter und stellt 
sich ihren Herausforderun-
gen. Eine positive Entwick-
lung der letzten Zeit ist jeden-
falls die neue Ampel vor dem 
KNAPP-Firmengelände. „Die-
se Verkehrsampel erleichtert 
das sichere Ankommen der 
Mitarbeiter maßgeblich und 
wir sind sehr dankbar dafür“, 
bestätigt KNAPP CEO Gerald 
Hofer.
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JOBBÖRSE JOBBÖRSE

DGKP, 
PFLEGEASSISTENZ UND 
HEIMHILFE – GEPFLEGT 
WOHNEN GESUCHT

Wir bieten Ihnen
• 	 Grundgehalt für 38h als DGKP  

ab brutto EUR 2.260,-- für 38h
• 	 Grundgehalt für 38h als Pflege-

assistenz ab brutto EUR 2.100,-
• 	 Grundgehalt als Heimhilfe ab 

brutto EUR 1.920,--
• 	 Kollektivvertrag: Sozialwirt-

schaft Österreich (ehem. 
B.A.G.S.-KV)

und zusätzlich
• 	 Mitarbeit in einem sehr 

wertschätzendem und 
menschenorientiertem 
Team

• 	 Verschiedenen Interne und 
externe Weiterbildungs-
möglichkeiten

• 	 Frisch gekochtes Mittages-
sen für unsere Mitarbeiten-
den zum Preis von €2,50

• 	 Bezahlte (!) Frühstückspau-
se in der Dienstzeit 

• 	 Unbeschränkt alkoholfreie 
Getränke + Kaffee (Mtl. Un-
kostenbeitrag in Höhe von 
EUR 15,--)

MITARBEITER/IN 
EINKAUF SCHLOFFER 
ARBEITSSCHUTZ GMBH 
GESUCHT

WIR BIETEN IHNEN: 
• 	 Einen sicheren und lang-

fristigen Arbeitsplatz in 
unserem erfolgreichen 
Unternehmen

• 	 Ein familiäres und wert-
orientiertes Arbeitsumfeld 
in einem motivierten Team 
mit flachen Hierarchien

• 	 Ein intensives Einschulungs-
programm und fortlaufende 
Weiterbildungsmöglich- 
keiten 

• 	 Ein abwechslungsreiches 
und interessantes Aufgaben-
gebiet

• 	 Zahlreiche Benefits und eine 
leistungsorientierte Entlohnung

IHR ARBEITSORT UND IHRE 
ARBEITSZEITEN: 
8075 Hart bei Graz, Gewerbe-
park 4. Unser Betrieb kann 
auch mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln leicht erreicht 
werden; Mitarbeiterparkplät-
ze und Stromtankstelle stehen 
am Standort zur Verfügung. 

Arbeitszeiten: Mo-Do 07:30 
bis 12:00 und 12:45 bis 16:30,  
Fr 07:30 bis 13:00
Arbeitszeit pro Woche: 38,5 
Stunden für Vollzeit
Aus gesetzlichen Gründen wei-
sen wir darauf hin, dass ein 
KV-Bruttogehalt im 1. BJ von 
EUR 1.634 und im 18. BJ von 
EUR 2.370 auf Vollzeitbasis pro 
Monat gilt.

 IHRE AUFGABENBEREICHE: 
• 	 Unterstützung des Einkaufs 

in der Sortimentspflege, Be-
schaffung und beim 

	 Lieferantenmanagement 
• 	 Suche, Vergleiche und Aus-

wahl von Artikeln 
• 	 Durchführung und Über-

wachung von Bestellungen, 
Lieferterminen und Urgenzen 

• 	 Bearbeitung von Liefermän-
geln und Reklamationen 

• 	 Artikelstammdatenpflege 
• 	 Unterstützung der Buchhal-

tung bei Rechnungskontrolle 
und Buchung 

• 	 Mitarbeit an der Sortiments-
gestaltung, Sortimentsschu-
lungen und Marketing- 
aktivitäten

 IHR PROFIL: 
• 	 Abgeschlossene Schulausbil-

dung mit Matura-niveau 
• 	 Technisches und kaufmänni-

sches Verständnis 
• 	 Gute EDV-Kenntnisse (MS 

Dynamics NAV, MS Excel vor-
teilhaft) 

• 	 Berufserfahrung im Einkauf 
von technischen Produkten 
von Vorteil 

• 	 Kostenbewusstsein und 
unternehmerisches Denken 

• 	 Eigenverantwortliche und 
selbstständige Arbeits-weise 

• 	 Gute Englischkenntnisse 
sowie Freude an der Zusam-
menarbeit mit internationa-
len Kollegen und Kolleginnen 

• 	 Kommunikationsstärke und 
hohe Kundenorientierung 

 	 Lernbereit, zielstrebig und 
ambitioniert

IHRE BEWERBUNG: 
Ihre aussagekräftige Bewer-
bung inkl. Lebenslauf, Zeugnis-
sen und einem aktuellen Foto 
senden Sie bitte per E-Mail an 
bewerbung@schloffer.eu, z.Hd. 
Frau Verena Schönberger., BA 
Schloffer Arbeitsschutz

SEKRETÄR/IN 
HILFSWERK MOBILE 
DIENSTE KAINBACH-
GRAZ GESUCHT

Profil
• 	 eine abgeschlossene Aus-

bildung (HASCH, HAK oder 
Bürolehre) mit Erfahrung 
im medizinischen/pflegeri-
schen Bereich

• 	 sehr gute EDV-Kenntnisse 
inkl. MS Office

• 	 die Bereitschaft für ein 
aktives eigenverantwort-
liches Arbeiten im Bereich 
der Mobilen Dienste

Aufgaben
• 	 Sie planen und organisieren 

allgemeine Sekretariatstätig-
keiten

• 	 Sie führen selbständig 
	 Telefonate
• 	 Sie erfassen und pflegen 

Daten und verantwortlich 
für die korrekte Auswertung

• 	 Sie erledigen und kontrol-
lieren den Schriftverkehr

Angebot
• 	 Wir bieten einen sicheren 	

	Arbeitsplatz mit abwechs	
	lungsreichem Aufgabenbereich

• 	 Diverse Mitarbeiter Ange-
bote und Vergünstigungen

• 	 Mindestbruttogehalt von 
	 € 1.961,30 auf Basis Vollzeit, 

laut Kollektivvertrag SWÖ 
VW 5/Stufe 1

Bewerbung
• 	 Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an
Heidi Fackler, Bsc, MSc
Heidi.fackler@hilfswerk-
steiermark.at

HAUSHALTSHILFE  
(2X PRO WOCHE, 3 STD.) 
GESUCHT

Suche Haushaltshilfe für 4-köp-
figen Privathaushalt 
(gut erreichbar mit Bus bzw. 
S-Bahn, Dienstort Hart bei 
Graz) für folgende Tätigkeiten:

• 	 Reinigung
• 	 Wäsche (waschen, bügeln)
• 	 Kochen
 Bezahlung € 11,00 pro Std.
0699/14620002

FAMILIENENTLASTUNG 

Für unser engagiertes Team 
suchen wir eine/n Familienent-
laster/in (Kinder- Säuglings-
schwester, Pfleger/in
Pflegehelfer/in, Pflegeassisten/
in) für die eigenständige Betreu-
ung von Kindern mit besonde-
ren Bedürfnissen. 
Anstellung Geringfügig bis 
Teilzeit. Einstufung laut BAGS, 
Kollektivvertrag VWG 6  
( 2.105,80 btto bei 100%, 
je nach Vordienstzeit). 
Eigenes KFZ erforderlich!  
Dienste am Samstag sollten 
möglich sein.

Dienstort: Graz und Graz-Um-
gebung
Kontakt: 
Verein Elterninitiative La Vida 
office@lavida.at

HAUSHALTSHILFE 
GESUCHT

Gesucht wird eine Haushalts-
hilfe in Hart bei Graz für di-
verse Reinigungsarbeiten im 
Haushalt. Arbeitsumfang 3 
Stunden pro Woche. Arbeits-
beginn ab sofort. Bitte nur 
verlässliche und erfahre-
ne Personen. 10 Euro/Std. 
0664/2488132 tagsüber

Jobbörse
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JOBBÖRSE JOBBÖRSE

KNAPP AG: 
MASCHINENBAU-
TECHNIKER 
FÜR UNSERE 
DETAILPLANUNG (M/W)

Du spannst den Bogen vom 
fertigen Konzept bis zur reali-
sierten Anlage. Du übernimmst 
vom Vertrieb ein Grobkonzept, 
das du gemeinsam mit dem 
Kunden zu seiner perfekten 
Logistiklösung machst. Dafür 
stimmst du dich im Projekt-
team mit Elektrik und Steue-
rungstechnik ab. Du spezifi-
zierst mit externer Lieferanten 
vorgegebene Rahmenbedin-
gungen. Als Bindeglied zwi-
schen Kundenanforderungen 
und Realisierbarkeit erstellst 
du das produktions- und mon-
tagefertige Layout. Du unter-
stützt die Montage bei techni-
schen Fragen und begleitest das 
Projekt bis zuletzt.

Gehalt: € 2.300,00
https://www.knapp.com/
karriere/jobs/

KNAPP AG:  
DO YOU SPEAK JAVA? 
SOFTWAREENTWICKLER 
GESUCHT (M/W)

Du arbeitest je nach Projekt 
in einem Team mit 6 bis 10 
KollegInnen. Mit unserer Pla-
nungsabteilung entwirfst du 
aufbauend auf unseren Stan-
dardprodukten für unsere Kun-
den WMS/WCS Softwarelösun-
gen für Problemstellungen in 
der Intralogistik. In der eigent-
lichen Implementierung setzt 
du die definierten Lösungen im 
GUI-Bereich und/oder in der 
Steuerungssoftware inkl. Da-
tenbanken um. Nach Übergabe 
an unsere Inbetriebnahme bist 
du weiterhin Unterstützung 
bzw. technische/r Ansprech-
partnerIn.

Gehalt: € 2.300,00
https://www.knapp.com/
karriere/jobs/

S c h u t z z o n e  H ö h e         

Name:   

Datum:  

Kontakt:   

 
Ich bin damit einverstanden, dass mein Inserat bis auf Widerruf am schwarzen Brett der Gemeinde, in der Gemeinde-

zeitung und online auf www.hartbeigraz.at sowie auf der Facebook-Präsenz der Gemeinde veröffentlicht wird.

Jobbörse
 ich suche

 ich biete
Gehalt:  

  

Dienstort:  

  

Arbeitszeit:  Vollzeit :   

 
 Teilzeit :   

Titel:  

Info:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Absenden
Oder speichern und an  

gde@har tbeigraz.at  senden

Sie suchen oder  
bieten Arbeit?  
Inserieren Sie jetzt ein-
fach mit unserem  
Online-Formular auf  
www.hartbeigraz.at

Ihr Inserat wird online 
veröffentlicht, auf dem 
schwarzen Brett im Ge-
meindeamt ausgedruckt 
und (für Gemeindebürger 
kostenlos) in der nächsten 
Gemeindezeitung inseriert. 
Jobinserate sind entweder 
bis Bewerbungsschluss oder 
bis zu zwei Monate gültig.

Infos: www.hartbeigraz.at

GEMEINDE HART 
BEI GRAZ:ASSISTENZ 
AMTSLEITUNG

Unsere Gemeinde wächst, 
wachsen Sie mit!

Die Gemeinde Hart bei Graz 
sucht zum ehestmöglichen 
Dienstantritt eine/n juristische 
Assistent/in für die Amtslei-
tung mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstun-
den (Vollzeit). 

Aufgabenbereiche sind ins-
besondere:
• Vorarbeiten für sämtliche 

Rechtsangelegenheiten, 
inkl. Vertragserrichtung etc.

• 	 Projektmanagement im Bereich 
der Gemeindeentwicklung

• 	 Selbstständige Führung defi-
nierter verwaltungsbehördli-
cher Zuständigkeitsbereiche

• 	 Teilnahme an Sitzungen am 
Abend, Teilnahme bei öf-
fentlichen Auftritten des/der 
Bürgermeisters/in (organisa-
torische Unterstützung)

… als Grafikerin in  Ihrer Nähe, kann ich 
mich flexibel,  zeitnah und  persönlich um 
Ihre  Anliegen kümmern.

Ob Logo, Visitenkarte, Firmenschild oder 
die Gestaltung Ihres Geschäfts berichtes …

Rießland
Design

Martha Rießland, MA

www.riessland-design.com
mail@riessland-design.com

+43 650 915 89 98 Concept | Design

KNAPP AG: 
SERVICETECHNIKER /  
ELEKTRIKER FÜR 
LAGERLOGISTISCHE 
ANLAGEN (M/W)

Der Schwerpunkt deiner 
Tätigkeit liegt bei der 
selbständigen Wartung, 
Reparatur und Inspektion 
komplexer Anlagen der 
Intralogistik. Zu deiner Arbeit 
gehören auch Systemchecks, 
Sanierungen und 
Modifikationen der Anlagen. 
Dein Einsatzort ist weltweit. 
Willkommen sind deine 
Ideen zur Verbesserung der 
Arbeitsabläufe oder Systeme, 
mit denen du arbeitest.

Gehalt: € 2.058,68
https://www.knapp.com/
karriere/jobs/

• Ablageverwaltung (elektro-
nischer Akt), z.B. Katalogi-
sierung und Evidenzhaltung 
von allen Verträgen inkl. 
erforderlichem Schrift-
verkehr mit Notarinnen/
Notaren, Rechtsanwältin-
nen/-anwälten etc.

Fachliche Qualifikationen:
• Abgeschlossenes Universi-

täts-/Hochschulstudium 
der Rechtswissenschaften 
oder Public Management

• Sehr gute Kenntnisse in 
MS-Office

• 	 Sprachliche Gewandtheit in 
Wort und Schrift

• 	 Führerschein Klasse B

Gehalt: 
€ 2.080,30, Je nach Qualifika-
tion und Erfahrung ist die Ein-
stufung in eine höhere Entloh-
nungsstufe möglich.
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MÜLLTRENNEN

Abfall – Vermeiden ist besser als wegwerfen
 Abfallvermeidung hat im Sinne des Klima-  
und Ressourcenschutzes oberste Priorität,  
wird aber trotzdem meist vernachlässigt. 
Abfallvermeidung hat im 
Sinne des Klima- und Res-
sourcenschutzes oberste 
Priorität, wird aber trotz-
dem meist vernachlässigt. 
 

Hier einige Tipps:
 
PLANUNG STATT ZUFALL:
Klug einkaufen beginnt mit 
der Einkaufsliste und der 
Mehrwegtragetasche. Denn 
Spontaneinkäufe landen häu-
fig im Müll. 

MEHRWEG STATT EINWEG: 
Bevorzugen Sie Mehrweg bei 
Verpackungen und entschei-
den Sie sich für Mehrweg bei 
Geschirr und Besteck. Auch 
der Einweg-Becher für den 
„Coffee to go“ ist ein „No-Go“. 
Mineralwasser u. a. Getränke 
in der Pfandflasche kaufen. 
Milch von der „Milchtankstel-
le“ beziehen, denn das stärkt 
auch die regionalen Landwirte.

RESTLOS GENIESSEN: 
Durchschnittlich werden in Ös-
terreich jährlich Lebensmittel 
im Wert von 150 € pro Person 
weggeworfen. Das Mindest-
haltbarkeitsdatum ist kein Ver-
fallsdatum. Lebensmittel sind 
bei guter Lagerung (trocken, in 
geschlossenen Behältern) län-
ger haltbar — schauen, riechen, 
schmecken!  Was zuviel ist auf 
Vorrat tiefkühlen.

GEBEN SIE DEM PLASTIK- 
SACKERL EINEN KORB: 
Fast 1.000 Tonnen Plastik-
sackerl landen in der Steier-
mark jedes Jahr im Müll. Mit 

der Verwendung von Ein-
kaufskörben und Mehrweg-
tragetaschen können Sie zur 
Reduktion von Plastikmüll 
beitragen.

REPARIEREN STATT 
WEGWERFEN: 
Reparieren ist Ressourcen-
schonung und ein Paradebei-
spiel für gelebte Nachhaltig-
keit. Achten Sie bereits beim 
Kauf auf Langlebigkeit und 
Reparaturfähigkeit von Pro-
dukten. Regionale Reparatur-
betriebe in Ihrer Nähe finden 
Sie auf 
www.reparaturfuehrer.at

LEIHEN STATT KAUFEN: 
Leihen oder tauschen statt 
kaufen—vom Werkzeug bis 
zum Auto—spart Geld und 
schont Ressourcen.

SAUBERKEIT OHNE CHEMIE: 
Reinigen Sie daheim mit sanf-
ten Mitteln  z.B. Schmierseife 
oder Essig. Verwenden Sie 
Spiritus und Wasser für die 
Reinigung von Scheiben. Kau-
fen Sie nur Reinigungsmittel, 
die ein „Umwelt“-Gütesiegel“ 
haben! Vermeiden Sie Pro-
dukte wie: WC-Steine, Raum-
sprays, Duftöle und chlorhal-
tige Reinigungsmittel.

SCHAU AUF DIE NATUR: 
Ob beim Wandern, im Kinder-
garten und der Schule oder im 
Büro: verwenden Sie Mehrweg-
behälter für Pausenbrot und 
Getränke. Wer erst gar keine 
Einwegverpackung mithat, 
kann diese auch nicht als Abfall 
in der Natur zurücklassen.
 
Diese und weitere Tipps fin-
den Sie in der Online-Bro-
schüre „Klug entscheiden 
– Abfall vermeiden!“  des Lan-
des Steiermark.

Ein Entstehen von Abfällen 
kann schon bei der Produk-
tion von Gütern verhindert 
bzw. einschränkt werden. 
Beim Kauf Waren bevorzu-
gen, die abfallarm sind (z.B. 
weniger Verpackung). Es 
gilt aber vor allem: Je mehr 
Produkte wieder verwendet 
werden, desto weniger Abfall 
fällt mengenmäßig an. Auch 
durch die Verlängerung der 
Nutzungsdauer oder die Re-
paraturfähigkeit von Produk-
ten kann Abfallvermeidung 
erreicht werden. 

RICHTIGE TRENNUNG 
ZAHLT SICH AUS:

+ Sorgfältiges Trennen 
spart Rohstoffe, die durch 
Recycling wieder zu neu-
en Produkten werden. 
Aus Altpapier werden z.B. 
Schreibpapier, Zeitungen 
oder Kartonagen – aus al-
ten Glasverpackungen neue 
Flaschen – wichtig ist die 
Trennung von Weiß- und 
Buntglas. 

+ Aus Bioabfall wird 
wertvoller Kompost. Plas-
tik im Kompost kann kaum 
aussortiert werden, ver-
schmutzt die Landschaft 
und zerfällt zu Mikroplastik.

+ In den Altstoffsam-
melzentren und Prob-
lemstoffsammelstellen 
werden bis zu 80 ver-
schiedene Abfallarten 
getrennt gesammelt. In-
formieren Sie sich bei Ihrer 
Gemeinde oder dem AWV 
Graz-Umgebung. 

+ Werfen Sie Abfall nicht 
achtlos weg. Die Vermül-
lung („Littering“) der Land-
schaft sieht hässlich aus 
und schadet der Natur (Tie-
re verschlucken Kleinteile, 
Plastik zerfällt zu Mikro-
plastik, Schadstoffen wer-
den freigesetzt, etc.).

Tipp — Wussten Sie, dass 
Sie beim Kauf eines Pro-
duktes die Kosten für die 
Sammlung und Behandlung 
der Verpackung bereits mit-
bezahlt haben? Für falsch 
entsorgte Verpackungen im 
Restmüll zahlen Sie noch-
mals mit der Müllgebühr.

WEITERE INFORMATIONEN 

finden Sie auf unserer Homepage unter
www.awv-graz-umgebung.at

Gerne beantworten wir Ihre Fragen auch telefonisch! 
Sie erreichen uns unter folgender Nummer:
T   0316 680040
 
Die Abfallberaterinnen des Abfallwirtschaftsverbandes 
Graz-Umgebung
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WOHNEN

Eine einfache Maßnahme 
kann helfen, gefährlichen, 
giftigen Pflanzen wie dem 
Riesenbärenklau Einhalt 
zu gebieten: Regelmäßiges 
Mähen aller Grundstücke. 

Nach der Gemeindeverord-
nung zur Pflege von Grund-
stücken sind „sämtliche 
Wiesengrundstücke im Ge-
meindegebiet […] so zu pfle-
gen, dass keine Verwilderung 
eintreten kann; jeweils we-
nigstens zweimal jährlich zu 
mähen und zwar bis 15. Juni 
und bis 31. August.“

Sie wollen Spezialisten im 
Umgang mit giftigen und 

Die Kinder freuten sich: Der 
Winter hüllte Hart bei Graz in 
ein weißes Kleid. Unser Winter-
dienst arbeitete währenddes-
sen auf Hochtouren, damit Sie 
die Straßen trotz Schnee und 
Kälte sicher befahren können.

Von 8.4. – 10.4.2019 werden 
alle Harter Gemeindestraßen 
gekehrt und für die Sommer-
saison fit gemacht. Für ge-
räumte Straßen bitten wir Sie 
um Ihre Mithilfe:

- 	 Autos von der Fahrbahn  
	 umparken
- 	 Mülltonnen entfernen
- 	 Sträucher und Äste, die  
	 in die Fahrbahn ragen,  
	 zurückschneiden

Was mache ich, wenn ich 
keine Gelben Säcke mehr 
habe? 
Die Sammlung von Leichtver-
packungen wird in unserer 
Gemeinde bei Einfamilienhäu-
sern bequem mit dem Gelben 
Sack durchgeführt. Sollten Sie 
keine Gelben Säcke mehr ha-
ben, dann können Sie diese im 
Gemeindeamt / Bürgerservice 
kostenlos abholen. 

Es ist schon Abfuhrtag, lei-
der sind mir die Gelben Sä-
cke ausgegangen?
Sollten Sie am Abfuhrtag kei-
nen Gelben Sack mehr haben, 
dann können Sie die Leichtver-
packungen auch in einem an-
dersfärbigen transparenten 
Sack zur Abfuhr, in Ausnahme-
fällen, bereitstellen. Schwarze 
oder undurchsichtige Säcke, 

eingewanderten Pflanzen 
selbst befragen? Kommen 
Sie zum Vortrag „Neophy-
ten“ der Berg- und Natur-
wacht am 9.4. (Nähere Infos 
Seite 15)

Schneckenplage und 
Unkrautvermehrung: 
Grundstücke mindestens zweimal jährlich mähen

Frühjahrs-
putz 
auf Harter Straßen

Umstellung auf den Gelben Sack
Aufgrund des höheren Anteiles an Fehlwürfen werden im Großteil Österreichs  
Leichtverpackungen aus Kunststoff bereits mit dem Gelben Sack gesammelt. 
Nun stellt auch Hart bei Graz langsam um.

bzw. Säcke mit Fehlwürfen 
werden nicht mitgenommen.

Warum bekommen Einfami-
lienhäuser keine Gelbe Ton-
ne mehr? 
Für die Gestaltung des Sammel-
systems sind Umweltnutzen, 
Wirtschaftlichkeit und Bequem-
lichkeit für die BürgerInnen 
ausschlaggebend. Die Leicht-
verpackungssammlung mit 240 
l Behältern bei Einfamilienhäu-
sern ist zeitaufwändiger, un-
flexibel und der Fehlwurfanteil 
(aufgrund der Anoymität) in 
den Gelben Tonnen ist höher. 

Entstehen mir (Mehr-)Kosten?
Nein, die Kosten verändern 
sich nicht. Die Gelben Säcke 
werden kostenlos bereitge-
stellt und auch die Abholung 
ist für Sie kostenlos.

Was ist, wenn ich mir selbst 
eine Gelbe Tonne kaufe? 
Die Beistellung der Sammel-
behälter erfolgt ausschließlich 
durch den beauftragten Sam-
melpartner. Behälter, die Sie 
selbst für Ihr Haus kaufen und 
zur Entleerung bereitstellen, 
werden von unserem Sammel-
partner nicht entleert.

Was passiert, wenn der 
Wind kommt?
Der Gelbe Sack wird vom Wind 
nicht verweht, wenn er ord-
nungsgemäß angefüllt wird. 
Bei Windstärken, bei denen 
der Gelbe Sack zu fliegen 
beginnt, hat es auch bisher 
schon die Leichtverpackun-
gen aus Kunststoff von den 
Sammelstellen verweht. Mit 
dem Gelben Sack wird es dann 
zumindest für das Aufräum-

kommando einfacher, da gan-
ze Säcke und nicht kleinste 
Kunststoffteile aufgesammelt 
werden müssen.

Wir bitten Sie, die o. a. Tipps 
bei der Sammlung von Leicht-
verpackungen zu berücksich-
tigen. Gemeinsam haben wir 
schon viel erreicht, um unsere 
Umwelt nachhaltig zu entlas-
ten. Bitte unterstützen Sie die 
getrennte Sammlung von Alt-
stoffen weiterhin so engagiert!
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Heizöl- 
sammel- 
bestellung
Sie haben heuer wieder die 
Möglichkeit, sich bis 26. April 
2019 im Gemeindeamt (Bür-
gerservice) für eine Heizölbe-
stellung einzutragen. Die Ge-
meinde versucht, den derzeit 
billigsten Literpreis am regio-
nalen Heizölmarkt aufgrund 
einer solchen Sammelbestel-
lung zu erzielen. Wir machen 
jedoch darauf aufmerksam, 
dass Ihr Eintrag mit der An-
gabe der erforderlichen Liter 
verbindlich sein muss, da die 
Gesamtzustellmenge als Ba-
sis unserer Verhandlungen 
dienen soll. Der Preis zum 
Zeitpunkt der Bestellung ist 
maßgebend und als Fixpreis 
anzusehen.
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GRÜNSCHNITT ANZEIGEN

Grünschnittabholung im Frühjahr
Die Gemeinde organisiert auf vielfachen Wunsch im Frühjahr wieder eine Grünschnittabholung.  
Wie bereits im Herbst: Einfach ohne Termin anmelden, der Grünschnitt wird selbstständig  
innerhalb der Woche abgeholt!
 
Für GärtnerInnen ist im im 
Frühjahr Hochsaison. Dabei 
fällt auch eine Menge Strauch- 
und Baumschnitt an. 

Obwohl unser Grünschnitt-
platz (siehe rechts)  nun an 
36 Terminen im ganzen Jahr - 
auch an Samstagen - geöffnet 
hat, organisiert die Gemeinde 
wieder eine Frühjahrs-Grün-
schnittabholung. 
Einfach bei der Gemeinde 
persönlich oder telefonisch 
anmelden, den Grünschnitt 
auf einen für das Abholfahr-
zeug gut zugänglichen Hau-
fen legen und Ihr Grünschnitt 
wird zwischen 23. April und  
27. April 2019 abgeholt. Die 
Verrechnung erfolgt nach ab-
geholter Menge durch die Ge-
meinde.

Nutzen Sie jetzt das Ange-
bot und melden Sie sich im  
Gemeindeamt an. Die Abholung  

GRÜNSCHNITT ÜBERS JAHR 
GRATIS ABLIEFERN

wird in Zukunft jeden Früh-
ling und Herbst stattfinden.
Details zum Ablauf im grünen 
Kasten.

Abheizen verboten! Achtung: 
In Hart bei Graz ist ausschließ-
lich ein Osterfeuer erlaubt, das 
die Gemeinde veranstaltet und 
bei der zuständigen Bezirks-
hauptmannschaft anzeigt. 
Private Brauchtumsfeuer und 
generell das Abheizen von Gar-
tenabfällen sind im Umkreis 
von Graz aufgrund der Schad-
stoffbelastung verboten.

PAUSCHALPREISE
Grünschnittabholung:

•	 bis 2m² 	 € 30,00
•	 bis 5m³ 	 € 50,00
•	 bis 10m³ 	 € 80,00

3 SCHRITTE 
ZUR ABHOLUNG 

Die Frühjahrs-Grün-
schnittabholung 
2019 einfach erklärt. 

Es ist keine Termin-
vereinbarung not-
wendig, der Grün-
schnitt wird im Laufe 
der Woche abgeholt.
Bitte beachten Sie die 
Vorgaben, da bei Zu-
widerhandeln (etwa 
Beimengung anderer 
Müllsorten) der Grün-
schnitt trotz Anmel-
dung liegengelassen 
werden kann.

Einfach mit Namen, Abhol-
adresse und der geschätzten 
Menge im Bürgerservice 
anmelden:

•	 +43 316 49 11 02 - 0
•	 gde@hartbeigraz.at

Oder melden Sie sich direkt zu 
Parteienverkehrszeiten im Ge-
meindeamt (Johann Kamper- 
Ring 1) an: 

•	 Mo. 8-12h, 
•	 Di. 8-12h und 13-15h, 
•	 Fr. 8-12h und 13:30-17h

Sammeln Sie Ihren Strauch- 
und Baumschnitt. Säcke, 
Laub, Bretter, Blumentöpfe, 
Grasschnitt, Kunsstoff oder 
sonstiger Restmüll gehören 
nicht dazu.
Der Haufen muss ab 23. April 
2019 von der Straße per Greif-
arm erreichbar gelagert sein. 
(z.B. bei Mistkübel)
ACHTUNG! Nicht an Strom- 
oder Telefonkasten legen, da 
diese sonst beschädigt werden 
könnten.

Die tatsächliche Abholmenge 
wird im Abholprotokoll ver-
merkt und bei Überschreitung 
auch fotografisch dokumen-
tiert. Da die Abholung ma-
schinell erfolgt, muss damit 
gerechnet werden, dass klei-
nere Grünschnittteile liegen 
bleiben. 
Die Kosten werden nachträg-
lich durch die Gemeinde ver-
rechnet. 
Sie bekommen eine Rech-
nung über die im Abholpro-
tokoll vermerkte Menge zu-
geschickt.

Im Gemeindeamt  
  melden

Haufen  
zugänglich lagern

Gemeinde 
schreibt Kosten vor

1 2 3

WO: 	 Moggau 31, an der Autalerstraße  
	 im  Tomschetal (Laßnitzhöhe) –  
	 vor den Fußballplätzen.
WANN:	An ausgewiesenen Montagen bzw. 
	 Dienstagen zwischen 14:00 und 18:00h
	 sowie an ausgewiesenen Samstagen 	
	 zwischen 9:00 und 12:00h
	 Details im Abfuhrkalender unter 
	 www.hartbeigraz.at 
	 oder über die App “Daheim”.

INFO
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GRÜNSCHNITT ANZEIGEN

Ihr Immobilienglück mitten in Hart
Seit Frühjahr 2018 gibt es Immobilienglück in Hart bei Graz – und seit kurzem neu  
in einem gemütlichen Büro mitten im Ort. Als regionales Unternehmen ist Immobilienglück 
der beste Ansprechpartner für Immobilienverkäufe in der Umgebung. Immobilienglück kennt 
die Region, die Gegebenheiten vor Ort und die Preisentwicklung der letzten Jahre. In den 
nächsten Monaten wird Immobilienglück hier Themen vorstellen, die Käufer wie Verkäufer 
einer Immobilie interessieren.

Hinzu kommt die richtige Präsen-
tation. Oft reichen ein paar Hand-
griffe, um die Immobilie ins rechte 
Licht zu rücken. Natürlich gilt es, 
auf die Schokoladenseiten hinzu-
weisen – gehen Sie aber auch offen 
mit Schwachpunkten um. Und zu 
guter Letzt: Das richtige Marketing –  
es kostet zwar viel Zeit, bringt aber 
die richtigen Interessenten. 

Noch Fragen? 
Vereinbaren Sie gerne per-
sönlich, unverbindlich und 
kostenfrei einen Termin mit 
uns unter 0676 96 45 730 oder  
glerton@immobilienglueck.at

„Zum kleinen Einmaleins des Im-
mobilienverkaufs gehört mehr  
als das übliche „Hier-Bad-da-
Küche“, erklärt Immobilien-
glück-Chefin Judith Glerton. „Um 
einen guten Preis zu lukrieren, 
empfiehlt es sich, das Objekt best-
möglich aufzuarbeiten. Man geht 
auch nicht zum ersten Date in der 
Jogginghose.“ Es benötigt ein gut 
überlegtes System, Zeit und Geld. 
Ein Haus verkauft sich nicht so 
nebenbei. Entscheidend ist die Fra-
ge nach dem Wert der Immobilie. 
Kleiner Tipp der Expertin: „Fragen 
Sie nicht den Nachbarn – für die 
genaue Wertermittlung gibt es eine 
Reihe an Bewertungsmethoden.“  

KONTAKTDATEN

www.immobilienglueck.at 
Johann Kamper Ring 4/1, 8075 Hart bei Graz en
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S c h u t z z o n e  H ö h e         

Name:   

Datum:  

Kontakt:   

 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Inserat bis auf Widerruf am schwarzen Brett der Gemeinde, in der Gemeinde-

zeitung und online auf www.hartbeigraz.at sowie auf der Facebook-Präsenz der Gemeinde veröffentlicht wird.

Flohmarkt

 ich suche  
 ich biete

Titel:  

Info:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Absenden
Oder speichern und an  

gde@har tbeigraz.at  senden

Flohmarkt Immobilien

HARTER  
KLEINANZEIGER
Schicken Sie uns Ihre Kleinanzeigen und wir veröf-
fentlichen diese kostenlos in der nächsten Gemeinde-
zeitung. Mit der Harter Gemeindezeitung erreichen 
Sie beinahe 100% aller Harter Haushalte und mehr als 
3.000 LeserInnen!

Ob Sie etwas verkaufen wollen oder kaufen, ob Sie 
Hilfe suchen oder anbieten, ob sie eine Dienstleis-
tung anbieten oder einen Partner fürs 
Leben oder nur zum Tanzen 
suchen. 

•  Objekttyp: Wohnung  
•	 Adresse: Pachern- 

Hauptstraße 89
• 	Wohnfläche: 34,97 m²  
•	 Balkon: 5 m²	
• 	Zimmer: 1 Zimmer  
•	 Miete: € 609,66 inkl 

BK, HK und Strom
•	 E n e r g i e a u s w e i s : 

HWB 57,8, Klasse C, 
fGEE 1,05, Klasse C

• 	Kontakt:  
E-Mail: a.boschak@ 
hartbeigraz.at,  
Ing. Andreas  Boschak, 
Tel.: 0316 491102-92 
oder 0699 15257005

ZENTRALE LAGE, 
2 ZIMMER, 
BARRIEREFREI

Schöne Wohnung 
im Ortzentrum von 
Hart bei Graz, im 1. 
Obergeschoss. Die 
Wohnung besteht aus 
einem Vorraum, Bad/

WC, Gangbereich, mö-
blierter Küchenzeile 
und einem Wohn- u. 
Essraum und einem 
Zimmer. Weiters ist 
bei dieser Wohnung 
ein Kellerabteil inklu-
diert. Der bestehende 
französische Balkon 
ist südseitig ausge-
richtet. Es besteht 
auch die Möglichkeit, 
einen Garagenplatz 
anzumieten. Ausge-
stattet ist die Woh-
nung mit Parkett- 
bzw. Fliesenboden 
sowie elektrischen Ja-
lousien. Das gesamte 
Objekt ist barrierefrei 
ausgeführt.

• 	Objekttyp: Wohnung 
• 	Adresse: Pachern- 

Hauptstraße 89
• 	Wohnfläche: 46,97 m² 
• 	Balkon: Französi-

scher Balkon
• Zimmer: 1 Zimmer 
• 	Miete: € 664,74 inkl 

BK, HK und Strom
•	 E n e r g i e a u s w e i s : 

HWB 57,8, Klasse C, 
fGEE 1,05, Klasse C

• 	Kontakt:  
E-Mail: a.boschak@ 
hartbeigraz.at, Ing. 
Andreas Boschak, 
Tel.: 0316 491102-92 
oder 0699 15257005

WOHNUNG ZU 
VERMIETEN -  
AB SOFORT

Sehr schöne und ge-
pflegte 2-Zimmer 
Wohnung, ca 65 m², 
Dusche, WC

Telefon- und Ka-
bel-TV-Anschluss, 
Autoabstellplatz, Kel-
lerabteil, Gartenmit-

benützung günstige 
Einbindung ins öf-
fentliche Verkehrs-
netz (Zone1)
0664/1703791

BAUGRUND-
STÜCK ZU 
VERKAUFEN

Baugrundstück an 
der Rastbühelstraße,  
1043 m², schöne Lage, 
Ganztagssonne, nur 
wenige 100 m vom 
Stadtbus entfernt
Preis: EUR 220,--/m²
0664/3351758

BAUGRUND-
STÜCK ODER 
EINFAMILIEN-
HAUS GESUCHT

Baugrund oder Ein-
familienhaus im Ge-
meindegebiet von 
Hart bei Graz gesucht
Ruhige und sonnige 
Lage bevorzugt

BARRIEREFREI: 
SCHÖNE 
WOHNUNG 
IM ORTS-
ZENTRUM

Gelegen im 1. Oberge-
schoss. Die Wohnung 
besteht aus einem 
Vorraum, Bad/WC, 
Gangbereich, möb-
lierter Küchenzeile 
und einem Wohn- u. 
Essraum. Weiters ist 
bei dieser Wohnung 
ein Kellerabteil inklu-
diert. Der bestehende 
Balkon ist südseitig 
ausgerichtet. Es be-
steht auch die Mög-
lichkeit, einen Gara-
genplatz anzumieten. 
Ausgestattet ist die 
Wohnung mit Parkett- 
bzw. Fliesenboden 
sowie elektrischen Ja-
lousien. Das gesamte 
Objekt ist barrierefrei 
ausgeführt.

Angebote bitte an 
Familie Jobban 
jobban@gmx.at oder 
0664/3136213

PROBERAUM 
FÜR MUSIK-
GRUPPE 
GESUCHT

Lagerräume, trocke-
ne Kellerräume, Ne-
benräume in Lager-
hallen, leerstehende 
Räume in Indurstrie-
gebieten oder unbe-
nutze Gewerberäum-
lichkeiten

Die Räume sollten ca. 
20 bis 40 m² groß und 
die Wände trocken 
sein. Ein Stroman-
schluss und Toiletten 
wären von Vorteil.

Kontakt: 
Michael Koller
0677/61742232
mkoll.office@gmx.at

ATELIER 
EVA RIZZI -  
OFFENES 
HUTATELIER

Modelhüte, Sirmbän-
der, Mützen, Ketten 
aus Stein, Kragen, Fa-
scinators, Textilketten 
u.v.m.

Es werden auch Kurse 
angeboten, in denen 
Sie Hüte selber machen 
oder Ihren alten Hut 
selbst auffrischen kön-
nen - dafür gibt es das 
„offenen Hutatelier“.

Weitere Informatio-
nen unter: www.eva-
rizzi.eu oder rufen Sie 
mich einfach an. Öff-
nungszeiten 
nach telef. Rücksprache
0676/3634579

Sie suchen oder ver-
kaufen ein Grundstück, 
vermieten eine Wohnung 
oder ein Zimmer? 

Inserieren Sie jetzt einfach mit 
unserem Immobilienformular auf 
www.hartbeigraz.at.
Ihr Inserat wird online veröffentlicht, 
auf dem schwarzen Brett im Gemein-
deamt ausgedruckt und (für Gemein-
debürger kostenlos) in der nächsten 
Gemeindezeitung inseriert. Immobi-
lieninserate sind drei Monate gültig. 
Teilen Sie uns mit, sollte Ihr Objekt 
vom Markt sein.

www.hartbeigraz.at
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DER KOMPETENTE PARTNER FÜR IHR
ZAUNPROJEKT - H+S ZAUNTECHNIK 
Mit unseren Mitarbeitern in Graz, Wien und Klagenfurt stehen wir unseren 
Kunden bei der Verwirklichung ihres Zaunprojektes zur Verfügung.

Wir übernehmen für Sie: 
 
// Bedürfnisgerechte Beratung und Service
// Technische Planung von Standard- und Sonderlösungen
// Fertigung von Sonderlösungen in unserer hauseigenen Produktion
// Fachmännische Montage 

Besuchen Sie unseren Mustergarten in Raaba-Grambach!
Sie erhalten unsere Produkte auch im Fachhandel.

  

www.hs-zaun.at

H+S Zauntechnik Gesellschaft m.b.H
Gustinus-Ambrosi-Str. 1-3, 8074 Raaba-Grambach 

verkauf@hs-zaun.at

     Österreichischer Qualitätsanbieter!

 

 

KONTAKT 
Brigitte Brandstätter, 0664 627 5108 
Sandra Kielhauser,      0664 627 5103 

www.am-laerchenhof.at        
 

 
 

www.raiffeisen-immobilien.at 

 

ZU VERKAUFEN 
www.am-laerchenhof.at 
 

 
 Am LÄRCHENHOF  

Leben in der Natur 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10 Wohneinheiten mit Terrassen 
8 Doppelhäuser am Südosthang 

8 Terrassenhäuser am Südwesthang 
4 Terrassenhäuser am Südosthang 

11 Reihenhäuser mit Terrassen 
 

Wohnträume verschiedener Größen  
von 42 m² bis 125 m² 

 
HWB von 43,00 bis 54,40 kWh / m²a 

 
Kaufpreis ab EUR 159.000,00 

Bau & HaustechnikBaukomplettlösung
bei Neubau &  Sanierung

Gesamt- oder Einzellösung durch unsere Handwerker

• Baugewerbe   • Zimmerei   • Malerei    • Elektroinstallation

• Gas/Wasser/Heizungsinstallation  • Fliesenverlegung

• Photovoltaik   • Montagetischlerei

8042 GRAZ, St. Peter Hauptstr. 23, Tel. 0316 462 653
Öffnungszeiten: 
Mo-Frei: 9.00-12.00, 13.00 - 17.00 Uhr

GRAZ · WEIZ · PASSAIL                    www.die-neuen.at
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Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten? 
Sie suchen Ihr Traumhaus? 

Sie kennen jemanden, der eine 
Immobilie verkaufen möchte?

Bereiten Sie sich, gemeinsam mit mir, 
optimal auf Ihren Immobilienverkauf 
vor. Es geht um viel und vor allem um 
Ihr Geld! Ich bin für Sie vom 
Erstgespräch und der Bewertung 
bis hin zum Kaufvertrag und 
der Übergabe für Sie da. 

Überzeugen Sie sich von meinen 
Leistungen und vereinbaren Sie einen 
Termin. Ich berate Sie gerne!

Nicole Hadl
0664/88 17 62 81
n.hadl@remax-for-all.at

for all in Graz

Ihr Baumeister in Hart bei Graz

kampermetall KG, Gewerbepark 7a, 8075 Hart bei Graz, www.kampermetall.at

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen?
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Hundekot: Strafen 
bis zu € 2.000

Vereinsinfotag – Förderungen Land Steiermark
Bewegungsland Steiermark ist ein Programm des Landes Steiermark und der drei 
Sportdachverbände ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION in Kooperation mit dem 
Landesschulrat Steiermark.

Das Steiermärkische Lan-
des-Sicherheitsgesetz regelt in 
§ 3b wie Tiere zu halten sind. 
So haben Hundehalter dafür 
Sorge zu tragen, dass öffentlich 
zugängliche Bereiche, wie z.B. 
Geh- oder Spazierwege, Kin-
derspielplätze, Freizeitanlagen 
oder Wohnanlagen, nicht ver-
unreinigt werden. Diese For-
mulierung impliziert auch die 
Verpflichtung, die genannten 
Bereiche von Hundekot frei-
zuhalten. Bei Zuwiderhandeln 
sieht das Gesetz einen Straf-
rahmen von bis zu € 2.000,00 
vor, der in Folge einer Anzeige 
bei der Polizei exekutierbar 
ist. Aus hygienischen Gründen 
und zum Schutz unserer Um-
welt ersuchen wir daher alle 
Hundehalter, den Kot ihrer 
Lieblinge konsequent einzu-
sammeln. Deshalb wurden im 
Gemeindegebiet bereits mehr 
als 20 Säckchen-Spender 

Bewegungsland Steiermark 
leistet seit 2011 als Breiten-
sport-Erfolgsprogramm in 
der „Steirischen Sportstra-
tegie 2025 – mehr SteirerIn-
nen zum Sport, mehr Erfolg 
im Sport“ wertvolle Beiträ-
ge und ist somit ein wichti-
ger Baustein dieser.

und Sammelbehälter aufge-
stellt. Diese Standorte werden 
laufend erweitert.

Leinen- oder  
Beißkorbpflicht

Der Harter Jäger Peter Poltsch 
sendete der Redaktion Fotos 
eines qualvoll verendeten 
Rehs, welche wir hier nicht 
drucken wollen. Stattdessen 
der Bericht des Jägers: „Am 
Samstag, 9.3.2019, wurde nahe 
der Reintalstraße ein von ei-
nem Hund gerissenes Reh von 
einem unserer Harter Jäger 
gefunden. Auf Grund der Ver-
letzungen war klar ersichtlich, 
dass ein freilaufender Hund 
dieses Reh getötet hat. Leider 
haben wir in Hart wieder ver-
mehrt mit Hundebesitzern zu 
tun die ihre Tiere ohne Leine 
im Wald laufen lassen.

Jeder Hund hat einen ange-
borenen Jagdinstinkt. Es ist 
nur natürlich, dass Hunde im 
Wald ihrem Instinkt folgen. 
Daher leinen auch wir Jäger 
unsere Hunde im Wald an! 
Leider sind viele Hundebesit-
zer uneinsichtig, auch wenn 
sie von uns Jägern „auf fri-
scher Tat“ ertappt werden.

Auf Grund des letzten Vorfal-
les sehen wir uns als Harter Jä-
ger gezwungen, jeden Hunde-
besitzer, der seinen Hund im 
Wald ohne Leine laufen lässt 
beim Tierschutz anzeigen.“

Aus gegebenem Anlass erin-
nern wir daher an die Leinen- 
oder Beißkorbpflicht!

VEREINSINFOTAG –
– FÖRDERUNGEN LAND STEIERMARK

25. April 2019, 19:00 Uhr
Gemeindesaal, Gemeindeamt Hart bei Graz

Bewegungsland Steiermark informiert über 
Förderungsmöglichkeiten für Vereine

INFO

Viele SteirerInnen machen im 
Bewegungsland Steiermark 
ihre ersten Erfahrungen und 
Erlebnisse im Sport, Bewusst-
sein und Motivation für Sport 
und Bewegung werden aufge-
baut, durch viele Maßnahmen 
werden „Brücken zum Sport 

und zu den Vereinen ge-
baut“, Talente werden sicht-
bar und finden ihren Weg 
in den Sport und zu den  
Vereinen uvm.

„Bewegungsland Steiermark 
bietet zusätzliche attraktive 

Fördermöglichkeiten für Vereine, 
welche gemeinsam mit der Vereins-
förderung der Gemeinde am 25.4. 

präsentiert werden.“ 

Jakob Binder (BL),  
2. Vizebürgermeister, Obmann FA 

Jugend, Kultur und Sport

Achtung
Schwimmbad- 
und Garten- 
besitzer!

Am 15. Mai ist die nächste 
Kanalendabrechnung fällig. 
Wer bis zum 20. April seine 
Poolfüllung und seinen 
Subzählerstand bekannt 
gibt, garantiert sich noch 
seinen Abzug!
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Datum	  Uhrzeit 	     Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort

02.04.2019 - 11.04.2019	 Auflegung und Einsichtnahme Wählerverzeichnis	 Gemeinde	 Gemeindesaal

08.04.19	 16:00	 Kindergemeinderat	 Gemeinde	 Gemeindesaal

09.04.19	 19:00	 Vortrag “Invasive Neophyten” der Berg- und Naturwacht	 Gemeinde	 Kulturraum

12.04.19	 12:00-17:00	 Ostermarkt	 Gemeinde	 Bauernmarkt

17.04.19	 18:30	 Leo Lukas liest und singt	 Gemeinde	 Kulturhalle

20.04.19	 18:00	 Ostereiersuche	 Gemeinde	 Hütterwiese

20.04.19	 20:00	 Osterfeuer	 Gemeinde	 Hütterwiese

25.04.2019 	 19:00	 Vereinsinfotag – Förderungen Land Steiermark	 Gemeinde	 Gemeindesaal

27.04.19	 09:00-12:00	 Workshop: “Babys erstes Löffelchen”	 Gemeinde	 Gemeindesaal

30.04.19	 16:00	 Notarsprechtag (mit Terminvereinbarung)	 Gemeinde	 Gemeindesaal

10.05.19	 14:00	 Eröffnungsfeier “Villa Kunterbunt”	 Gemeinde	 Villa Kunterbunt

13.05.19	 16:00	 Kindergemeinderat	 Gemeinde	 Gemeindesaal

16.05.19	 19:00	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde	 Gemeindesaal

18.05.19	 10:00-16:00	 Kindergipfel für Kindergemeinderäte	 beteiligung.st	 Leoben

18.05.19	 18:00	 Sanierungsball	 Gemeinde	 Kulturhalle

26.05.19	 08:00-13:00	 Europawahl	 Gemeinde	 Siehe S. 10

28.05.19	 16:00	 Notarsprechtag (mit Terminvereinbarung)	 Gemeinde	 Gemeindesaal

03.06.19	 16:00	 Kindergemeinderat	 Gemeinde	 Gemeindesaal

14.06.19	 18:00	 Schlusskonzert der Musikschule	 Gemeinde	 Kulturhalle

20.06.19	 19:00	 Konzert: Wiener Sängerknaben	 Gemeinde	 Kulturhalle

25.06.19	 16:00	 Notarsprechtag (mit Terminvereinbarung)	 Gemeinde	 Gemeindesaal

26.6.19	 19:00	 Sam Unplugged Musikkabarett	 Gemeinde	 Kulturhalle

27.06.19	 15:00-17:30 	 Sommerfest der Kinderbetreuungseinrichtungen	 Gemeinde	 Kindergarten Schulgasse

28.06.19	 14:30	 Sommerolympiade und Sommerfest des Elternvereins	 Gemeinde	 Spielplatz Pachern

29.06.19	 09:00-17:00	 4. Harter Business-Cup powered by Raiffeisenbank	 Gemeinde	 Spielplatz Pachern
				  

05.04.2019 - 18.4.2019	 Atelier im Zaubergarten-Osterausstellung	 15:00-19:00	 Pachern-Hauptstraße 103

05.04.19	 19:00	 SV SMB Pachern vs TUS Rein	 SV SMB Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

09.04.19	 14:30-15:30	 3teiliger Tabletkurs für SeniorInnen	 Katholisches Bildungswerk	 Senioren-Tageszentrum

11.04.19	 19:00	 “Die Zukunft ist besser als ihr Ruf” – Filmvorführung	 Die Grünen	 Sportcafé Pachern

13.04.19	 14:00	 Seniorenclub-Osterfeier	 Seniorenclub	 Kulturhalle

13.04.19	 11:00-13:00	 Ostereiersuche	 Kinderfreunde	 Naturfreundeplatz Ragnitz

16.04.19	 14:00-15:30	 Gesellschaftsnachmittag	 Volkshilfe	 Seniorentageszentrum

19.04.19	 19:00	 SV SMB Pachern vs SU Rebenland	 SV SMB Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

22.04.19	 10:00-17:00	 Modelleisenbahnausstellung	 Freunde der Mariazellerbahn	 Pachernbergweg 17

23.04.19	 14:30-15:30	 3teiliger Tabletkurs für SeniorInnen	 Katholisches Bildungswerk	 Senioren-Tageszentrum

26.04.19	 19:00	 SV SMB Pachern vs Tobelbad	 SV SMB Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

27.04.19	 09:30-17:30	 12. Hügelland MTB Trophy	 Radclub Laßnitzhöhe	 Sportplatz Moggau

Veranstaltungen in der Gemeinde
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Datum	 Anlass	 Autal	 Graz-Ragnitz	 Messendorf	 Hohenrain

Sonntag, 14.04.	 Palmsonntag, Segnung der Palmbuschen	 09:00	 10.00	 10:00	 09:00 	

Donnerstag, 18.04.	 Gründonnerstag	 19:00	 19:00	 19:00	 19:00

Freitag, 19.04.	 Karfreitagsliturgie	 19:00	 19:00	 19:00	 19:00

Freitag, 19.04.	 Kinderkreuzweg		  15:00 	 15:00	

Samstag, 20.04.	 Segnung des Weihfeuers	 07:00			 

Samstag, 20.04.	 Karsamstag	 20:00	 20:00	 20:00	 20:00

Sonntag, 21.04.	 Ostersonntag	 09:00	 10:00	 10:00	 09:00

Montag, 22.04.	 Ostermontag	 09:00			   06:30; 09:00

Ostertermine unserer Pfarren

   

   

   

   

Autal

11:00	 „Gepflegt Wohnen“

13:30 	 Kirche in Autal

14:00 	 Jägerkapelle in Kaltenbach

14:30	 Siedlung in Pachern

15:00 	 Wöblinger Kreuz

15:30 	 Tomscheweg

16:00 	 Tirolerhofkreuz

20:00 	 Osternachtsfeier 
	 mit anschl. Prozession
	 zum Friedhof

   

   

   

   

Ragnitz

09:00	 Fugger Kreuz

09:30 	 Kainbach Kreuz

10:00 	 Milchgraben Kreuz

14:00 	 Ragnitztalweg-Siedlung

14:30 	 Gölles Kreuz

15:00 	 Kirche Ragnitz

15:30 	 Marienkapelle

16:00 	 Schönberger Kreuz

17:00 	 Kirche Ragnitz

   

   

   

   

   

Hohenrain

13:30 	 Fasangasse

14:15 	 Kapelle beim Kaiserwirt,  
	 altendorfer Hauptstraße

15:00 	 Schustermichl-Kapelle  
	 in Rastbühel

15:30 	 Familie Eibler, Reintal- 
	 straße/Ecke Ruperitstraße

16:00 	 Rupertikirche

Karsamstagssegnungen

VERANSTALTUNGSORTE: Gemeindesaal: Johann Kamper-Ring 3a, Kulturraum, Kulturhalle, VS Pachern: Pachern-Hauptstraße 97, Hütterwiese: hinter ehem. Marienbräu, Rupertistraße 80, 
Zugang Rastbühelstraße, Villa Kunterbunt: Pachern-Hauptstraße 117, Kindergarten Schulgasse: Schulgasse 1a/b, Walter Niederkofler Stadion, Sportcafé: Pachern-Hauptstraße 94, Atelier im 
Zaubergarten: Pachern-Hauptstraße 103, Naturfreundeplatz: Haberwaldgasse 7, Seniorentageszentrum: Pachern-Hauptstraße 89, Freunde der Mariazellerbahn: Pachernbergweg 17, Sportplatz 
Moggau: Moggau 31 8301 Laßnitzhöhe, Spar Parkplatz: Pachern-Hauptstraße 90, Rüsthaus: Rupertistraße 90, Eisstadion: Eisweg 3, Spielplatz Pachern: Harter Südstraße 10

   

   

   

Messendorf

12:30 	 Moosbrunn

13:00 	 Pachern

13:30 	 Messendorf und  
	 Johanneskapelle (St. Peter)

14:00	 Raaba

14:30 	 Lamberg

15:00 	 Dürwagersbach

27.04.19	 14:00	 Maibaumaufstellen	 ÖVP Hart bei Graz	 Spar Parkplatz

30.04.19	 14:30-15:30	 3teiliger Tabletkurs für SeniorInnen	 Katholisches Bildungswerk	 Senioren-Tageszentrum

30.04.19	 16:00	 Crime & Wine & Kindergeschichten 2019	 Naturfreunde Graz	 Naturfreundeplatz Ragnitz

01.05.19	 09:00-11:00	 Maiwandertag	 SPÖ Hart bei Graz	 Walter Niederkofler Stadion

05.05.19	 09:00	 Florianitag	 Freiwillige Feuerwehr	 Rüsthaus

10.05.19	 19:00	 SV SMB Pachern vs. FC Gamlitz	 SV SMB Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

10.05.19 -12.05.19		  Voltigierturnier Klasse A bis S	 RC Winterhof	 Reitclub Winterhof

11.05.19	 12:00	 2. Harter Grillopening	 Grill(H)art	 Spielplatz Pachern

11.05.19	 14:00-20:00	 Seniorenclub Muttertagsfeier	 Gemeinde	 Kulturhalle

17.05.19	 13:00-18:00	 Feuerlöscherprüfung	 Freiwillige Feuerwehr	 Rüsthaus

18.05.19	 09:00-22:00	 großes Hoffest	 RC Winterhof	 Reitclub Winterhof

25.05.19	 19:00	 Chorkonzert “Mit Lieb’ bin ich umfangen”	 HartChor	 Kulturhalle

07.06.19	 19:00	 SV SMB Pachern vs ASK Köflach	 SV SMB Pachern	 Walter Niederkofler Stadion

08.06.19	 14:00-20:00	 Seniorenclub Vatertagsfeier	 Seniorenclub	 Kulturhalle

15.06.19	 11:00	 Harter Kirtag	 Bürgerliste	 Parkplatz Eisstadion
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5.12.

Harter Krampustreiben
Nur für brave Kinder: Die Harter Perchten 
wurden vom Nikolaus begleitet. 

20.12.

Begehung Villa 
Kunterbunt
Die Villa Kunterbunt ist schon 
fast fertig. Wurden hier Män-
gel bei der Größe der Toilette 
festgestellt? (Arch. DI Meier)

16.2.

Faschingsfeier 
Seniorenclub
U.a. „DJ Ötzi“ sorgte auf der 
Faschingsfeier des Senioren-
clubs für beste Stimmung in 
der Kulturhalle

23.2.

Sportlerball 60 Jahre SV Pachern
60 Jahre SV Pachern - im Rahmen des Sportlerballs feierte Ob-
mann Helmut Zengerer die Gründung vor sechs Jahrzehnten - und 
nimmt nun Kurs auf die Landesliga - alles Gute und viel Erfolg!

26.1.

Feuerwehrball
Tracht trifft Uniform lautete das Motto am Feuerwehrball in der 
Kulturhalle, getanzt und gefeiert wurde bis in die Morgenstunden.

8.12 und 24.12.

Modellbahnausstellung
Zweimal war die Modellbahnausstellung im Advent für Be-
sucher geöffnet. Viele Eltern und Großeltern nutzten die 
Gelegenheit, mit Kindern und Enkelkindern die Zeit vor dem 
Christkind zu verbringen.

15.12.

Seniorenweihnachtsfeier
Unsere Gemeinderäte hatten alle Hände voll zu tun: Das Service 
auf der Weihnachtsfeier sollte passen, das unterhaltsame Pro-
gramm war ein richtiger Ohrgenuss.

19.12.

Bezirkshauptfrau  
beim Kinder- 
gemeinderat 

Der Kindergemeinderat übergibt der Bezirkhaupfrau Mag. Dr. An-
gelika Unger eine Liste an Forderungen für sanfteren Verkehr 
an der Landesstraße
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25.2. 

Kinder beziehen  
die Villa Kunterbunt
Ob in den Gruppenräumen, den Turnsälen oder im Garten blei-
ben in der neuen Villa Kunterbunt keine Kinderwünsche offen. 
Alle fühlen sich wohl!

05.03.

Faschingsparty on Ice

8.3.-9.3.

Großer Bücherflohmarkt

Tausende Bücher haben am großen Bücherflohmarkt der Bib-
liothek Hart bei Graz neue Besitzer gefunden und freuen sich 
darauf, erneut gelesen zu werden.

14.3.

Kabarett Heilbutt und Rosen

Das Engagement von Fr. Karin Fuchs sorgt auch über Gemein-
degrenzen für Aufsehen. Die VS Pachern wurde auf Grund 
vorbildlicher Chorarbeit zum dritten Mal das Meistersinger 
Gütesiegel verliehen. 

Ab Herbst schon Schulkind, 
dürfen sie nun schon mal 
Schnuppern. Das Einschreib-
fest dient als erstes Kennen-
lernen der LehrerInnen und 
Klassenräume.

2.3.

Kinderfasching
Strahlende Gesichter, tanzende Kinder, riesige Ballonclowns, 
Hüpfburg, Kinderdisko und Krapfen. So viel los wie noch nie 
am Kinderfasching

28.2.

Einschreibefest VS Pachern

26.2.

Gütesiegel für unseren Kinderchor

Die Lacher des Publikums wa-
ren auch noch vor der Kultur-
halle zu hören. Das Kabarett 

sorgte mit ihrem Programm 
„Flotter4er“ für begeisterte 
Lachmuskeln.

Eiskunstläufer, Krapfen, Eis-
hockeyspieler „zum Anfassen“: 
Die Faschingsparty on Ice wur-
de auch im zweiten Jahr zum 
vollen Erfolg!
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Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Quiz des Kindergemeinderates | LÖSUNG
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Hauptgeschä� sstelle
Grazbachgasse 44–48
Tel.: +43 316 887-2800 od. 2801

Filiale Urnenfriedhof – 
Feuerhalle 
Alte Poststraße 343–345
Tel.: +43 316 887-2823

BEGLEITUNG 
IST VERTRAUENS-

SACHE
grazerbestattung.at

Lösung für "Suchsel des Kindergemeinderates "

Quelle: http://suchsel.de.vu
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Diese Wörter sind versteckt: Panther, Kinderrechte,
Kindergemeinderat, Verwaltung, Politik, Veränderung

1 Panther 2 Kinderrechte 3 Kindergemeinderat

4 Verwaltung 5 Politik 6 Veränderung

AUFLÖSUNGEN – Rätsel des Kinder-
gemeinderatesvon S. 35

19.03.:
Ausgezeichnete Gemeinde  
Hart bei Graz  
Wir freuen uns riesig - drei Preise für die Gemeinde Hart bei Graz!!

Die Wiener Zeitung hat 2018 
zum zweiten Mal gemeinsam 
mit dem TÜV AUSTRIA den 
Infrastruktur Wettbewerb 
zum Thema Sicherheit in den 
österreichischen Gemeinden 
veranstaltet. 

In der Kategorien „Verwal-
tungsprozesse“ haben wir 
den 3. Rang, erreicht, in der 
Kategorie „Gebäude“ den 2. 
Rang. Und in der Gesamtwer-
tung sind wir sensationell die 
Nummer 3 unter Österreichs 
Gemeinden!! Für Bgm. Jakob 
Frey durften Amtsleiter Jörg 
Moser und Sibylle Schmutzer 
die Preise entgegennehmen.
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ST. PETER
St. Peter Hauptstraße 61

8042 Graz
Öffnungszeiten: 

Mo - Fr von 8 - 13 Uhr

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

HART BEI GRAZ
Pachern Hauptstaße 88 - 90

8075 Hart bei Graz
Öffnungszeiten:

nach vorheriger Vereinbarung

www.bestattung-wolf.com

Im Trauerfall sind wir 24 h täglich für Sie erreichbar.

 0316 / 26 66 66 od. 03135 / 54 6 66

DI (FH) FLORIAN WOLF
0664 / 73 56 43 44

, Moderne Lagerboxen ab 2,5 m2 
, attraktive Mietkonditionen 

, trocken, sicher, sauber 
LAGERN

Styriastraße 6, 8042 Graz
0676 840 670 300

www.meindepot-graz.at   
office@meindepot-graz.at

Sie brauchen Platz? 
Wir haben ihn!

Sonderaktion:

6 Monate mieten,

5 bezahlen!* *A
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Als regionaler Marktführer „Citycom“ sorgen wir 
mit unserem hochqualitativen Glasfasernetz für 
schnelle und sichere Datenübertragung. 
Wir bieten die richtigen Kommunikationslösungen 
für Ihr Unternehmen. 

We connect: 
Graz with the world, the 
world with you 

Unsere 
Infrastruktur 

für Ihre 
Kommunikation
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Citycom Telekommunikation GmbH
Gadollaplatz 1, 8010 Graz
Tel: +43 316 887-6225
Mail: o�  ce@citycom-austria.com
citycom-austria.com
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